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YYooggaa  iinn  EEsscchheennbbaacchh  
  iimm  SSttuuddiioo  aann  ddeerr  RRootthheennbbuurrggssttrraassssee  2222  

GGrruuppppeennssttuunnddeenn  aamm  MMiittttwwoocchh,,  DDoonnnneerrssttaagg  uunndd  FFrreeiittaagg 
EEiinnssttiieegg  jjeeddeerrzzeeiitt  mmöögglliicchh: Hatha Flow ¦ Yoga für Senioren 
Meditation ¦ Private Trainings  wwwwww..sseerrvvuuss--yyooggaa..cchh  

Irene Isepponi ¦ dipl. Yogalehrerin RYT 700 Yoga Alliance  
Mitglied im Schweizer Yogaverband  
servusyoga@gmail.com ¦ 077 435 12 74   

Köstlich schmeckt das in unserer Dorfchäsi aus Eschenbacher Milch  
hergestellte Joghurt im 180 g oder 500 g Retourglas. 

Geniessen Sie die verschiedenen Aromen im Bewusstsein,  
zugleich einen Beitrag für eine intakte Umwelt zu leisten.

direkter Vermarktungsweg 
niedriger Preis

kein Abfall

Zuckerzusatz nur 2 % statt wie üblich 7 %

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

September
05. / 12. / 19. / 26. Mo. Grünabfuhr
09.  Fr. Unihockey Cup gegen GC 
10.  Sa. Bring und Holtag
19.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
19. – 25.    Ausstellung Exotische Problempflanzen
20.  Di. Häckseldienst
24.  Sa. Altpapiersammlung
24.  Sa. Giftsammlung Kriens
25.  So. Abstimmungssonntag
28.  Mi. Erscheint Pöstli

Oktober
10. / 24.  Mo. Grünabfuhr
17.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
26.  Mi. Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat Tag   Wer / Was  Zeit Wo

September 2022
03. Sa. Frau+Familie Café Welcom                                           ab 09.00 Local F+F 
03. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt – singe mit 10.00 MZR Neuheim
03. Sa. FC Eschenbach – Emmen 18.00 Weiherhaus
03. – 04. Sa. – So. ESV FR Ausflug
04. So. Trachtenchor Gottesdienst 07.30 Kloster
05. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
05. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim-Halle
06. Di. Grünliberale Öffentliche Infovortrag: Photovoltaik 19.30 MZR Neuheim
06. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
06. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
06. / 13. / 20. Di. Sportschützen Endschiessen Hüslenmoos
07. Mi. ESV Unihockey Ligacup Frauen 1/16 Final gegen Oekingen 20.30 Neuheim-Halle
08. Do. KAB Ausflug ins Blaue
08. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
09. Fr. Frau+Familie MFM Projekt Infoabend 19.30
09. Fr. ESV Unihockey Cup Männer 1/16 Final gegen GC (SMeister) 20.00 Neuheim-Halle
10. Sa. Sportschützen Endschiessen 13.00 Hüslenmoos
10. Sa. Pfadi, Mitte E’bach Bring und Holtag                    09.30 –12.00 Hübeli Schulhaus
10. Sa. ESV Jugiausflug
10. Sa. FC Zug – Eschenbach 16.00 Zug
12. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
13. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Löwen
14. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
14. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
14. Mi. FC Eschenbach – Brunnen 20.00 Weiherhaus
16. Fr. FC 44. GV im Clubhaus 19.00 Weiherhaus
16. Fr. FDP Fürobebier 18.15 Oetterli AG
17. Sa. EschenBach Natur Vogelzug                                  08.00 –13.00 Ausichtp. Kieswerk
17. Sa. Frau+Familie Lama Trekking 10.00 Wendelhof Lieli 
17. Sa. ESV MR Ausflug
17. Sa. ESV Mammutcup Geräteturnen Eschenbach
18. So. Eidg. Bettag
18. So. KAB Bettagswanderung
19. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
19. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
19. – 25. Mo. – So. Gemeinde Ausstellung: Exotische Problempflanzen Postplatz
20. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung 13.30 Neuheimhalle
20. Di. Gemeinde Häckseldienst
24. Sa. Gemeinde, FC Papiersammlung
24. Sa. Gemeinde Wildstauden-Pflanzen                            09.00 – 11.30 Werkhof Kieswerk
24. Sa. Giftsammlung Kriens                                             10.00 –14.00 Schulh. Meiersmatt
24. Sa. Frau+Familie Drip-Cake-Kurs 13.00 Küche Neuheim
24. Sa. FC Ascona – Eschenbach 18.30 Ascona
25. So. Pfarrei+ Trachten Erntedankgottesdienst 10.30 Pfarrkirche
25.. So. Feldmusik Jubilaren-Matinee 14.00 Lindenfeld
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25. So Abstimmungssonntag
26. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
26. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung 08.00 Bus Luzernstrasse
28. Mi. Pöstli Ausgabetag
28. Mi. Ref. Kirche Regionaltreffen 0930 Betagtenzentrum

Oktober 2022
01. Sa. FC Eschenbach – Gambarogno-Contone 18.00 Weiherhaus
01. – 16. Schule Herbstferien
03. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim-Halle
04. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
04. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Sa. FC Hergiswil – Eschenbach 17.00 Hergiswil
10. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
12. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
12. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
13. Do. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Pizzeria
15. Sa. ESV KIBASTRABA Ballwil
15. Sa. FC Eschenbach – Collina d’Oro 18.00 Weiherhaus
16. Mo. Schule Beginn nach Ferien
17. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
18. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung 13.30 Neuheimhalle
22. Sa. Frau+Familie Haufenweise LEGO                           09.00 – 11.30 Turnhalle L1
22. Sa. Frau+Familie Babysitterkurs                                  16.30 – 20.00 Vereinslokal
22. Sa. KAB Jassen 15.00 Löwen
22. Sa. FC Mendrisio – Eschenbach 16.00 Mendrisio
24. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
26. Mi. Pöstli Ausgabetag
28. Fr. Frau+Familie Vortrag: Paarbeziehung 19.30
29. Sa. Frau+Familie Babysitterkurs                                   16.30 –20.00 Vereinslokal
30. So. Ende Sommerzeit
31. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender,  

Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch
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Abstimmungen vom  
25. September 2022

Am 25. September 2022 finden folgende Abstim-
mungen statt:

Bund
– Volksinitiative vom 17. September 2019 «Keine 

Massentierhaltung in der Schweiz (Massentier-
haltungsinitiative)»

– Bundesbeschluss vom 17. Dezember 2021 über 
die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhö-
hung der Mehrwertsteuer

– Änderung vom 17. Dezember 2021 des Bundes-
gesetzes über die Alters- und Hinterlassenen-
versicherung (AHVG) (AHV 21)

– Änderung vom 17. Dezember 2021 des Bundes-
gesetzes über die Verrechnungssteuer (Ver-
rechnungssteuergesetz, VStG) (Stärkung des 
Fremdkapitalmarkts)

Kanton
– Unterstützung Kasernenneubau für die Päpstli-

che Schweizergarde im Vatikan

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag, 25. 
September 2022, im 1. OG der Gemeindeverwal-
tung, von 10.00 bis 10.30 Uhr, möglich. Das Stimm-
register liegt ab dem 21. September 2022 zur Ein-
sichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaften und die 
Erläuterungen verwiesen, welche allen Stimmbe-
rechtigten zugestellt werden. Sie können Ihre Stim-
me an der Urne oder auf postalischem Wege abge-
ben. Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis. Im Korres-
pondenzverfahren (briefliche Stimmabgabe) ist be-
sonders zu beachten:

– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neutra-

len Couvert befinden!
– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Ge-

trennte Stimmzettel bedeuten Mehraufwand  
für das Urnenbüro).

Abstimmungen vom  
27. November 2022

 
Am 27. November 2022 finden keine Abstimmun-
gen statt.

Dienstjubiläum Fabienne Bächler

Fabienne Bächler darf im Septem-
ber ihr 10-jähriges Dienstjubiläum 
beim Regionalen Bauamt Obersee-
tal (RBO) feiern. Als Sachbearbeite-
rin und zuständig für die Adminis- 
tration beim RBO führt sie eine 
wichtige Funktion aus. Wir gratulie-

ren Fabienne Bächler ganz herzlich zu ihrem 
Dienstjubiläum und wünschen ihr weiterhin viel 
Freude bei ihrer Arbeit.

David Baltensperger – neuer Lernen-
der im Werkdienst

Am 16. August 2022 hat David Bal-
tensperger die 3-jährige Lehre als 
Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
im Werkdienst begonnen. David 
Baltensperger, wohnhaft in Eschen-
bach, wird im Verlaufe seiner Lehr-
zeit die spezifischen Bereiche des 

Werkdienstes kennen lernen und damit eine viel-
seitige und umfassende Ausbildung erhalten. Wir 
heissen ihn herzlich willkommen und wünschen 
eine gute Lehrzeit.

Louis von Wartburg – neuer Mitar-
beiter Hauswartung

Louis von Wartburg heisst der neue 
Mitarbeiter der Hauswartung. Er ist 
wohnhaft in Luzern und startete 
am 16. August 2022 seine Tätigkeit 
in unserer Gemeinde. Louis von 
Wartburg ersetzt Yannic Schmid, 
der eine neue Stelle angetreten 

hat. Eschenbach heisst Louis von Wartburg herz-
lich willkommen.
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Peter Leupi – neuer Mitarbeiter 
Kieswerk

Am 1. Juli 2022 hat Peter Leupi sei-
ne Stelle im Kieswerk angetreten. 
Peter Leupi wohnt in Adligenswil. Er 
ersetzt Josef Erni, der per Ende Ja-
nuar 2023 in den wohlverdienten 
Ruhestand geht. Eschenbach heisst 
Peter Leupi herzlich willkommen.

Lehrende Lars Berlinger

Lars Berlinger hat die Berufslehre als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ, Schwerpunkt Werkdienst, 
erfolgreich abgeschlossen. Zuvor hat er bereits die 
Lehre als Unterhaltspraktiker EBA bei unserem 
Werkdienst in Eschenbach absolviert. Nach dem 
Abschluss der Lehrzeit hat Lars Berlinger bereits 
eine neue berufliche Herausforderung gefunden. 
Wir gratulieren ihm ganz herzlich zu seinem Lehr-
abschluss und danken ihm für die wertvolle Arbeit, 
die er in den letzten fünf Jahren beim Werkdienst 
Eschenbach geleistet hat. Für seine Zukunft wün-
schen wir ihm alles Gute!

Ortsplanung – Stand des Projektes

Die Ortsplanungskommission hat den Entwurf des 
neuen Bau- und Zonenreglements (BZR) Artikel für 
Artikel beraten. An der nächsten Sitzung vom  
6. September 2022 wird der Entwurf finalisiert und 
noch offene Punkte geklärt.

Am Mittwoch, 24. August 2022 wurden alle Eschen-
bacher Landwirte zu einer Informationsveranstal-
tung zu verschiedenen Themen (Gewässerraum, 

Flüchtlinge aus  
der Ukraine

Krieg für einen Moment vergessen
Seit fünf Monaten leben Schutzsuchende aus der 
Ukraine in Eschenbach. Sie alle stammen aus jenen 
Gebieten, aus denen wir in den Medien diese 
schrecklichen Kriegs-Bilder sehen. Umso dankbarer 
sind die Ukrainerinnen und Ukrainer, dass sie in 
Eschenbach in Sicherheit leben und auf die Unter-
stützung der Gemeinde und von zahlreichen Freiwil-
ligen zählen dürfen. Sei es die Hilfe im Alltag, ein ge-
meinsamer Ausflug in den Wald, ein Spielenachmittag 
oder einfach ein Gespräch – die Unterstützung durch 
die Freiwilligen wird sehr geschätzt. In diesen Mo-
menten könnten sie jeweils den Krieg zu Hause für 
einen kurzen Moment vergessen, sagen sie. 

Deutschkurse 
Das Angebot der Freiwilligen ist vielfältig und das 
Engagement beeindruckend. Nach der Sommer-
pause geht es wieder los mit den wöchentlichen 

Wildtierkorridore, Bauminventar) eingeladen. Die 
Präsentation ist auf der Website der Gemeinde 
Eschenbach aufgeschaltet: 
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung.

Im Monat November 2022 ist vorgesehen, die öf-
fentliche Mitwirkung zum überarbeiteten BZR mit 
Zonenplänen durchzuführen. Während diesem Mo-
nat kann die gesamte Bevölkerung, Parteien und 
weitere Gruppierungen Rückmeldungen geben. 
Erst in einem weiteren Schritt im Jahre 2023 erfolgt 
dann die öffentliche Auflage mit Einsprachemög-
lichkeiten.

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20
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Deutschkursen. Die Arbeit der vergangenen Wo-
chen und Monate zeigt erste Früchte: Einige der 
Ukrainerinnen und Ukrainer sind sehr motiviert und 
sprechen bereits ein paar Sätze Deutsch. Der wö-
chentliche Deutschkurs wird sehr geschätzt, lernen 
die Gäste aus der Ukraine nämlich nicht nur unsere 
Sprache, sondern werden gleichzeitig auch in ge-
sellschaftliche Regeln der Schweiz eingeführt. Nach 
der Sommerpause können die Kinder zudem wie-
der in die wöchentliche Malstunde.  

Café Welcome 
Beliebt ist das Café Welcome, das jeweils am ersten 
Samstag im Monat im Lokal von «Frau und Familie» 
stattfindet. Hierzu sind alle Menschen mit Migrati-
onshintergrund sowie alle Bewohnerinnen und Be-
wohner von Eschenbach eingeladen. Das Café Wel-
come bietet an, sich bei Kaffee, Tee und Kuchen 

auszutauschen und sich kennenzulernen. Die Orga-
nisatoren dürfen hier auf eine breite Unterstützung 
von Geld- oder Sachspenden zählen, etwa von der 
Pfarrei, der Gemeinde, Frau und Familie, der Dru-
ckerei Oetterli wie auch von Partyservice Müller. 

Das nächste Café Welcome findet am Samstag  
3. September 2022 ab 09.00 Uhr am Schulhausweg 
12 im Vereinslokal von Frau und Familie statt. (Siehe 
Inserat auf Seite 21)

Veronika Bühler

Judith Monticelli als Koordinatorin der Freiwil-
ligenarbeit 
Das Freiwilligenteam steht seit dem 1. August 2022 
unter der Leitung von Judith Monticelli. Sie löst 
Martina Hufschmid und Veronika Bühler ab, die seit 
April die Koordination der Aufgaben übernommen 
hatten. Wer sich ebenfalls für die Schutzsuchen-
den aus der Ukraine engagieren möchte, darf sich 
gerne bei Judith Monticelli oder der Gemeindekanz-
lei melden. 

Judith Monticelli ist als Koordinato-
rin der Freiwilligenarbeit wie folgt 
erreichbar: 
Freiwillige6274@gmail.com
oder via Gemeindekanzlei 
unter 041 449 90 10

Aktuelle Situation in Eschenbach per 19. Au-
gust 2022
In der temporären Unterkunft Hübeli wohnen aktu-
ell per 19. August 2022 noch neun Personen. Ver-
schiedene Personen sind in Eschenbach und auch 
ausserhalb von Eschenbach im Kanton Luzern um-
platziert worden. 
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Die Gemeinde ist bereit, das Hübeli leicht umzubau-
en und für weniger Flüchtlinge wohnbarer zu gestal-
ten. Die Prüfung liegt aktuell beim Kanton Luzern. 

Gemeindezuweisung
Der Kanton Luzern hat die Zuweisung von Flüch-
tenden aus der Ukraine an die Gemeinden ab  
1. September 2022 beschlossen. Demzufolge hat 
Eschenbach 86 Flüchtende aufzunehmen bzw. Un-
terkünfte für diese Personen bereitzustellen. Aktu-
ell sind in Eschenbach 45 Personen untergebracht 
und gemeldet.

Sollte die Gemeinde Eschenbach bis 1. September 
2022 nicht 75 % (von 86 Personen) aufgenommen 
haben, ist für die fehlenden Personen eine Ersatz-
abgabe zu leisten. Das momentane Erfüllungssoll 
von 75 % kann und wird durch den Kanton Luzern 
bei Bedarf erhöht werden. 

Die Höhe der Ersatzabgaben sind wie folgt geregelt:
a. für die ersten beiden Monate
 CHF 10.00 pro Tag und nicht aufgenommene 
 Person
b. für den 3. und 4. Monat 
 CHF 20.00
c. für den 5. und 6. Monat
 CHF 30.00
d.  ab dem 7. Monat
 CHF 40.00

Konkret bedeutet dies, dass am 1. September 2022 
bis Ende 2023 pro nicht aufgenommene Person 
knapp CHF 16’000 fällig werden und uns somit bei 
Nichterfüllung des Aufnahmesolls sehr hohe Aus-
gleichszahlungen drohen. 

Eschenbach sucht freien Wohnraum zur 
Anmietung durch den Kanton Luzern

An dieser Stelle rufen wir die Bevölkerung von 
Eschenbach auf, der Gemeindeverwaltung zur 
Verfügung stehenden Wohnraum zu melden. 
Die Gemeinde wird gerne mögliche Wohnange-
bote dem Kanton Luzern weiterleiten. Dieser 
wird sich mit den Grundeigentümern in Verbin-
dung setzen, die Möglichkeiten prüfen und al-
lenfalls einen Mietvertrag abschliessen. Herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung.

Zögern Sie, liebe Eschenbacherinnen und Eschen-
bacher nicht, unbewohnten Wohnraum zu mel-
den an: Gemeindeverwaltung Eschenbach: 041 
449 90 10 oder gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Für die Unterbringung in private Wohngelegen-
heiten werden folgende Anforderungen gestellt:
– Es besteht die Absicht, geflüchtete Personen 

für mehr als drei Monate aufzunehmen.
– Die Zimmer sind abschliessbar.
– Der Zugang zu einer Küche und Waschküche, 

Waschhängeplatz oder Tumbler ist gewähr-
leistet, damit die geflüchteten Personen für 
sich selber sorgen können.

– Die Wohngelegenheiten verfügen über einen 
eigenen Kochherd, Backofen, Kühlschrank, 
Warmwasser, WC, Dusche oder Badewanne, 
Heizung. Bei Personen im (Unter-)Mietverhält-
nis ist die Vermieterschaft informiert und hat 
ihr Einverständnis gegeben.

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag: 07.15 – 12.00 Uhr / 
 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.
Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.



WAS – Prämienverbilligung 2023
Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen:
• mit steuerrechtlichem Wohnsitz am 1. Januar 2023 im Kanton Luzern
• die einem obligatorischen Krankenversicherer angeschlossen sind
• sofern die Richtprämie höher ist als ein bestimmter Prozentsatz des  

massgebenden Einkommens.

Anspruch auf mindestens 80 % der Richtprämie haben:
• Kinder, sofern das massgebende Einkommen der Eltern einen bestimmten 

Wert nicht übersteigt.

Anspruch auf mindestens 50 % der Richtprämie haben:
• junge Erwachsene (Jahrgang 1998 bis 2004), sofern sie sich am  

1. November 2022 in einer mindestens 6 Monate dauernden Ausbildung  
befinden und das massgebende Einkommen der Familie einen bestimmten  
Wert nicht übersteigt.

Online-Anmeldung 

Die Anmeldung kann direkt im Internet unter ipv.was-luzern.ch erfasst oder  
bei WAS Ausgleichskasse Luzern und bei der AHV-Zweigstelle der Wohn-
sitzgemeinde beantragt werden. Jetzt anmelden bis 31. Oktober 2022.

Information und Beratung
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales
Ausgleichskasse Luzern
www.was-luzern.ch/ipv
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes

was_ak_IPV_Prämienverbilligung_Plakat_297x420_4f.indd   1was_ak_IPV_Prämienverbilligung_Plakat_297x420_4f.indd   1 14.06.2022   14:12:2114.06.2022   14:12:21
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Publikation Einbürgerungsgesuche

In der Bürgerrechtskommission werden folgende 
Einbürgerungsgesuche behandelt:

– Ingoglia Tiziano, Rothli 1, 
 Staatsangehörigkeit Italien
 
– Sangkhaphum Winney, Lindenbrunnen-
 strasse 6, Staatsangehörigkeit China

Gemäss Art. 30 Abs. 3 der Gemeindeordnung vom 
17. Dezember 2017 sind die Namen der Bürger-
rechtsbewerber zu veröffentlichen. Die Stimmbe-
rechtigten haben die Möglichkeit, begründete  
Einwendungen gegen die Einbürgerungsgesuche 
schriftlich zuhanden der Bürgerrechtskommission, 
Gemeindeverwaltung, Oeggenringenstrasse 12, 
Eschenbach, vorzubringen.

Eingabefrist: 1. bis 30. September 2022

Schulwegentschädigung

Gestützt auf das Volksschulbildungsgesetz werden 
bei «unzumutbaren Schulwegen» an den privaten 
Transport von Schulkindern (Basisstufe) und bei 
Benützung von Fahrrädern (3. bis 5. Primarklasse) 
auf Gesuch hin Beiträge geleistet. Beiträge werden 
jedoch nur bezahlt bei einer Distanz von mehr als 
1.5 km zur Schulanlage. Bis zu einer Distanz von 
1.5 km gilt ein Schulweg grundsätzlich als «zumut-
bar».

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf 
der Website unter www.eschenbach-luzern.ch un-
ter der Ruprik «News» heruntergeladen werden 
und sind bis spätestens 31. Oktober 2022 einzurei-
chen. Die Auszahlung erfolgt im November 2022.

Beitrag für Kantonsschüler / -innen 
bis zur Vollendung des 9. Schuljah-
res an den öffentlichen Verkehr

Schülerinnen und Schüler, die die Kantonsschule 
besuchen, wird durch die Gemeinde ein Betrag von 
CHF 200.00 an die Kosten des öffentlichen Ver-
kehrs (Passepartout) oder bei Benützung eines an-
deren Verkehrsmittels (Velo etc.) zurückvergütet. 
Die Vergütung gilt bis zur Vollendung des 9. Schul-
jahres. 

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf 
der Website unter www.eschenbach-luzern.ch un-
ter der Ruprik «News» heruntergeladen werden 
und sind bis spätestens 31. Oktober 2022 mit den 
gewünschten Beilagen einzureichen. Die Auszah-
lung erfolgt im November 2022.

Zuzüger Juni / Juli / August 2022

– Blattner Saskia, Stalden 2
– Brankovic Dragutin und Markovic Danijela 
 mit Markovic Emilijan, Rothlistrasse 5
– Jenni Tobias, Blattenhalde 5
– Krauer Sibylle mit Amy und Finn Stalder, 
 Hubenfeld 16
– Niederberger Martin und Barbara 
 mit Nico, Simon, Laurin und Fabian, Isenringen 1
– Odermatt Michaela, Sommerau 6
– Stalder Reto, Hubenfeld 16
– Vonarburg Martin und Ladina 
 mit Sina und Gino, Rothli-Park 6
– Ziberi Jetan und Emine 
 mit Nisa und Asja, Blattenhalde 2

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!
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Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 87 (Wohnhaus und 
Autounterstand), Vorhuben-
strasse 46 / 48

Mösle Rolf, 
Vorhubenstrasse 46

Mösle Lukas, Vorhubenstrasse 48

Grst. Nr. 1115 (Wohnhaus), 
Hintere Kreuzweid 14

Unternährer Kurt, Ballwil und 
Unternährer-Imhof Renate, 
St. Erhard

Gyr-Felder Emmanuel und Martina, 
Inwil

StWE-Grst. Nr. 9430 (Eigen-
tumswohnung) und Grst. Nr. 
50168 (Autoeinstellplatz), 
Wydmühleweg 10

Immo Partners Group AG, 
Buochs

Bühlmann-Baumann Otto und 
Susanna, Emmenbrücke

Grst. Nr. 850 (Gewerbehalle), 
Acherfang 28

Schmid Immobilien AG 
Buchrain, Ebikon

Aregger AG, Acherfang 26

Grst. Nr. 569 (Wohnhaus mit 
Anbau), Vorhubenstrasse 30

Erben Troxler Franz sel.
Aregger-Troxler Elisabeth und 
Johann, Vorhubenstrasse 30

StWE-Grst. Nrn. 8135 (Eigen-
tumswohnung) und 8161 
(Bastelraum) sowie Grst. Nrn. 
8151 (Autoeinstellplatz) 
und 50005 (Nebenraum), 
Rothlistrasse 5

Bühler Bruno, Sommerau 12
Brakovic Dragutin und Markovic 
Danijela, Rothlistrasse 5

StWE-Grst. Nr. 8330 (Eigen-
tumswohnung) und 
Grst. Nr. 8352 (Einstellplatz), 
Luzernstrasse 8b

Erben Estermann Franz sel.
Hermann-Estermann Maria 
Theresia, Mettlenstrasse 7

StWE-Grst. Nrn. 8990 
(Eigentumswohnung) und 
8993 (Disponibelraum) sowie 
Grst. Nr. 9207 (Autoeinstell-
platz), Eschenpark 13

Fracheboud Claude, 
Eschenpark 13

Fracheboud Jérôme, Luzern

Grst. Nr. 870 (Wohnhaus mit 
Garage), Mettlenstrasse 7

Hermann-Estermann Maria 
Theresia, Mettlenstrasse 7

Estermann-Fuchs Alex und 
Susanne, Mettlenstrasse 9

Grst. Nrn. 132 (Weidscheune), 
Schachenhof, und 146 
(unbebautes Land), 
Usserschache

Erben Estermann Thomas sel. Estermann Sarah-Leigh, Inwil

Handänderungen
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– Energieverbund Eschenbach AG,
 Rothenburgstrasse 24b, 6274 Eschenbach
 Neubau Fernleitungsnetz 4. Etappe, Alte Kan-

tonsstrasse – Rothli – Stüdweid – Blattenhalde – 
Acherfang

– MBC Switzerland SA, 
 EPFL Innovation Park Building J, 1015 Lausanne
 Neubau Satellitenanlage (Viasatstandort CHLU02), 

Inwilstrasse 16

– Stiftung Frauenkloster Eschenbach, 
 Freiherrenweg 11, 6274 Eschenbach
 Neubau Regenwasserableitung und Einleitung in 

Gewässer, Pfrundhofweg 8

– Stiftung Frauenkloster Eschenbach, 
 Freiherrenweg 11, 6274 Eschenbach
 Umnutzung Remise Nr. 36c zu Lagerzwecken 

ABZ (Fahrzeuge), Sanierung Dach und Fassade 
Einstellhalle und Neuerstellung Entwässerung 
Hallenfläche, Pfrundhofweg 8

– STWEG Blattenhalde 9, vertreten durch:
 Heidi Bammert, Blattenhalde 9, 6274 Eschenbach
 Theo Troxler, Blattenhalde 9, 6274 Eschenbach
 Einbau Pelletheizung, Blattenhalde 9

– Werner und Pia Lötscher, Lindenfeldstrasse 10, 
6274 Eschenbach

 Erstellung Wetterschutzverglasung, 
 Lindenfeldstrasse 10

– Andreas Huwiler, Scheuermattstrasse 8, 
 6330 Cham
 Erstellung Balkonverglasung (unbeheizt), 
 Rothlistrasse 5

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt: ARA Oberseetal reicht  

Baugesuch ein

Im Herbst 2021 haben die Stimmberechtigten 
von Ballwil, Eschenbach, Inwil und Rain den 
Kredit für den Bau eines Abwasserpumpwerkes 
und einer Druckleitung von der ARA Oberseetal 
in Inwil zur ARA Buholz von REAL genehmigt. 
Das Abwasser der Oberseetaler Gemeinden soll 
ab 2024 in Emmen gereinigt werden. Jetzt liegt 
das Baugesuch vor und wurde bei der Gemein-
de Emmen zur Genehmigung eingereicht.

Der Zusammenschluss der ARA Oberseetal mit der 
ARA REAL wurde von den Stimmberechtigten der 
Gemeinden Ballwil, Eschenbach, Inwil und Rain im 
September 2021 deutlich gutgeheissen. In der Zwi-
schenzeit haben die vier Gemeindepräsidenten so-
wie die Verantwortlichen der ARA Oberseetal und 
von REAL den Fusionsvertrag unterzeichnet. Das 
Bauprojekt für das Abwasserpumpwerk und die 
Anschlussleitung konnte abgeschlossen werden.

Aufwändige Gespräche zu den Durchleitungs-
rechten
Um das heutige Abwasserkanalnetz der Obersee-
taler Gemeinden ab der ARA Oberseetal in Inwil an 
die ARA Buholz in Emmen anzuschliessen, muss 
eine 4.1 km lange Abwasserdruckleitung gebaut 
werden. Anstelle der ARA Oberseetal wird ein 
Pumpwerk erstellt, welches das anfallende Abwas-
ser der vier Verbandsgemeinden zur ARA Buholz in
Emmen fördert. Die veraltete ARA Oberseetal wird 
stillgelegt und zurückgebaut. Bei der Erarbeitung 
des Bauprojektes wurden sämtliche Grundeigentü-
mer persönlich über das Bauvorhaben orientiert. 
Aus diesen Gesprächen flossen diverse Anpassun-
gen an der zukünftigen Linienführung der Abwas-
serdruckleitung in die Planung ein. 

Von den geplanten Bauarbeiten sind 29 Parzellen 
mit 18 verschiedenen Grundeigentümern betrof-
fen. Von 15 Grundeigentümern erhielt der ARA-
Verband Oberseetal die Zustimmung zum Bauvor-
haben. Drei Landbesitzer in der Gemeinde Emmen 
sind mit der Linienführung der projektierten Lei-
tung und den Entschädigungen gemäss Richtlinien 
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des Schweizerischen Bauernverbandes nicht ein-
verstanden, obwohl das Projekt ihren ersten Wün-
schen entsprechend angepasst wurde.

Öffentliches Planauflageverfahren der Gemein-
de Emmen
Am Montag, 18. Juli 2022 wurde das Baugesuch zur 
Auflage und Genehmigung an die zuständigen Be-
hörden der Gemeinde Emmen eingereicht. Zu die-
sem Zweck wurden der zukünftige Leitungsverlauf 
und die Standorte der Schächte im Gelände ausge-
steckt. Dazu wurden entlang des Leitungsverlaufes 
im Landwirtschaftsgebiet Holzpfosten eingeschla-
gen, bzw. im Siedlungsgebiet Nägel in den Stras- 
senbelag geschlagen. Die Gemeinde Emmen führt 
in den kommenden Wochen das öffentliche Plan-
auflageverfahren durch.

Die betroffenen Grundeigentümer in den Gemein-
den Emmen, Eschenbach und Inwil werden schrift-
lich über die Planauflage orientiert. Es besteht 
während der 20-tägigen Auflagefrist die Möglich-
keit, sämtliche Unterlagen zum Bauvorhaben auf 
dem Bauamt der Gemeinde Emmen einzusehen.

Aufgrund der gesetzlichen Fristen für Baugesuche 
und dem eingeleiteten Enteignungsverfahren für 
die drei Grundbesitzer in Emmen, welche mit dem 
Bauvorhaben nicht einverstanden sind, ist mit ei-
ner Baubewilligung frühestens gegen Ende 2022 zu
rechnen. Dementsprechend geht der ARA-Verband 
Oberseetal aktuell von einem frühestmöglichen 
Baubeginn ab Anfang 2023 aus.

Für Rückfragen steht zur Verfügung:
Oskar Berli, Präsident ARA Oberseetal, Rain
078 628 08 66

Bildungsgutscheine für Erwachsene – 
erhältlich bei der Gemeinde- 
verwaltung Eschenbach

Seit September 2020 bietet der Kanton Luzern Bil-
dungsgutscheine an, um Grundkompetenzen bei 
Erwachsenen zu fördern. Über 900 Personen ha-
ben bereits einen Bildungsgutschein bezogen und 
sich für den passenden Kurs eingeschrieben. 

Mit der Förderung der Grundkompetenzen Lesen, 
Schreiben, Rechnen, Informations- und Kommuni-
kationstechnologien sowie Konversationen sollen 
Kursteilnehmende bessere Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt erhalten und sich weiterbilden können. 
Die Gutscheine kommen gut an und werden ge-
nutzt, deshalb wurde das Angebot bis Ende 2022 
verlängert. 

Weitere Informationen zum Kursangebot finden Sie 
auf der Website www.besser-jetzt.ch/luzern oder 
durch die kostenlose Hotline 0800 47 47 47 (Kurz-
beratungsstelle Beratungs- und Informationszent-
rum für Bildung und Beruf BIZ Luzern).

Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Eschenbach können die Bildungsgutscheine im 
Wert von CHF 500 bei der Gemeindeverwaltung 
Eschenbach oder direkt online beziehen auf:
www.besser-jetzt.ch/luzern.

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 20. September 2022
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 29. August 2022 und 
5. / 12. / 19. / 26. September 2022

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 24. September 2022
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Eschenbach mit 3'600 Einwohnenden ist lebenswert, innovativ, verlässlich und attraktiv für 
seine Bevölkerung. Die Gemeinde als Oberstufenzentrum bewirtschaftet eine vielseitige 
Infrastruktur. 
 
Als Ergänzung für unser aufgestelltes Hauswartungsteam der Schulanlagen Eschenbach 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine kommunikative und teamfähige 
Persönlichkeit als 
 
Mitarbeiter/in Hauswartung Schule Eschenbach 100 % 
 
Ihre Aufgaben: 
§ Verantwortlich für die Reinigung und Unterhalt einzelner Schul- und Verwaltungsgebäude 

(Einsatz Freitagabend oder Samstag)  
§ Detailpflege bei Umgebungsarbeiten 
§ Mitarbeit bei den Grundreinigungen 
§ Ferienvertretung, Springer/in im Hauswartteam 
§ Mitverantwortlich für die Reinigung und Bereitstellung der Zivilschutzanlagen (Militär) 
§ Mithilfe bei öffentlichen Veranstaltungen 
 
Ihr Profil: 
§ Abgeschlossene Berufsausbildung (Fachperson Betriebsunterhalt EFZ) mit handwerklichem 

Geschick 
§ Motiviert, dienstleistungsorientiert, kundenfreundlich  
§ Einsatzbereitschaft und Sinn für Ordnung und Sauberkeit, Flexibilität 
§ selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise  
§ gute Kenntnisse in deutscher Sprache 
§ Vorzugsweise wohnen Sie in Eschenbach oder in naher Umgebung  
 
Wir bieten: 
§ Sorgfältige Einführung begleitet durch ein motiviertes Team der Schulanlagen 
§ Professionelles und zeitgemässes Immobilien- und Facility-Management mit modernsten 

Hilfsmitteln 
§ Attraktive Anstellungsbedingungen  
 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Mail (PDF-Format) 
an: gemeinde@eschenbach-luzern.ch  
Für Auskünfte steht Ihnen Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur, unter 041 449 90 27 oder per 
Mail: renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 

  

Eschenbach mit 3800 Einwohnerinnen und Einwohner ist lebenswert, innovativ, verlässlich und attraktiv 
für seine Bevölkerung. Die Verwaltung arbeitet dienstleistungsorientiert und kundenfreundlich. 

In der Finanzabteilung suchen wir zur Ergänzung unseres kleinen Teams per 1. Januar 2023 
oder nach Vereinbarung eine kommunikative und verantwortungsbewusste Persönlichkeit als
 

Fachperson Finanzen (80 – 100 %)

Diese Funktion umfasst folgende Hauptaufgaben: 
(teils selbständig und teils in Zusammenarbeit mit der Abteilungsleitung)
– Erstellen Jahresabschluss Einwohnergemeinde, Kieswerk und Betagtenzentrum 
 inklusive Konsolidierung
– Budgetierung
– Mithilfe bei der Erstellung der Botschaften zur Gemeindeversammlung
– Führung Hauptbuch / Kreditorenbuchhaltung / Debitorenmanagement
– Fakturierung der Kieswerk Leistungen
– Liquiditätsplanung
– IKS
– Stellvertretung der Abteilungsleitung Finanzen

Sie bringen mit:
– Abgeschlossene kaufmännische Grundausbildung und erfolgreiche Weiterbildung 
 als Fachperson Finanz- und Rechnungswesen mit eidg. Fachausweis oder 
 ähnliche oder mit dem Ziel, diese Weiterbildung zu absolvieren.
– Mehrjährige Berufserfahrung und idealerweise Kenntnisse mit der 
 öffentlichen Rechnungslegung HRM 2
– Flair und Geschick im Umgang mit IT (Abacus / Office)
– Kommunikationsfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:
– ein wertschätzendes Arbeitsklima in einem motivierten kleinen Team
– eine vielseitige und selbständige Aufgabe 
– attraktive Anstellungsbedingungen, Weiterbildungsmöglichkeiten und beste Infrastruktur

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail als PDF-Datei an untenstehende Adresse. 

Nähere Auskunft erteilt Laurenz Bucher, Leiter Finanzabteilung, 041 449 90 25, 
E-Mail: laurenz.bucher@eschenbach-luzern.ch
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Revidiertes Erbrecht tritt per  
1. Januar 2023 in Kraft

Gut und frühzeitig zu wissen!
Für sämtliche bereits erstellten sowie zukünftigen 
letztwilligen Verfügungen und Erbverträge gilt das 
im Zeitpunkt des Todes des Erblassers geltende 
Recht. Auf die wichtigsten Änderungen per 1. Janu-
ar 2023 im Erbrecht weisen wir wie folgt hin:

Reduktion der Pflichtteile und Vergrösserung 
der verfügbaren Quoten
Die zentrale Neuerung im Erbrecht ist, dass die 
Pflichtteile der Nachkommen reduziert werden 
und die Eltern des Erblassers nicht mehr pflicht-
teilsgeschützt sind. Der Pflichtteil der Nachkom-
men wird von 3/4 auf die 1/2 des gesetzlichen Erb-
teils reduziert.

Die Nachkommen des Erblassers haben somit neu 
einen Pflichtteilsanspruch auf einen Viertel des 
Nachlasses ihres verstorbenen Elternteils, wenn 
dieser verheiratet war, oder auf die Hälfte, wenn 
dieser nicht verheiratet war. 

Der Pflichtteilsanspruch des überlebenden Ehegat-
ten und eingetragenen Partners ändert hingegen 
nicht. Dieser beträgt weiterhin, wenn keine Nach-
kommen vorhanden sind, die Hälfte der Erbschaft 
bzw. ein Viertel (½ x ½), wenn er diese mit Nach-
kommen teilen muss. Bei der Begünstigung des 
überlebenden Ehegatten oder des überlebenden 
eingetragenen Partners mit einer Nutzniessung be-
trägt die verfügbare Quote neu die Hälfte statt ei-
nes Viertes des Nachlasses.

Aufgrund der erhöhten verfügbaren Quote infolge 
der Reduktion der Pflichtteile können der überle-
bende Ehegatte, der eingetragene Partner, nicht 
eheliche Partner, vereinzelte Nachkommen, Orga-
nisationen etc. mittels letztwilliger Verfügung oder 
Erbvertrag zusätzlich begünstigt werden.

Vermeidung von Lichtemissionen

Künstliche Beleuchtung macht die Nacht zum Tag. 
Dies wirkt sich negativ auf Menschen, Tiere und 
Pflanzen aus. Mit einer zweckmässigen Beleuch-
tung lassen sich unnötige Lichtemissionen und 
schädliche Lichtimmissionen vermeiden. Es min-
dert den Energieverbrauch, spart Kosten und leis-
tet einen guten Dienst für den Umweltschutz.

Im Oktober 2021 hat das Bundesamt für Umwelt 
(BAFU) mit «Empfehlungen zur Vermeidung von 
Lichtemissionen» eine aktualisierte Vollzugshilfe 
veröffentlicht. Mit dieser Grundlage sollen Lichte-
missionen (Lichtverschmutzungen) im Sinne des 
Umweltschutzgesetzes (USG), des Natur- und Hei-
matschutzes (NHG), begrenzt werden. Private, 
Dienstleistungsbranche, Landwirtschaft und Indus-
trie können hierzu einen Beitrag leisten.

Trotz immer strenger werdenden gesetzlichen Vor-
gaben, bestehen und entstehen viele neue Licht-
quellen am / im Gebäude und in der Umgebung. 
Künstliches Licht ist aus dem Alltag nicht wegzu-

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1. Reservationen:
 Reservationen können telefonisch (041 449 90 10), 

am Schalter, per E-Mail: 
 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2. Bezug:
 Die «Tageskarten Gemeinde» können frühestens 

90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter der 
Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand 
der Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung:
 Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder 

eine Rückerstattung des Kaufpreises ist ausge-
schlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene 
Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bearbei-
tungsgebühr zu entrichten.

4. Preis:
 Pro Tageskarte und Benützungstag wird ein Preis 

von CHF 45.– erhoben
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Ihr Beitrag zum  
Energiesparen

Die Energiestrategie 2050 sieht vor, den Gesam-
tenergieverbrauch pro Kopf bis 2035 um 43 % und 
den Stromverbrauch pro Kopf um 13 % gegenüber 
dem Wert aus dem Jahr 2000 zu senken. Mit einfa-
chen Massnahmen können Sie der Umwelt dienen 
– Strom und Geld sparen.
 

Tipps zum Energie- und Stromsparen im Haus-
halt und Büro gibt es viele:
– Kochherd: Kochen immer mit Deckel, Restwärme 

nutzen, um Essen fertig zu kochen
– Backofen: Vorheizen ist überflüssig, Gerichte län-

ger im Backofen lassen und diesen früher ausschal-
ten, zum Fertigbacken genügt die Restwärme

denken, aber im Sinne der Vorsorge können alle ei-
nen Beitrag leisten, um unnötige Emissionen zu be-
grenzen. Das Regionale Bauamt Oberseetal (RBO) 
empfiehlt daher für die Planung, Realisierung sowie 
bestehende Beleuchtung Folgendes zu beachten 
(kleiner Auszug aus dem 7-Punkte Plan des BAFU):

Notwendigkeit der Beleuchtung hinterfragen:
– Grundsätzlich nur dort, wo betrieblich oder si-

cherheitsbedingt notwendig
– Abschalten, wo kein Licht benötigt wird oder Be-

wegungssensoren installieren

Helligkeit / Intensität: Wie hell muss die Be-
leuchtung sein?
– Leuchtkörper sind situationsbedingt an die vor-

herrschende Umgebungshelligkeit anzupassen
– Die Leuchtkraft der Tageszeit anpassen
– In der Dämmerung, bei genügend Licht bspw. 

durch Strassenleuchten, auf weitere Beleuch-
tung verzichten oder marginal ergänzen 

Auswahl / Platzierung der Leuchten: Sind die 
passenden Leuchtkörper am richtigen Ort? 
– Eine Beleuchtung sollte immer zweckmässig und 

gezielt erfolgen

Ausrichtung: Sind die Leuchten optimal ausge-
richtet?
– Eine Beleuchtung hat grundsätzlich von oben 

nach unten zu erfolgen und darf nicht über die 
Horizontale strahlen. Eine direkte Bestrahlung 
von Nachbarliegenschaften oder Naturschutz- 
zonen ist untersagt.

Zeitmanagement: Wann wird die Beleuchtung 
benötigt?
– Grundsätzlich ist jede Beleuchtung zwischen 

22.00 und 06.00 Uhr auszuschalten
 

Zusammenfassend kann Lichtverschmutzung be-
reits durch kleine Massnahmen reduziert werden, 
wenn im Aussenbereich (Fassadenbeleuchtung, 
Schaufenster, Displays, Umgebungsbeleuchtung 
usw.) die erwähnten Punkte beachtet werden. Art, 
Anzahl, Intensität und Einschaltdauer der Beleuch-
tung stetig hinterfragen, wo keine Sicherheitsfunkti-
on zu erfüllen ist und keine betriebliche Notwendig-
keit besteht, abschalten oder Bewegungssensoren 
installieren und im Mindesten während dem Nacht-
zeitraum von 22.00 bis 06.00 Uhr ganz ausser Be-
trieb setzen. 

Lokales Engagement zahlt sich aus!

www.energie-experten.ch.
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4. Preis 
Pro Tageskarte und Benützungstag wird ein Preis von CHF 45.– erhoben. 

 
 
 

 
Häckseldienst 

Dienstag, 20. September 2022 
Telefonische Voranmeldung bei: Gemeindeverwaltung, Tel. 041 449 90 10. 

 
Grünabfuhr 

Montag, 29. August 2022 
Montag, 5. / 12. / 19. / 26. September 2022 

 
Papiersammlung (durch FC Eschenbach) 

Samstag, 24. September 2022 
 
 
 
Öffnungszeiten Sammelhof 
è wie Juli/August-Pöstli 

 
 
 

                                                              
 
Wir vermieten 
 
• Einstellhallenplatz 

Oeggenringenstrasse 12: Mietzins pro Monat CHF 120 
• Einstellhallenplatz 

Einstellhalle Oberhof, 2. UG: Mietzins pro Monat CHF 140 
• Einstellhallenplatz / Gedeckter Abstellplatz 

Residenz Zielacher, Zielacherstrasse 6: Mietzins pro Monat CHF 130/CHF 100 
 
Kontakt: 
Gemeindeverwaltung Eschenbach 
Esther Steinmann, Sekretariat Infrastruktur 
041 449 90 14, esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch 
 
 
  

– Kühlschrank: Energieeffizienzklasse beachten 
und Kühlschranktemperatur bei 7 Grad

– Geschirrspüler: Sparprogramm (ECO) verwenden 
und nur mit voller Ladung waschen (von Hand ab-
waschen verbraucht mehr Wasser als das Spar-
programm der Maschine)

– Raumklima: Ungenutzte Geräte und Lampen aus-
schalten, Fensterflächen beschatten, frühmor-
gens gründlich lüften

– Bürogeräte: Multifunktionsgeräte anstatt separa-
ter Kopier-, Scan- und Faxgeräte verwenden, 
doppelseitig drucken, Geräte bei Nichtgebrauch 
ganz ausschalten, anstatt Standby-Modus

– Beleuchtung: Abschalten, wo es kein Licht 
braucht, LED-Beleuchtung, Zeitsteuerung, Bewe-
gungssensoren, Präsenz- und Tageslichtsteue-
rungen

Weitere hilfreiche Tipps finden Sie unter:
https://www.ewz.ch/de/private/strom/strom-spa-
ren/energiespartipps.html und
https://www.energie-experten.ch/de/wohnen/
detail/energieeffizienz-im-haushalt-so-sparen-sie-
strom.html

Zum Energiesparen beitragen können nicht nur die 
privaten Haushalte, sondern auch die Dienstleis-
tungsbranche und die Industrie:
– mit Gebäudemodernisierung
– mit Betriebsoptimierung der Gebäudetechnik: 

Heizung, Lüftung, Klima und Licht
– mit Begrenzung der Fassadenbeleuchtung: Art, 

Anzahl, Intensität und Einschaltdauer hinterfra-
gen, wo diese keine Sicherheitsfunktion erfüllen, 
abschalten, im Minimum während dem Nacht-
zeitraum zwischen 22.00 bis 06.00 Uhr ausser 
Betrieb setzen.

Jeder kann zum Klimaschutz beitragen – helfen Sie 
mit – lokales Engagement zahlt sich aus!



 

 

 
 
 



«Ich betreue einen Menschen mit Demenz» 

Schulung für Angehörige 
EduKation demenz® nach Prof. Dr. Sabine Engel

Schulung für  Angehörige

Zielgruppe
Angehörige oder befreundete Personen von Menschen mit Demenz, 
die sich aktiv an der Betreuung beteiligen.

Kursinhalte  
• Medizinische Informationen zur Krankheit «Demenz».
• Einfühlsame Kommunikation.
• Den Alltag bewältigen.
• Die Belastungssituation der Angehörigen.
• Veränderungen der Beziehungen und der eigenen Rollen.
• Bewältigung von psychischem Druck.
• Erfahrungsaustausch.

Kursleitung  
Ursula Weibel, Pädagogin lic. phil., Kursleiterin, 
autorisiert nach EduKation demenz®,  
Vorstandsmitglied Alzheimer Luzern.

«Für ein gelingendes Leben mit Demenz»
Ressourcen erkennen und stärken 

/  Alzheimer Luzern • 6000 Luzern • Tel. 041 500 46 86 • luzern@alz.ch • alz.ch/lu

Die Schulung für Angehörige wird unterstützt von: 

Kursdaten:  12. Oktober 2022 bis 14. Dezember 2022 (10 Einheiten)
Kurszeiten: jeweils mittwochs, 14.00 bis 16.00 Uhr  
Ort: Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2A, Sursee 
 (Bahnhof/Bushaltestelle/Parkplätze in Gehdistanz)
Kosten: Kursgebühren für 10 Sitzungen: CHF 100.-- 
 Kursbuch und Kursmaterial: ca. Fr. 40.-- 

Weitere Informationen und Anmeldung
Ursula Weibel, Pädagogin lic. phil., Kursleiterin nach EduKation demenz®,
Schiltmattstrasse 7, 6048 Horw, Telefon 041 340 18 15 oder 
E-Mail: ursulaweibel@sunrise.ch 
Anmeldeschluss: 10. September 2022
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Schön aber unerwünscht –  
das einjährige Berufkraut

Es steht in voller Blüte. Das hübsche kleine Blüm-
chen mit seiner weissen Blüte wird von vielen als 
einheimische Kamille gehegt und gepflegt. Meis-
tens handelt es sich jedoch um das einjährige Be-
rufkraut – ein invasiver Neophyt – eine Pflanze, die 
sich unkontrolliert vermehrt und die einheimische 
Flora und Fauna verdrängt. Das Berufkraut breitet 
sich im Siedlungsraum stark aus und blüht von Juni 
bis Oktober. Bestände sollten, falls möglich, vor der 
Versamung ausgerissen und im Abfall entsorgt 
werden. Ein regelmässig tiefer Schnitt vor der Blüte 
hilft, den Bestand zu schwächen. Bei sehr grossen 
Mengen können bei der Gemeinde Neophyten- 
säcke bezogen werden. 

Falls Sie nicht sicher sind, um welche Pflanze es 
sich bei Ihnen im Garten handelt, dürfen Sie sich 
gerne bei uns melden. 

Gerne beraten wir Sie kostenlos
Ihre Umweltberatung Luzern

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für 
alle Luzernerinnen und Luzerner
www.umweltberatung-luzern.ch

Neugierig sein. Vorbeikommen.

  Bis auf weiteres jeden ersten Samstag im Monat 

jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr
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Wildgehölze und Wildstauden Aktion 
zur Förderung der Biodiversität im 
Siedlungsgebiet

Die Umweltkommission (UKO) fördert die Biodiver-
sität im Siedlungsgebiet mit der Bereitstellung von 
Wildpflanzen. Diese dienen sowohl Wildbienen, 
Schmetterlingen und anderen Insekten, als auch 
Fledermäusen und Vögeln als Nahrungsquelle und 
Unterschlupf.

Mit dieser Aktion möchten wir gezielt invasive 
Pflanzen durch einheimische Sträucher und Blumen 
ersetzen, welche auf die Lebenszyklen der heimi-
schen Fauna abgestimmt sind. Einwohnerinnen und 
Einwohner aus Eschenbach können für den eigenen 
Garten oder die Terrasse eine Auswahl an heimi-
schen Wildpflanzen kostenlos abholen. 

Zur Auswahl stehen drei verschiedene Wildstauden- 
sets (Blumen) für:
– sonnigen Standort mit durchlässigem, 
 eher trockenem Boden
– halbschattigen Standort mit humosem Boden
– sonnig bis halbschattigen Standort mit lehmig,  
 frischem Boden 
– und einzelne Wildgehölze (Sträucher) für ver- 
 schiedene Standorte.

Am Samstag, 24. September 2022 ab 09.00 Uhr 
sind alle Interessierten eingeladen: 
Wann: Samstag, 24. September 2022, 
  09.00 – 11.30 Uhr
Wo: Werkhof der Gemeinde, Rothenburgstras- 
  se 24a (beim Kieswerk)
Was: Auswahl und Bezug eines Wildstauden- 
  sets mit fachkundiger Beratung der Wild- 
  staudengärtnerei Neumühle
Wer: Alle interessierten Einwohner / -innen aus  
  Eschenbach

Besuchen Sie unsere interessante Ausstellung 
über «Neophyten – exotische Problempflanzen» 
vom 19. bis 25. September 2022 auf dem Postplatz.

Organisiert durch die UKO Eschenbach. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

© Erika Gussmann, Scuol.
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Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 bis  
16 Jahren herzlich willkommen! 

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht
www.oja-eschenbach.ch/aktuell

oder auf Instagram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger

Endlich ist die Sommerpause vorbei

Die Eschenbacher Chilbi, an der wir dieses Jahr 
auch wieder dabei waren, ist inzwischen gefühlt 
schon eine halbe Ewigkeit her und auch die Som-
merferien sind schon wieder Geschichte. Im Ju-
gendhüsli sind wir vollen Elan wieder ins neue 
Schuljahr gestartet und freuen uns auf viele neue 
Erlebnisse und Aktivitäten. Wir erinnern uns aber 
auch nochmal gerne an den tollen Tag auf dem 
Klosterplatz, den wir mit vielen Chilbibesuchern er-
leben durften. An unserem Stand konnte man sich 
beim Lebkuchenherzen verzieren richtig kreativ 
austoben und auch seinen Hunger auf Süsses stil-
len. Die Stimmung und das Wetter waren super 
und es wurden regelrechte Kunstwerke aus Zucker 
und Schoggi gezaubert. Es war wieder einmal ein 
voller Erfolg und wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr!

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 31. August 2022
Wir machen einen Spielenachmittag und mes-
sen uns im Zeichnen Beschreiben, Pantomi-
men und natürlich im Wörterraten.

Freitag, 2. September 2022
Wir machen Schoggitafeln selber, ganz nach 
unserem Geschmack mit Nüssen, Streuseln 
und mehr.

Mittwoch, 7. September 2022
Wir machen leckeren Teig und backen fluffige 
Waffeln, die wir mit frischen Früchten, Schog-
gisauce oder Streuseln garnieren.

Freitag, 9. September 2022
Wir machen einen Kinoabend und dazu gibt es 
Popcorn für alle!

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr
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Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch

Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 
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0800 123 222

Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden
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Es darf gefeiert werden!

Das Betagtenzentrum Dösselen ist nicht nur 
das Zuhause von rund 60 Bewohnerinnen und 
Bewohnern, sondern auch Arbeitgeberin und 
Ausbildungsbetrieb. Auch dieses Jahr durften 
zwei Lernende ihr Lehrdiplom entgegenneh-
men: Wir gratulieren Jasmin Knüsel und Aman-
da Schmidli von Herzen zur bestandenen Lehr-
abschlussprüfung Fachfrau Gesundheit! Weiter 
haben im August zwei neue Lernende ihre Leh-
re begonnen. Monika Fischer ist Ausbildungs-
verantwortliche im Dösselen und berichtet im 
Folgenden über Aktuelles aus ihrem Bereich:

Ende Frühling, anfangs Sommer ist eine meiner 
liebsten Zeit im Dösselen. Die Lernenden im Ab-
schlussjahr haben ihre Prüfungen erfolgreich hin-
ter sich gebracht und ihr Fähigkeitszeugnis in der 
Tasche. Sie haben sich von Teenagern frisch ab der 
obligatorischen Schulzeit zu kompetenten Pflege-
fachpersonen entwickelt und es ist jeweils eine 
grosse Freude, sie dabei auf ihrem Weg zu beglei-
ten. Sie haben während ihrer Ausbildung viel ge-
lernt und geleistet, halten nun strahlend ihr wohl-
verdientes Fähigkeitszeugnis in den Händen. Der 
diesjährige Lehrgang hat sich den Abschluss be-
sonders hart verdient, so war doch 2/3 der Ausbil-
dungszeit von Corona geprägt, die Berufsschule 
fand per Fernunterricht statt, der Arbeitsalltag war 
oft erschwert. Nun aber ist es geschafft, es darf 
gefeiert werden. Wir sind unglaublich stolz auf 
euch! Ein zusätzlicher Grund zur Freude ist, dass 
beide «frischgebackenen» Fachfrauen Gesundheit 
im Dösselen bleiben und uns in ihrer neuen Rolle 
als Fachpersonen im Pflegealltag unterstützen.
  

Start für neue Lernende
Neuanfang und eine neue Rolle heisst es auch für 
die Lernenden, die ins erste Lehrjahr gestartet 
sind. Die ersten Wochen sind voller neuer Eindrü-
cke. Es gilt, sich im neuen Team einzuleben, die Be-
wohnenden kennenzulernen und sich im Arbeitsall-
tag zurechtzufinden. Müde Beine und ein voller 
Kopf sind in dieser Anfangszeit keine Seltenheit.

Studienplatz für Pflegefachpersonen HF
Als Ausbildungsbetrieb begleiten wir im Dösselen 
nicht nur Neulinge im Pflegeberuf, sondern auch 
Pflegende oder Quereinsteiger, die sich für ein Stu-
dium zur Pflegefachperson HF entschliessen. Mit 
einem Berufsabschluss (EFZ) als Fachfrau / Fach-
mann Gesundheit dauert das Studium zwei Jahre, 
mit einem EFZ eines anderen Berufs oder einer ab-
geschlossenen Gesundheits- oder Fachmittelschu-
le drei Jahre. Ab Januar 2023 ist wieder ein Studien-
platz zu vergeben, Anfragen und Bewerbungen 
nehmen wir sehr gerne entgegen. 

Text: BZD Monika Fischer / Bild: zvg

Stolz und voller Freude (v. l.): Monika Fischer, Ausbildungs-
verantwortliche; Kathrin Waldispühl, Pflegedienstleitung; 
Jasmin Knüsel FAGE; Amanda Schmidli FAGE.
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Am 1. Adventssonntag, 27. November, um 17 Uhr führt der 
Kirchenchor Eschenbach in der Pfarrkirche sein Konzert mit 
folgenden Chorwerken auf: 

Andreas Hammerschmidt: Machet die Tore weit 
Antonio Vivaldi: Magnificat RV 610 
Georg Philipp Telemann: Machet die Tore weit 

Am 1. und 8. September können Sie ungezwungen bei uns 
reinschnuppern. Wir proben jeweils am Donnerstag Abend 
um 19:30 Uhr im Mehrzweckraum des Schulhauses Neuheim 
und freuen uns sehr auf Ihr Mitwirken! 

Mehr Informationen (detaillierter Probenplan, Kontakt-
angaben) finden Sie in den Pfarrei-Infos und unter 
www.kirchenchor-eschenbach.ch. 
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Terminkalender 2022 / 2023 
 
Neujahrs-KickOff 23  
«Sponsoring – quo vadis?»  
Freitag, 13. Januar 2023

Wir stossen zusammen aufs neue Jahr an, tau-
schen uns aus und freuen uns dabei auch beson-
ders darauf, unsere Neumitglieder persönlich ken-
nen zu lernen.

Im 2023 stellen wir diesen Anlass unter das Motto
«Sponsoring» und laden dazu die Verantwortlichen 
der Vereine ein, mit uns die Zukunft des Lokal-
Sponsorings zu erörtern.

98. Vereinsversammlung (GV) 
Samstag, 18. März 2023 

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Unternehmerforum 23 
MIttwoch, 17. Mai 2023 

Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail-Newsletter, 
über unsere interne WhatsApp-Gruppe oder – in 
Ausnahmefällen – per Post mit. 

@ Mitglieder: Bitte stellt sicher, dass Ihr unseren 
Newsletter (unser offizieller Info-Kanal) zuge-
stellt erhaltet. Bei Problemen meldet Euch bitte 
per Mail an kontakt@gwaerbeschenbach.ch



28 Schule

Mitteilungen aus der Schulleitung

Schulleitung / Sekretariat Öffnungs-
zeiten Schuljahr 2021 / 22

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten:

Montag: 13.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 11.30 Uhr
 13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 11.30 Uhr

Ausserhalb dieser Fixzeiten erreichen Sie das Se-
kretariat und die Schulleitung auch via Telefonbe-
antworter sowie per Mail. 
Für Besprechungen mit der Schulleitung bitten wir 
um Voranmeldung.

Telefon: 041 449 40 80
E-Mail: schulleitung@schule-eschenbach.ch  

Schwerpunkte im Schuljahr 2022 / 23

Die Schwerpunkte der Schule Eschenbach sind im Leistungsauftrag für das neue Schuljahr 2022 / 23 fest-
gelegt. Hier stellen wir Ihnen eine Auswahl von Zielen vor, die neu für das kommende Schuljahr gelten: 

1. Gesamtschule:

Strategisches Ziel Neues operatives Ziel Schuljahr 21/22

Gesundheitsförderung: Der Kanton gibt vor, dass 
Schulen sich gesundheitsfördernd und nachhaltig 
entwickeln sollen. 

Die Schule Eschenbach aktualisiert ihr bisheriges 
Konzept im Schuljahr 2022 / 23, welches neu zwei 
Teile aufweist:
– Betriebliches Gesundheitsmanagement (für alle 

Mitarbeitenden)
– Curriculum Gesundheitsförderung (für alle Ler-

nenden)

Die Schule Eschenbach nimmt ukrainische Flücht-
lingskinder auf und integriert diese Lernenden in 
den Unterricht vor Ort gemäss den kant. Richtlini-
en und Empfehlungen

Es besteht ein Konzept für:
– Registrierung und Aufnahmegespräche
– Start in Aufnahmeklasse (n)
– Integration in Regelunterricht

Das neue Schulleitungsmodell wird per Schuljahr 
2023 / 24 erfolgreich implementiert.

Das neue Schulleitungsmodell (Dreiergremium) ist 
inhaltlich, personell und infrastrukturmässig ge-
klärt. 
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3. Schwerpunkte Sekundarschule

Externe Evaluation SEK (Mai 21): Umsetzung Mass-
nahmenplan
Ziel 1: Strukturierten, stufenübergreifenden Aus-
tausch zur Weiterentwicklung des neuen Schulmo-
dells sicherstellen
• Im Schuljahr 22 / 23 finden viermal stufenüber-

greifende Austausche statt.
• Deren Wirksamkeit wird Ende Schuljahr erfragt.

Ziel 2: Beurteilungspraxis in ausgewählten Berei-
chen verbindlich machen
• Im Schuljahr 22/23 erfolgt eine Bestandesauf-

nahme der momentanen Beurteilungspraxis der 
Lehrpersonen.

Interne Evaluation ISS (März 22): Umsetzung Mass-
nahmenplan
• Stärken beibehalten und ausbauen (u. a. positives 

Lernklima) 
• Überarbeitung der Lernbausteine
• Konzept der Rückgabe der Tests an Eltern klären /

vereinheitlichen

Infrastruktur
• Seit Schuljahr 2019/20 arbeiten die Lernenden 

mit persönlichen Laptops. Es wird eine Bilanz zur 
dreijährigen Verwendung der Laptops gezogen 
(Bereich Erfahrungen der Lernenden im Unter-
richt und Bereich Rollout bis Rücknahme der Ge-
räte). 

2. Schwerpunkte Basis- & Primarstufe

Externe Evaluation BS/PS (Mai 21): Umsetzung 
Massnahmenplan
Ziel 1: Gemeinsames Lernendenportfolio an der 
Schule verankern 
• Beurteilung der fachlichen und überfachlichen 

Kompetenzen wird verbindlich bereits in der Un-
terrichtsplanung verankert

• Bis Ende Schuljahr 22 / 23 sind weitere Absprachen 
zur summativen Beurteilung in den Teams erfolgt; 
die Ergebnisse sind schriftlich festgehalten

Ziel 2: Unterricht auf Leitsätze eines gemeinsamen 
Lernverständnisses ausrichten
• Pädagogischer Dialog zu persönlichen und ge-

meinsamen Werten, Haltungen und Leitsätzen 
im ersten Semester

• Verdichtung der Erkenntnisse und Abgleich mit 
den im AdL-Konzept festgeschriebenen Leitsät-
ze; Umsetzungsplanung per SJ 23 / 24

Umsetzungsschwerpunkte Unterrichtsentwicklung 
BS & PS
• Weiterführung und Verankerung der gemeinsa-

men Portfolioarbeit
• Konsolidierung der Schwerpunkte in «Medien 

und Informatik» (MIA); an der PS unterstützt 
durch die 1:1-Ausstattung der Lernenden mit 
Laptops

• Einführung des neuen Mathematik-Lehrmittels 
«Mathwelt» an der PS   

Jahresmotto BS / PS: 
Das Jahresmotto 21/22 im Zeichen der Förderung 
der mathematisch-naturwissenschaftlichen und 
technischen Kompetenzen (MINT) hat noch viel Po-
tenzial. Aus diesem Grund wird dieser Fokus auch 
im Schuljahr 22 / 23 beibehalten. An der Basisstufe 
heisst das Motto darum «Wir forschen weiter» und 
die Primarschule steigt mit «MI(N)T-einander 2.0!» 
ins neue Schuljahr.   
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Statistik Schule Eschenbach

1. Übertrittsverfahren aus der Primarschule 2022
Die Lernenden, die im Schuljahr 2021/22 die 6. Primarklasse Eschenbach besucht haben, wurden im Über-
trittsverfahren 2022 folgenden Schultypen zugewiesen:

2. Schulabgänger / -innen 2022
Die Eschenbacher Schulentlassenen 2022 wählten folgenden Berufsweg:

   

Die individuellen Berufswege wurden durch unsere Lernenden selbst im letzten Tandem veröffentlicht. 
  
Ein Vergleich mit kantonalen Zahlen ist nicht möglich, weil die entsprechende Erhebung zu diesem Zeit-
punkt nicht mehr durchgeführt wird.  

Eschenbach Kanton Luzern

Anzahl Anteil in % Anteil in %

Total Lernende 6. Primarklassen 37

Kantonsschule 7 18.9 % 18.68 %

Sekundarschule ISS 30 81.1 % 81.03 %

Separative Sonderschulung 0 0.0 % 0.13 %

Freiwillige Repetition 6. PS 0 0.0 % 0.18 %

Anzahl Anteil in %

Total Schulabgänger/-innen 76

weiterführende Schule 6 7.9 %

Berufslehre mit Berufsmatura 5 6.6 %

Berufslehre 61 80.3 %

Attest-Lehre 0 0.0 %

10. Schuljahr / Zwischenlösung 4 5.3 %

Arbeit 0 0.0 %

nicht entschieden / keine Lösung 0 0.0 %

Jahresbericht Tagesstrukturen, 
Schuljahr 2021 / 22

Die Betreuerinnen schauen zufrieden auf das alte 
Schuljahr zurück. Die Anmeldezahlen bleiben im 
Vergleich zum Vorjahr unverändert. Die alljährlich 
stattfindende Elternumfrage fiel auch dieses Jahr 
sehr positiv aus. Der Jahresbericht ist auf der Web-
site der Schule Eschenbach aufgeschaltet: 
www.schule-eschenbach/Angebote/Tagesstrukturen

Für das Schuljahr 2022 / 23 sind die Anmeldungen 
abgeschlossen. Auf der Website der Schule finden 
Sie die durchgeführten Elemente. Erstmals in der 
Geschichte der Tagesstrukturen wird auch der Mit-
tagstisch am Mittwoch durchgeführt.

Herzlichen Dank allen Eltern für das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen im vergangenen Schuljahr. Ein 
grosses Merci gilt auch unseren engagierten Be-
treuerinnen für ihre ausgezeichnete tägliche Arbeit.
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Schulschlussfeier Schule Eschenbach

Endlich wieder ein traditionelles 
Dösselen Znacht

Zu einem guten Schulschluss in Eschenbach gehört 
einfach ein feines gemeinsames Nachtessen im 
Dösselen. Zwei Jahre hat die verflixte Pandemie die 
Lehrerinnen und Lehrer Eschenbachs darum betro-
gen. Deshalb freuten sich alle umso mehr, dass 
heuer wieder feinste Grilladen, Salate und Des-
serts als Lohn für ein strenges Schuljahr aufwarte-
ten. Ein warmer und sonniger Abend bot einen 
herrlichen Rahmen für den Anlass.

Schulleiter René Brun begrüsste speziell ein paar 
Gäste aus der Ukraine, die in Eschenbach eine vor-
übergehende Bleibe gefunden haben und deren 
Kinder den Unterricht an der Schule besuchen. 
Selbstverständlich dankte er auch dem Gemeinde-
rat für die Einladung. Markus Kronenberg, Gemein-
deammann und Schulverwalter, lobte die Lehrerin-
nen und Lehrer für den Extra-Einsatz, den sie 
während der Corona-Zeit ohne viel Aufhebens ge-
leistet haben. Aber kaum hat sich die Corona-Situ-
ation etwas beruhigt, kam die nächste Herausfor-
derung mit dem Krieg in der Ukraine. Markus 
Kronenberg ist sich bewusst, dass damit erneut 
Aufgaben auf Schule und Gemeinde zukommen 
und hofft, diese gemeinsam gut zu meistern. 

Veronika Bühler, die Präsidentin der Bildungskom-
mission, hiess die Ukrainerinnen auf Englisch will-
kommen und dankte den freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, die sich spontan engagieren.

Verwöhnt mit einem feinen Gaumenschmaus
Das Abendessen liess einmal mehr keine Wünsche 
offen und das Küchenteam, heuer unter der Lei-
tung von Arsim Gashi, durfte dafür einen warmen 
Applaus entgegennehmen. 

Dann hiess es Abschied nehmen von einigen Kolle-
ginnen und Kollegen. Esther Balmer lief einmal mehr 
zur Hochform auf, als sie Pia Kyburz verabschiedete. 

Veronika Bühler, die neue Präsidentin der Bildungskom- 
mission.

Markus Koller freut sich schon auf den süssen Genuss.

Pia Kyburz darf viel Lob und Dank entgegennehmen.
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Schulleiter Thomas Meyer (l.) dankt Alex Stocker für seine 
vielfältigen Dienste.

Sie geht in Pension. Witzig und eloquent lobte sie 
die grossen Verdienste der scheidenden Kollegin 
und sorgte für manches Schmunzeln. Pia Kyburz 
hatte sich besondere Verdienste erworben beim 
Aufbau der Integrierten Begabten- und Begabungs-
förderung (IBBF). Sie wird jetzt abgelöst von Valen-
tina Zemp-Coppola. Aus der Basisstufe verabschie-
deten sich Clementia Furrer und aus der SEK 
Andrea Thali und und Etienne Hilfiker. Sie wählen 
neue Herausforderungen, während Helga Furrer, 
(SEK) in Pension geht. In den Ruhestand tritt Alex 
Stocker, der viele Jahre als Klassenlehrer, Fachleh-
rer an der SEK, Verantwortlicher für den IT-Bereich 
und Stundenplaner für die ganze Schule gewirkt 
hatte.  

Bruno Bucher

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Hast du gerne ein kaltes Fleisch-Plättli?
Dann haben wir die passenden Rauchwürstli und das Trockenfleisch vom 
Galloway-Rind dazu.
Ebenfalls feine Chili-Knabberli, Wolletti und luftgetrockneten Rohschinken 
vom Wollschwein.

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30

Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass! 

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch, Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern

Nach der langen Sommerpause sind auch wir wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten und mit viel Neuem 
für Gross und Klein für Sie da. 

Wir freuen uns auf folgende Veranstaltungen:

– Mittwoch, 26. Oktober 2022, 13.30 Uhr  
Märchenstunde mit Edith Muff

– Freitag, 11. November 2022  
Schweizer Erzählnacht mit dem Thema  
«Verwandlungen – Mètamorphoses – Metamorfosi – Metamorfosas» statt

– Samstag, 26. November 2022
 Märchen am Adventszauber – Eschenbacher Weihnachtsmarkt

Ab sofort wird uns Claudia Schuler-Macchia als neue Bibliotheksmitarbeiterin 
unterstützen. Wir heissen Claudia in unserem Team herzlich willkommen und 
wünschen ihr einen guten Start und viel Freude bei und mit den neuen 
Aufgaben. 



Bring- und
Holtag in
Eschenbach

Samstag, 10. September 2022
auf dem Pausenplatz West / Pausenhalle des Hübeli-Schulhauses

08.00 bis 09.30 Uhr Anlieferung bringen und abholen
09.30 bis 12.00 Uhr abholen ist beides kostenlos!

Die Mitte organisiert zusammen mit der Pfadi Eschenbach zum 
ersten Mal einen Bring- und Holtag. 

Das kann gebracht werden:
– Haushaltgegenstände
– Kleinmöbel (z. B. Stühle) Leuchten
– Apparate wie: Radios, Mixer …
– Spielsachen
– Bücher, CD’s
– Sportartikel, (Kinder-) Velos
– Bilder, Rahmen, Vasen
– Kinderschuhe, Kleider

Es können nur saubere, gut erhaltene und funktionsfähige Waren angenommen werden. 

Wir freuen uns auf einen erfolgreichen Tauschtag.

Nicht erwünscht und 
zurückgewiesen werden:
– grössere Möbel wie Schränke,   
 Tische, Betten, Matratzen usw.
– Kühl- und Gefriergeräte
– Büroelektronik, Computer
– Fernseher
– Pflanzen 
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Bring- und Holtag 
am 10. September 2022

Premiere für Eschenbach
Die Mitte organisiert gemeinsam mit der Pfadi 
Eschenbach zum ersten Mal einen Bring- und Hol-
tag. Nicht mehr gebrauchte Gegenstände wech-
seln kostenlos die Besitzerin oder den Besitzer und 
erhalten so eine neue Verwendung. Damit setzen 
wir uns ein für bewusste Nachhaltigkeit und setzen 
ein starkes Zeichen gegen die Wegwerfmentalität.   
Nützliches und Brauchbares soll wiederverwendet 
werden. Die Mitte steht für Nachhaltigkeit und 
möchte mit dieser Aktion die Bevölkerung anregen, 
Brauchbares weiterzugeben und so weniger Abfall 
zu produzieren. 

Asyl: Wie schafft Eschenbach genü-
gend Wohnraum?

Ab dem 1. September 2022 tritt im Kanton Lu-
zern die Zuweisung von ukrainischen Flüchtlin-
gen an die Gemeinden in Kraft. Das heisst, jede 
Gemeinde muss proportional zur Einwohner-
zahl eine bestimmte Anzahl Asyl- und Schutz-
suchende im Gemeindegebiet aufnehmen. Er-
reicht die Gemeinde dieses Soll nicht, zahlt  
sie eine Ersatzabgabe. Die Mitte Eschenbach 
möchte vom Gemeinderat wissen, wie die nöti-
gen Plätze geschaffen werden können. Der Ge-
meinde drohen sonst massive Mehrkosten.

Seit einem halben Jahr tobt in der Ukraine ein bru-
taler Krieg gegen die Zivilbevölkerung. Noch immer 
flüchten viele Menschen aus dem Land und suchen 

unter anderem bei uns Schutz und Sicherheit. Im 
Zusammenhang mit den hohen Zahlen an Schutz-
suchenden hat der Kanton Luzern entschieden, 
dass die Gemeinden Plätze bereitstellen müssen 
und hat die Gemeindeverteilung in Kraft gesetzt. 
Gemäss dieser muss Eschenbach 86 schutzsu-
chenden Personen Platz bieten. Vom 1. September 
bis 1. Dezember 2022 muss ein Erfüllungsgrad von 
75% erreicht sein, ab Dezember 100 %. Für jede 
Person, die unter dem Soll liegt, fallen für die Ge-
meinde täglich Fr. 10.– an. Diese sogenannte Er-
satzabgabe steigt jeden zweiten Monat um weite-
re Fr. 10.– pro Kopf und Tag an. 

Aktuell leben in Eschenbach etwas mehr als 20 
Personen mit Asylstatus oder Schutzstatus S. Die 
zu erfüllenden Soll-Zahlen sind bei weitem nicht er-
reicht. Unter diesen Bedingungen fallen für die Ge-
meinde Eschenbach massive Mehrkosten an. Al-
lein bis Ende Jahr sind dies schätzungsweise 
100’000 Franken. Und ab Januar steigen die Kosten 
nochmals, da der Pro-Kopf-Betrag weiter steigen 
wird und man nicht davon ausgehen kann, dass 
sich die Situation in der Ukraine entspannen wird. 

Die Mitte Eschenbach ist besorgt und möchte 
vom Gemeinderat folgendes wissen:
– Wie will der Gemeinderat genügend Wohnraum 

schaffen?
– Welche Anstrengungen unternimmt die Gemein-

de, um genügend Wohnungen zu finden? 
– Nimmt der Gemeinderat die Mehrkosten be-

wusst in Kauf und nimmt diese in die Finanzpla-
nung auf? 

– Welche Strategie verfolgt der Gemeinderat, um 
die aktuelle Situation zu bewältigen? 

Seniorenbrief wird eingestellt 

Nach vielen Jahren stellt die Mitte Eschenbach 
den Seniorenbrief ein. Dieser wurde seit Jahren je-
weils zweimal pro Jahr an Interessierte verschickt 
bzw. in die Briefkästen verteilt. Die Kommunikati-

Eschenbacher Bring- und Holtag
Samstag, 10. September 2022
Hübeliplatz
08.00 bis 09.30 Uhr: Annahme der Ware
09.30 bis 12.00 Uhr: Abholen der Waren



36 Politik

onskanäle haben sich in den vergangenen Jahren 
verändert. Die Mitte Eschenbach konzentriert 
sich in ihrer Kommunikation an die Bevölkerung vor 
allem auf das Pöstli und ist hier immer aktuell. Die 
Seniorinnen und Senioren bitten wir um Verständ-
nis. Die Mitte Eschenbach bedankt sich bei Josef 
Bucher, der diesen Info-Dienst in den vergangenen 
zehn Jahren betreut hat. 
  

Abstimmungen vom  
25. September 2022: 

Am 25. September stimmt die Schweizer Bevölke-
rung über vier Abstimmungsvorlagen ab. Die Mitte 
empfiehlt Ihnen folgende Parolen: 

NEIN zur Massentierhaltungsinitiative, weil wir 
bereits heute ein weltweit einzigartiges, 
strenges Tierschutzgesetz haben. Die An-
nahme der Initiative würde alle tierischen 
Produkte massiv verteuern und die Konsu-
mentinnen und Konsumenten belasten. 

2 x JA zur AHV 21 sowie die dazugehörige Erhö-
hung der Mehrwertsteuer, weil wir uns für 
eine generationengerechte und stabile Al-
tersvorsorge einsetzen. 

JA zum Bundesgesetz über die Verrechnungs-
steuer, weil wir so Arbeitsplätze zurück in 
die Schweiz holen können. Die Reform bringt 
Steuereinnahmen zurück in die Schweiz und 
schafft attraktivere Rahmenbediungungen 
für Unternehmen.   

Die Bevölkerung stimmt zudem über eine kantonale 
Vorlage ab. Die Mitte empfiehlt:

JA zur Unterstützung des Kasernenumbaus für 
die Päpstliche Schweizergarde im Vatikan, 
weil die über 500-jährige Geschichte der 
Garde eng mit dem Kanton Luzern verbun-
den ist. 

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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EschenbachEschenbach

Abstimmungen vom  
25. September 2022

Am 25. September 2022 stimmen wir über vier eid-
genössische und eine kantonale Vorlage ab. Bei 
den eidgenössischen Vorlagen handelt es ich um 
die Volksinitiative «Keine Massentierhaltung in der 
Schweiz», um die Abstimmungsfragen zur AHV Sa-
nierung und zur Änderung des Verrechnungssteu-
ergesetzes. 

Die kantonale Vorlage thematisiert die Unterstüt-
zung des Kantons für einen Kasernenneubau für 
die päpstliche Garde im Vatikan.

Massentierhaltungsinitiative 
Die Initiative möchte die Anzahl Tiere pro Betrieb 
zusätzlich begrenzen und nach rein biologischen 
Richtlinien eingrenzen. Das Schweizer Nutztierni-
veau gehört zu den höchsten weltweit. Bereits 
heute können wir von diversen Labels (Bio etc.) 
beim Einkauf profitieren. Bei einer Annahme der 
Initiative müssen viel mehr Lebensmittel importiert 
werden und eine Auswahl ist nicht mehr möglich, 
weil alles nach demselben Standard produziert 
werden muss. Das Schweizer Fleisch wird durch 
die erweiterten Auflagen massiv teurer – die Folge 
davon: zusätzlicher Einkaufstourismus ins Ausland. 

Diese Initiative schiesst weit über das Ziel hinaus, 
deshalb ist sie abzulehnen.

AHV-Reform: Ein erster Schritt in die richtige 
Richtung
Die Sicherung unserer Sozialwerke hat für mich 
hohe Priorität. Wir stimmen im September über 
eine Reform der AHV ab. Ein Ja ist ein erster kleiner 
Schritt – nicht mehr und nicht weniger – auf einem 
langen Weg zur Sicherung der Renten auf heutigem 
Niveau. Denn es ist eine Tatsache, dass Schweize-
rinnen und Schweizer immer älter werden und die 
Babyboomer ins Rentenalter kommen. Die Defizite 
in der AHV steigen bis etwa Mitte der 2030er Jahre 
von Jahr zu Jahr kontinuierlich an. Wenn wir nichts 
tun, beläuft sich die Finanzierungslücke bis dann 
auf acht bis zehn Milliarden Franken – pro Jahr. Wir 
dürfen nicht einfach zuschauen, wie sich die finan-
zielle Lage immer mehr zuspitzt.

Kommt hinzu: In der AHV sind die Frauen – im Ge-
gensatz zur beruflichen Vorsorge – nicht schlech-
ter gestellt als die Männer. Vielmehr profitieren 
Frauen bei der AHV sogar stark, werden doch jedes 
Jahr Milliardenbeträge von den Männern zu den 
Frauen umverteilt. Wenn die Gegner also behaup-
ten, die AHV werde «auf dem Buckel» der Frauen 
saniert, dann ist das falsch. Für Frauen der Über-
gangsgeneration sind zudem sehr grosszügige 
Ausgleichsmassnahmen vorgesehen.

Allein damit kann die AHV für zukünftige Generati-
onen jedoch nicht stabilisiert werden. Es braucht 
auch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer. Diese ist 
massvoll. Sie zieht für einen durchschnittlichen 
Schweizer Haushalt jährliche Mehrausgaben von 
etwa 200 Franken nach sich.

Diese Massnahmen – Angleichung des Frauenren-
tenalters auf 65 Jahre und Erhöhung der Mehrwert-
steuer – sind vernünftig und nötig. Machen wir 
jetzt diesen ersten Schritt zur Sicherung unseres 
wichtigsten Sozialwerks. Weitere Schritte werden 
jedoch bald folgen müssen. 
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Eschenbach

Änderung Verrechnungssteuergesetz
Die Änderungen im Verrechnungssteuergesetz be-
zwecken eine Vereinfachung der Herausgabe von 
Obligationen für Schweizer Unternehmen. Die ver-
minderten Erträge sollen durch vermehrte Umsät-
ze finanziert werden.  Der Bundesrat und das Par-
lament unterstützen diese Änderungen.

Unterstützung Kasernenneubau für die Päpstli-
che Schweizergarde im Vatikan
Der Kanton Luzern soll einen Beitrag von Fr. 
400’000.– zum Kasernenneubau im Vatikan bei-
steuern, der Kantonsrat unterstützt dieses Begeh-
ren.  Die Gegner der Unterstützung verweisen auf 
die genügenden eigenen Mittel vom Vatikan hin 
und lehnen diese ab.

Lieber Eschenbacherinnen und Eschenbacher, 
nehmen Sie die Gelegenheit wahr und stim-
men Sie ab!

Den Text zur AHV Reform wurde von unserem 
Ständerat, Damian Müller verfasst.

Fürobebier bei der Oetterli AG, 
Rothlistrasse 3, Eschenbach

Freitag, 16. September 2022 ab 18.15 Uhr

Wir haben die einmalige Gelegenheit bei der Fir-
ma Oetterli AG unser Fürobebier durchzuführen. 
Ab 18.30 Uhr erhalten wir einen Einblick in die 
innovative Firma, die seit 47 Jahren in den Berei-
chen Marketing, Web, Grafik und Druck tätig ist. 

Die Veranstaltung ist öffentlich. Es sind alle, 
auch nicht FDP-Mitglieder, herzlich willkommen. 

Liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher 
nutzen Sie die Gelegenheit hinter die Kulissen 
unseres einheimischen Gwärblers zu schauen.

Herzlichen Dank dem Oetterli-Team für die Gast-
freundschaft und wir freuen uns auf ein gemütli-
ches Zusammensein bei Wurst und Brot.
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Sehr geehrte Eschenbacherinnen
und Eschenbacher

Am 25. September stimmen wir über wichtige The-
men ab. Gerne präsentieren wir Ihnen unsere Ab-
stimmungsparolen online.

Sämtliche Informationen finden Sie auf unserer 
Website: https://eschenbach.grunliberale.ch.

Ebenso freuen wir uns, Sie an unserer Informati-
onsveranstaltung zum Thema PV-Anlagen zu be-
grüssen.

Mehrzweckraum
Schulhaus Neuheim
6274 Eschenbach

66..  SSeepptteemmbbeerr  2222
1199::3300  UUHHRR

JJEEDDEESS  HHAAUUSS  EEIINN  KKRRAAFFTTWWEERRKK  
–– IIHHRREESS  AAUUCCHH??

ÖÖffffeennttlliicchhee  IInnffoorrmmaattiioonnssvveerraannssttaallttuunngg

TThheemmeenn::
PV-Anlagen, Stromspeicherung und Elektromobilität

bei Ein- und Mehrfamilienhäusern.

Experten informieren über 
Möglichkeiten und Grenzen sowie die 

aktuellen politischen Beschlüsse.

RReeffeerreenntteenn::  
Lukas Fleischli (Elektroingenieur und Inhaber von Adenatec)

Pascal Meyer (BSc Umweltingenieur und Solarexperte bei Alectron AG)
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Frei sein, Frei bleiben

Eschenbach / Luzern

Abstimmungs-Parolen 
vom 25. September 2022

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher 

Einmal mehr dürfen wir über die politische Ausrich-
tung unseres Landes mitbestimmen. Nutzen Sie die-
se Gelegenheit und nehmen Sie an der Abstimmung 
teil. Wir empfehlen Ihnen wie folgt abzustimmen:

JA zur Sicherung der AHV mit 0,4 Mehr-
wertsteuer-Prozenten

 Zur finanziellen Sicherung braucht die AHV 
zusätzliche Einnahmen. Die Mehrwertsteuer 
um 0,4 Prozent zu erhöhen ist angemessen.

JA  zur Reform der AHV 
 Alle Generationen sollen von einer sicheren 

AHV profitieren können. Die Reform ist ge-
recht und der Übergang zu Rentenalter 65 
für Frauen wird grosszügig abgefedert.

JA  zur Reform der Verrechnungssteuer
 Heute vertreibt die Verrechnungssteuer das 

Geschäft mit Anleihen ins Ausland. Die Re-
form holt die Wertschöpfung und damit 
Steuereinnahmen zurück.

NEIN  zur unnötigen Tierhaltungsinitiative
 Die Schweiz hat ein weltweit einzigartig 

strenges Tierschutzgesetz und bereits limi-
tierte Tierzahlen. Die Initiative verteuert un-
ser Essen und führt zu mehr Importen. 

 Wir befinden uns in einer unsicheren Lage. 
Unsere landwirtschaftliche Versorgung ist 
bedroht, die Altersvorsorge ist bald nicht 
mehr finanzierbar und unser Wirtschafts-
standort  kommt immer stärker unter Druck. 
Für eine stabile Schweiz müssen wir jetzt 
unsere Hausaufgaben machen und richtig 
entscheiden. So verbessern wir die Chancen 
für unsere Zukunft. 
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Zuwachs in der Gesundheitspraxis 
Glücksplatz Inwil seit Mai 2022

Klassische Massage und  
Klangschalentherapie 

Gesundheit fördern und Eigenverantwortung 
stärken. Ziel des klassischen Masseurs und 
Klangschalen-Praktikers, Andreas Roos, ist die 
Aktivierung der Selbstheilungskräfte im Men-
schen und dem Körper Genuss und Entspan-
nung zu bereiten.

Andreas Roos entdeckte die Massage als feinfühli-
ges «Werkzeug», um Menschen wahrzunehmen 
und ihre Selbstheilungskräfte zu aktivieren. Mit der 
klassischen Massage und den tibetischen Klang-
schalen verbindet er zwei unterschiedliche Metho-
den und erreicht damit eine noch tiefere Entspan-
nung und Lockerung der Muskulatur. Dadurch 
werden Schmerzen gelindert und die Durchblutung 
wird angeregt. Der Körper gewinnt seine Harmonie 
zurück, neue Energien werden freigesetzt. 

Wir von der Praxis Glücksplatz können feststellen, 
das Bedürfnis nach Ruhe und Klarheit im Inneren 
wächst. Wir Menschen sehnen uns danach, unser 
Leben wieder frei und eigenverantwortlich lenken 
zu können. Sicherheit im sozialen Gefüge zu erfah-
ren und aus tiefster Seele auch gewährleisten zu 
können. 

Eine klassische Massage oder ein akustisches 
Klangschalen-Erlebnis kann eine Veränderung in 
sich selbst herbeiführen. Prozesse in Gang setzen 
durch welche unser (Selbst-) Bewusstsein und die 
Eigenverantwortung gestärkt werden und so ins 
Handeln kommen. Für genau diese Zielfokussierung 
steht das gesamte Angebot in der Gesundheitspra-
xis Glücksplatz Inwil.

Eingebunden in das Glücksplatz-Team von Fachper-
sonen mit unterschiedlichen Ausbildungen und Fä-
higkeiten, begleitet Andreas Roos unter einem 
Dach den persönlichen Weg. Die klassische Massa-
ge und Klang wirken im Körper wie ein Wunder und 
ergänzen die vielfältigen Gesundheitsangebote von 
Glücksplatz – für Ihre persönliche Zielerreichung, 
fokussiert und kompetent. 

Glücksplatz 
Ballwilerstrasse 11 

6034 Inwil 
www.glücksplatz.ch/praxis

Team Glücksplatz v. l. n. r. : Andrea Burri, Daniela Reis, 
Andreas Roos, Cornelia Elmiger, Astrid Krummenacher-
Slamanig.

Klassische Massage: Andreas Roos. 

Andreas Roos.
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Der nächste Winter kommt bestimmt.
Ihr neues Heizsystem auch.

Jetzt den Elektriker reservieren

6274 Eschenbach
Unterdorfstrasse 1
079 229 45 26
info@electromueller.ch

ELEKTROTECHNISCHE
INSTALLATIONEN

electromüller

STAND

B26

WANN SEHEN
WIR UNS IN LUZERN?

KORNSCHÜTTE LUZERN
DO 15.09.- SA 17.09.2022 | 15 BIS 21 UHR

SO 18.09.2022 | 13 BIS 19 UHR
K O N T A K T I E R E  U N S  F Ü R  T I C K E T S  U N T E R :

T  0 4 1  4 4 8  2 6  2 4  |  W E L C O M E @ S E L E C T I O N - W I D M E R . C H
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Nach 32 Jahren ist die Praxis  
in Eschenbach jetzt endgültig  
geschlossen

Wegen meinem Wunsch kürzer zu treten und weil 
es sehr schwierig ist auf dem Schweizer Markt Phy-
siotherapeutInnen zu finden in einem (Teil)Pensum, 
hatte ich 2021 beschlossen die Praxis in Eschen-
bach zu schliessen und nur noch in unserer Praxis 
in Hochdorf in kleinerem Rahmen zu arbeiten.

Ich verlasse Eschenbach nicht ganz. Am Mittwoch 
betreue ich noch KundInnen zu Hause.

In all diesen Jahren habe ich viele schöne Erfahrun-
gen erlebt, vieles Interessantes mitgemacht, viel 
und hoffentlich auch aus Fehlern gelernt. Ich habe 
mehrmals gesagt, dass ich mit 70 Jahren vielleicht 

genügend Erfahrung haben werde. Das Fachgebiet 
der Physiotherapie ist schon gross und wird immer 
noch grösser. Also die 70 Jahre werden wahr-
scheinlich auch nicht reichen. Das Leben bleibt da-
mit immer ein Lernprozess.

All meinen KundInnen spreche ich meinen Dank 
aus, dass sie zu uns in die Praxis gekommen sind. 

Ich wünsche allen EschenbacherInnen eine gute 
Gesundheit und wenn es doch nicht ganz reicht, 
dann sind wir in Hochdorf erreichbar. Selber arbei-
te ich normalerweise am Dienstag und Freitag in 
Hochdorf und am Mittwoch in Eschenbach.

Vielen Dank für eure Treue.

René de Beus, Physiotherapie Seetal



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch
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Sonntag  4. September 2022
10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer
  Zlatko Smolenicki und Organistin
  Margrit Brincken. Kirchenkaffee.
 
Montag  5. September 2022
19.30 Uhr  Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
  Thiel im Gemeindesaal in Hochdorf.
20.00 Uhr Runder Tisch der Religionen im
  Seminarraum
 
Dienstag 6. September 2022
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum
 
Mittwoch 7. September 2022
08.00 Uhr 64plus Ausflug ins Berner Seeland. 
  Einladungen wurden verschickt.
13.30 Uhr KiJuKi Schnitzeljagd. Details gemäss
  Website. 
 
Sonntag  11. September 2022
10.10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit 
  Pfarrerin Marie-Luise Blum und Mirjam 
  Bossart, Flügel. Thema: «Engel in der 
  Nacht» (Gen 28, 10 – 22)
 
Montag  12. September 2022
19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
  Thiel im Gemeindesaal in Hochdorf.
 
Sonntag  18. September 2022
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Gundo-
  lingen mit Pfarrerin Lilli Hochuli, 
  Pfarreileiter Erich Hausheer-Leisibach 
  und Pfarreiseelsorgerin i. A. Veneranda 
  Qerimi. Bei schlechtem Wetter findet 
  der Anlass in der Pfarrkirche in Hildis-
  rieden statt.

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Bet-
  tag in der Kirche St. Martin in Hochdorf 
  mit Pfarrer Roland Häfliger und Pfarrer 
  Christoph Thiel
19.00 Uhr Bettagskonzert in der reformierten 
  Kirche. Das Trio Artis mit Mirjam 
  Bossart, Flügel, Christa Hellmüller, 
  Cello, und Mira Migliorese, Violine, 
  spielt Werke von Beethoven, 
  Fauré und Cuk. Eintritt frei. 
  Es wird eine Türkollekte erhoben. 
 
Montag  19. September 2022
19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
  Thiel im Gemeindesaal in Hochdorf.
 
Mittwoch 21. September 2022
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
  Kapelle Sonnmatt in Hochdorf.
 
Donnerstag 22. September 2022
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
  Kapelle Rosenhügel in Hochdorf
 
Freitag  23. September 2022
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf
 
Sonntag  25. September 2022
10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum und Organistin 
  Margrit Brincken. 
  «Thema: Unser Leib – Tempel Gottes» 
  (1. Kor 3 + 6), Kirchenkaffee
 
Montag  26. September 2022
19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
  Thiel im Gemeindesaal in Hochdorf.
 
Dienstag 27. September 2022
08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  in der Reformierten Kirche in Hochdorf
 
Mittwoch 28. September 2022
09.30 Uhr Regionaltreff Eschenbach mit Pfarrerin 
  Lilli Hochuli im Betagtenzentrum 
  Dösselen. Thema: «Jungbleiben»
 
Donnerstag 29. September 2022
09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin 
  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum. 
  Thema: «Jungbleiben»

Unsere Kirchgemeinde  
im September 2022

www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Oktober ist 
die Eingabefrist Samstag, 10. September. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Wir wagen es …

Für viele von uns sind die Ferien 
Geschichte. Vor einigen Tagen 
hat die Schule wieder mit einem 
neuen Schuljahr begonnen. Bei 
den Familien mit Schulkindern 
hat der Alltag wieder Einzug 
gehalten. Die unbeschwerte 
Zeit des Sommers nimmt lang-
sam ihr Ende. Da wagen wir im 
Pastoralraum einen Neuanfang. 
Viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben uns 
in den letzten Monaten verlassen oder werden es 
noch tun. Wir wünschen ihnen von Herzen alles 
Gute und danken für ihr Mitwirken in unserem Pas-
toralraum in den vergangenen Jahren. Sie haben 
ihr Können und ihre Persönlichkeit eingegeben und 
so unser Pfarreileben mitgestaltet und geprägt. 
Ganz besonders verabschiedeten wir zum zweiten 
Mal Seppi Hodel als »Mann der Lücke». 

Viele neue Gesichter prägen ab jetzt das Leben 
in unseren Pfarreien. Es wird Änderungen geben, 
die wir als Chance sehen dürfen. Vergangenem 
nachzutrauern bringt uns nicht weiter. Oder: Wer 
nichts wagt, gewinnt nichts; also seien wir mutig 
und lassen uns auf Neues ein. Wir können dankbar 
sein, dass es Menschen gibt, die einen Neuanfang 
mit uns wagen. Voller Pläne und guter Ideen star-
ten neue Katechetinnen mit ihren Schülern und 
Schülerinnen ins neue Schuljahr. Wir haben neue 
Sakristane, die ihren Dienst in unseren Kirchen mit 
Hingabe erfüllen. Kirchenräte, welche sich neuen 
Herausforderungen stellen. Alle probieren auf ihre 
Weise Farbe in unser Pfarreileben zu bringen. Je-
der und jede auf ihre Weise, wollen nur das Beste 
für unseren Pastoralraum. Allen voran unser neu-
er Pastoralraumleiter Stefan Küttel. Er hat in Bern 
seine Zelte abgebrochen und ist mit seiner Familie 
nach Ballwil gezogen. Viel Neues prasselt auf ihn 
ein, es liegt an uns ihn zu unterstützen. Er wird auf 
uns alle angewiesen und, froh sein, um wohlwol-
lende gutgemeinte Ratschläge und auf unsere Be-
reitschaft Neues auszuprobieren. 

Wagen wir es und geben wir Neuem eine Chance! 
Also packen wir’s!

Caroline Buholzer
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Gottesdienste

Donnerstag, 1. September
Inwil 09.00 Gottesdienst in Pfaffwil – K

Freitag, 2. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. September
Inwil 17.00 Chindersägnig – W (s.S.59)
Inwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 4. September
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Familiengottesdienst – K (s.S.55)
   anschliessend Chilbi
E’bach 18.00 Weggottesdienst EK – W (s.S.65)

Mittwoch, 7. September
E’bach 09.00 Gottesdienst – K

Donnerstag, 8. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 14.00 Monatswallfahrt

Freitag, 9. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

24. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. September
E’bach 11.00 Rückgabe Taufsterne – W (s.S.63)
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 11. September
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst Erntedank – K (s.S.59)
   Mitwirkung: Jodelgruppe vom 
   Trachtenchor Eschenbach

Mittwoch, 14. September
E’bach 09.00 Frauengottesdienst – K (s.S.63)

Donnerstag, 15. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – K

Freitag, 16. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

Eidg. Dank-, Buss- u. Bettag
Samstag, 17. September
Inwil 16.00 Firmgottesdienst – E (s.S.61)
Sonntag, 18. September
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
   Mitwirkung: Kirchenchor
Ballwil 10.30 Gottesdienst Erntedank – E

Montag, 19. September
Inwil 13.00 Weggottesdienst EK – W

Donnerstag, 22. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 23. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
Inwil 19.00 Abschied vom Friedhof – W (s.S.59)

Niklaus von Flüe
Samstag, 24. September
Ballwil 16.30 Chinderfiir – W
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 25. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst Erntedank – K (s.S.63)
   mit Verabschiedung und 
   Aufnahme der Ministraten
   Mitwirkung: Trachtenchor

Mittwoch, 28. September
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 30. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E Eucharistiefeier

K Kommunionfeier

W Wortgottesfeier

Taufmöglichkeiten

18. September 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil

09. Oktober 2022 > 11.30 Uhr, Eschenbach
16. Oktober 2022 > 12.30 Uhr, Inwil
30. Oktober 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil

13. November 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil
27. November 2022 > 11.30 Uhr, Eschenbach

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch
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Kollekten September

Samstag, 3. Sept. / Sonntag, 4. Sept.
Ballwil: Haus für Mutter und Kind
Inwil und Eschenbach: Theol. Fakultät Luzern
Samstag, 10. Sept. / Sonntag, 11. Sept.
Ballwil: Theol. Fakultät Luzern
Inwil: inl. Mission
Eschenbach: Brücke-le pont
Samstag, 17. Sept. / Sonntag, 18. Sept.
Inwil: Stiftung Denk an mich
Eschenbach: inl. Mission
Ballwil: Brücke-le pont
Samstag, 24. Sept. / Sonntag, 25. Sept.
Pastoralraum: Migratio

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 13. September ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 6. Sept. ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 20. September ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, Telefon 
041 914 31 31, www.zenso.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 27. September, 19.00 – 20.30 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen.

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Abschied Gisela Stirnimann

Gisela Stirnimann hat im Rah-
men ihrer Ausbildung am Re-
ligionspädagogischen Institut 
in unserem Pastoralraum im 
Sommer 2020 eine zweijährige 
Praxisstelle angetreten. 

Zu ihrem Aufgabenbereich ge-
hörten im ersten Praxisjahr 
Erstkommunion in Ballwil, Versöhnungsunterricht 
der 4. Klässler in Ballwil und die Einführung des 
Firmprojekts 17+ in Inwil. Im zweiten Jahr über-
nahm sie neben der 5. / 6. Klasse in Ballwil, wieder-
um den Versöhnungsunterricht in Ballwil und das 
Firmprojekt in Inwil. Im Juni hat sie ihre Ausbildung 
mit Bravour abgeschlossen, wozu wir ihr herzlich 
gratulieren. Sie wird uns darum im September, mit 
Abschluss der zweiten Firmung 17+ in Inwil, verlas-
sen. Gisela Stirnimann hat in der kurzen Zeit ihres 
Wirkens im Pastoralraum ihre ganz besonderen 
Spuren hinterlassen. Mit ihrer ruhigen und beson-
nenen Art hat sie alle ihre Aufgaben, neben dem 
Studium, mit voller Hingabe geleistet. Schnell wur-
de sie ein Teil unserer Gemeinschaft. 

Wir danken ihr für all das Geleistete und wünschen 
ihr persönlich wie beruflich alles Gute. 

Caroline Buholzer, Praxisbetreuerin
Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Glocken zum Weltfriedenstag

Mittwoch, 21. September, 18.00 Uhr

Vor genau 40 Jahren proklamierte die Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen den 21. Sep-
tember zum Tag des Weltfriedens. In ökumeni-
scher Verbundenheit sind alle Kirchen eingeladen, 
zum Zeichen der Solidarität mit allen Kriegsopfern 
und Flüchtlingen die Glocken zu läuten. So werden 
auch unsere Kirchtürme im Pastoralraum nicht 
stumm bleiben. 

Wir laden alle ein, in einem kurzen Moment um 
Gerechtigkeit, Frieden und die Überwindung von 
Machtgefälle zu beten.
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Einladung Pfarreiweekend

Der Pfarreirat Ballwil lädt zum Pfarreiweekend 
2022 für alle Interessierten im Pastoralraum Ober-
seetal ein.

Samstag, 12. November, 11.00 Uhr bis 
Sonntag, 13. November, 15.00 Uhr
 
Örtlichkeiten: Stella Matutina, 6353 Hertenstein 
b. Weggis, LU; Thema: «Unterwegs zuhause – zu-
hause unterwegs»; Leitung: Gregor Gander, Rö-
misch-katholische Landeskirche des Kantons Lu-
zern; Kosten: Einzelperson Fr. 100.–, Ehepaar Fr. 
180.– (Vollpension); Anmeldung: Sepp Gisler, Gerli-
gen 12, 6275 Ballwil, 079 613 02 03, gisler.knuesel@
quickline.ch

Luzerner Landeswallfahrt nach 
Sachseln & Flüeli-Ranft
Mittwoch, 7. September

Bruder Klaus – ein Mann des Friedens. Auch Bruder 
Klaus und Dorothea erlebten unruhige und kriege-
rische Zeiten. Sie standen sie gemeinsam durch. 
Bruder Klaus war ein Freund des Friedens und ein 
Friedenstifter. An dieser Wallfahrt wird besonders 
um den Frieden in den Kriegsgebieten gebetet, da-
mit Frieden werde überall, wo sich Menschen has-
sen und bekriegen.

Das Detailprogramm finden Sie unter www.luzerner- 
landeswallfahrt.ch und Programme liegen im 
Schriftenstand auf.

Treffpunkt Buch

99 Menschen, ungefiltert

«Du bist schön, so wie du bist», sagt Melin-
da Blättler. 

Die junge Fotografin 
aus Hergiswil NW, sie 
ist 27, legt mit «99 × 
einzigartig. Ungefilter-
te Porträts» einen be-
eindruckenden Erst-
ling vor. Sie hat für ihr 
«Herzensprojekt», wie 
sie es nennt, Men-
schen mit einem Makel abgelichtet: sichtba-
ren wie einem auffälligen Muttermal oder Un-
fallfolgen, und unsichtbaren wie Homo- oder 
Transsexualität. Die 99 Schwarzweiss-Porträts 
zeigen Menschen, die oft ausgegrenzt oder an-
gestarrt werden, die im Alltag eingeschränkt 
sind, die die Öffentlichkeit scheuen.

Sie erlebe in ihrem Alltag als Fo tografin oft, 
dass Menschen sich verändern möchten, sagt 
Blättler. «Melinda, mach mir bitte die Narbe 
weg, mach mich fünf Kilo leichter», heisse es 
etwa. Das erstaune sie nicht angesichts des 
Drucks in den sozialen Medien. Blättlers Por-
träts dagegen wollen wirklichkeitsgetreu sein, 
«ohne Photo shop, Bildretusche und Filter wie-
dergegeben», wie die Fotografin im Vorwort 
schreibt. Hashtags (#) fassen in wenigen Wor-
ten die Geschichte der anonymen Personen 
zusammen. Anders als bei Instagram & Co. 
seien die Bilder «echt und machen jede Person 
auf ihre Weise einzigartig», erklärt Blättler.

Die Luzerner Landeskirche hat die Produkti-
on dieses Bildbands mit einem Beitrag unter-
stützt.

D. Thali

Melinda Blättler: 99 × einzigartig. Ungefilterte Porträts | 
ISBN 978-3-907164-53-2 | Fr. 48.– | im Buchhandel oder 
über melpic.ch
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Vom 19. September bis 29. Oktober 2022 führt 
Pro Senectute Kanton Luzern die diesjährige 
Herbstsammlung durch. «Pro Senectute unter-
stützt, wenn es belastend wird.» – so lautet das 
Motto. Mit Ihrer Spende helfen Sie Pro Senec-
tute, allen älteren Menschen ein würdevolles 
und selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. 

Während der diesjährigen Herbstsammlung vom 
19. September bis 29. Oktober 2022 sind wiederum 
rund 670 freiwillige Helferinnen und Helfer in den 
Gemeinden des Kantons Luzern als Spendensam-
melnde oder als Spendenbriefboten unterwegs. 
Ein Viertel des gespendeten Geldes bleibt in der 
jeweiligen Gemeinde und wird für die Altersarbeit 
vor Ort eingesetzt. Jede einzelne Spende trägt 
dazu bei, dass Pro Senectute Kanton Luzern die 
dringend notwendige Arbeit im Dienste älterer 
Menschen weiterführen kann. 

Unterstützung auch in Zukunft
«Pro Senectute unterstützt, wenn es belastend 
wird.» So lautet das Credo der Herbstsammlung 
2022. 

Das Älterwerden wird früher oder später be-
schwerlich. Das betrifft nicht nur ältere Menschen, 
sondern auch ihre Angehörigen oder Bezugsperso-
nen: Vielen fehlt die Zeit, die Kraft oder die finan-
ziellen Mittel zu helfen. Genau in solchen Situatio-
nen ist auf Pro Senectute Kanton Luzern Verlass: 
Die Stiftung unterstützt Seniorinnen und Senioren 
im ganzen Kanton, wenn es belastend wird und 
gibt Sicherheit im Alltag. Der Bedarf an Unter-
stützung ist gross und nimmt jährlich zu. Wir alle 
möchten im Alter möglichst lange zu Hause leben 
können. Dieser Wunsch entspricht auch der gän-
gigen Alterspolitik, die «ambulant» vor «stationär» 
setzt. Gleichzeitig steigen die Herausforderungen 
des demografischen Wandels. Pro Senectute hilft 
älteren Menschen und steht Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite. Verlässlich und kompetent. Pro Senectu-
te Kanton Luzern berät in Alltagsfragen oder hilft in 
Notlagen– vertraulich und unbürokratisch. 

Dank Ihrer Spende helfen Sie mit, allen älteren 
Menschen ein würdevolles Leben zu ermöglichen 
und Angehörige zu entlasten. 

Werte Bewohner und Bewohnerinnen der Ge-
meinden Ballwil, Eschenbach und Inwil:
Wir danken Ihnen im Voraus für die offene, wert-
schätzende Begegnung bei Ihnen zu Hause mit den 
freiwilligen, engagierten Helfern und Helferinnen 
und für Ihre Spende.

Maria Kreienbühl & Lisbeth Buchmann 
Ortsvertretung Pro Senectute Inwil

Paula Britschgi-Stierli & Jeanette Peter
Ortsvertretung Pro Senectute Ballwil

Die Herbstsammlung in der Gemeinde Eschen-
bach wird brieflich durchgeführt. Wir danken allen 
Bewohnern und Bewohnerinnen der Gemeinde 
Eschenbach im Voraus für Ihre Spende, die Sie der 
Pro Senectute zukommen lassen. 

Lucia Wisler-Greter
Ortsvertretung Pro Senectute Eschenbach

Pro Senectute Kanton Luzern – Herbstsammlung 2022

Der Unterstützungsbedarf älterer Menschen nimmt zu

Angehörige können nicht immer helfen! Pro Senectute  
unterstützt, wenn es belastend wird und gibt Sicherheit 
im Alltag.
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27. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 1. Oktober
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 2. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
09.30 Gottesdienst in Inwil (Jubiläum Kirchenchor)

28. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 8. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 9. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Weltmissionssonntag – Samstag, 15. Oktober
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 16. Oktober
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil (Chilbi)

30. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 22. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 23. Oktober
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.00 Gottesdienst in Ballwil (Firmung)

31. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 29. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 30. Oktober
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Allerheiligen – Dienstag, 1. November
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
14.00 Totengedenkfeier in allen Pfarreien

32. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 5. November
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 6. November
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

33. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 12. November
17.00 Gottesdienst in Inwil (Vereinsgedächtnis)
Sonntag, 13. November
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Christkönigssonntag – Samstag, 19. November
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 20. November
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

1. Adventssonntag – Samstag, 26. November
17.00 Gottesdienst in Ballwil (Familiengottesdienst)

Sonntag, 27. November
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Familiengottesdienst in Eschenbach

2. Adventssonntag – Samstag, 3. Dezember
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 4. Dezember
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Familiengottesdienst in Inwil

Maria Empfängnis – Donnerstag, 8. Dezember
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
14.00 Monatswallfahrt in Eschenbach

3. Adventssonntag – Samstag, 10. Dezember
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 11. Dezember
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

4. Adventssonntag – Samstag, 17. Dezember
17.00 Gottesdienst in Inwil (Versöhnungsfeier)
Sonntag, 18. Dezember
09.00 Gottesdienst in Ballwil (Versöhnungsfeier)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Versöhnungsfeier)

Hl. Abend – Samstag, 24. Dezember
15.00 Krippenspiel in Eschenbach (Chinderfiir)
17.00 Familiengottesdienste in allen Pfarreien
22.30 Mitternachtsmesse in Eschenbach
22.30 Mitternachtsmesse im Kloster Eschenbach
23.00 Mitternachtsmesse in Ballwil
23.00 Mitternachtsmesse in Inwil
Weihnachten – Sonntag, 25. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
Stephanstag – Montag, 26. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Silvester – Samstag, 31. Dezember
11.00 Gottesdienst in Ballwil (Vereinsgedächtnis)
17.00 Gottesdienst in Eschenbach

Neujahr – Sonntag, 1. Januar 2023
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
17.00 Gottesdienst in Ballwil

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Aufruf von Kirchen und Kanton Luzern zum Bettag (18. September)

Die zarte Pflanze Frieden nähren

Kirchen und Kanton Luzern stellen dieses Jahr ihre Bettags-
aktion unter das Motto «Frieden ist …». Frieden sei das Fun-
dament guten und gelingenden Zusammenlebens, schrei-
ben sie in ihrem gemeinsamen Aufruf.

Der Bettagsaufruf im Wortlaut:

Frieden ist … wann denn? … wo denn? … wie denn? «Frie- 
den hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch», 
heisst es im Johannes-Evangelium in Jesu Abschiedsrede. 
Mit «Assalamu alaykum – Friede sei mit euch» grüssen sich 
Muslime auf der ganzen Welt. Der Ausdruck ist auch als 
Einladung zu aktiven Friedensbemühungen zu verstehen. 
Nach diesem uns offenbarten Frieden sehnen wir uns. 
Der diesjährige eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag 
im Kanton Luzern steht deshalb unter dem Thema Fri- 
eden ist …

Wer wünscht sich nicht ein friedliches und erfülltes Le-
ben? Der Krieg in der Ukraine, die vielen Menschen auf 
der Flucht machen uns einmal mehr bewusst, wie brü-
chig Frieden ist. Auch auf unserem Kontinent, in unse-
rer Nachbarschaft. Frieden ist … gut aufgehoben zu 
sein in einem sicheren, demokratischen, sozialen und 
wirtschaftlich stabilen Land.

Frieden ist … eine Voraussetzung. Angefangen beim Frieden
in uns selbst. Nur wenn wir dem inneren Frieden den Boden bereiten, 
kann er wachsen und in der Gesellschaft gedeihen. Der Frieden in uns selbst ist auch 
Bedingung für ein friedliches Miteinander. Er ist eine Voraussetzung für Gemeinschaft, die Raum 
gibt für die Vielfalt und Vielstimmigkeit unserer Gesellschaft. Frieden ist … ein universelles Anliegen.

Frieden ist … nicht immer leise und harmonisch, Frieden heisst im Dialog bleiben. Miteinander ins Gespräch 
kommen, zuhören, Erfahrungen austauschen. Dadurch lernen wir uns besser kennen, können einander auch 
Stütze sein. Die Rucksäcke, die wir durchs Leben tragen, sind unterschiedlich schwer. Im Frieden tragen wir sie 
leichter. Frieden, das sind du und ich. Das sind wir.

Frieden als einer der wichtigsten Werte, nicht nur der Religionen, ist das Fundament guten und gelingenden Zu-
sammenlebens. Alle bauen wir daran mit. Die gemeinsame Verantwortung für unsere Gesellschaft und Schöp-
fung verbindet uns. Frieden ist … was wir wünschen. Friede sei mit euch, mit uns, mit allen Menschen.

 Regierungsrat des Kantons Luzern Römisch-katholische Landeskirche des Kantons Luzern
  Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons Luzern
  Christkatholische Kirchgemeinde Luzern
  Islamische Gemeinde Luzern

Gestaltung: Claudius Bisig, grafikcontainer.ch

Hinweis: In den Bussen im ganzen Kanton machen vom 5. bis 18. September Spots auf die Aktion aufmerksam.
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September 2022

Einladung zum Chilbi- 
Familiengottesdienst
Sonntag, 4. September, 
10.30 Uhr
Pfarrkirche Ballwil

Unsere Wünsche – Got-
tes Wünsche. Nach-
dem wir am Dorffest 
unsere Wünsche auf 
Rondellen geschrieben 
und beim Kirchenge-
länder platziert haben, machen wir uns Gedanken, 
was Gott sich wohl für uns wünschen würde…?

Wir freuen uns auf euch!
Euer FaGo-Team

Beliebtes Sommer-Singen

Rund 50 Frauen, Männer und Kinder haben sich 
am 29. Juli in Ballwil zum Offenen Singen im Freien 
getroffen. Bei der Familie Käch auf dem Hof Ober-
linggen entwickelte sich aus der «Singstunde» ein 
rundum gemütliches Zusammensein bei Gesang, 
Gespräch, Essen, Trinken und Musik bis tief in die 
Sommernacht. 

Aber auch das «gewöhnliche» Offene Singen im 
Probelokal im Gemeindehaus macht Spass. Jung 
und Alt sind dazu herzlich eingeladen – das nächs-
te Mal am Freitag, 30. September, 17.00–18.00 
Uhr. Vorkenntnisse sind nicht nötig. Weitere Aus-
künfte erteilt Maria Kramis, Oberlinggen, Tel. 041 
448 26 65.

Versöhnungsweg Ballwil

Etwas aufgeregt und sehr gespannt, was sie 
erwarten würde, so kamen die Kinder der 4. 
Klassen aus Ballwil am Mittwoch, 29. Juni und 
Samstag 2. Juli in die Kirche. 

Mit einer Begleitperson gingen sie auf den Versöh-
nungsweg. Zum Thema «Versöhnung unter dem 
Regenbogen» machten sich die Kinder Gedanken 
zu ihren Stärken und Schwächen in den Bereichen 
Familie, Schule, Freizeit sowie Gott und Schöpfung. 
Sie erfuhren, dass es sich lohnt, ab und zu im Le-
ben eine Pause einzuschalten, genau hinzuschau-
en und alle Farben des Lebens – helle und dunkle 
– schätzen zu lernen. Zum Abschluss des Weges 
führten die Kinder ein persönliches Gespräch mit 
Priester Polycarp Nworie, bei welchem ihnen auch 
das Sakrament der Versöhnung gespendet wurde. 
Entspannt und mit fröhlichen Gesichtern schlossen 
die Kinder den Versöhnungsweg ab. 

Beim gemeinsamen Gottesdienst am Abend sag-
ten die Kinder noch einmal danke für all das Gute, 
das sie in ihrem Leben erleben dürfen, für jede Far-
be des Regenbogens und für Sonne und Regen, die 
dieses wunderbare Zeichen am Himmel entstehen 
lassen.

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI 

Aufmerksame Sängerinnen und Sänger beim Offenen Sin-
gen im Ballwiler Probelokal.
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Sprechstunde mit dem  
Kirchgemeindepräsidenten

Donnerstag, 1. September, 18.00 Uhr
Pfarrhaus Ballwil 

Pfarrei aktuell

Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen. 

Einmal im Monat am Vormittag sind Sie herzlich 
dazu eingeladen: Freitag, 16. September, 09.00 
Uhr, in der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Gestärkt auf dem Weg …

Am Samstag, 20. August um 19.00 Uhr lud die 
Pfarrei zum Gottesdienst. Trotz schönstem 
Wetter, vielen Festen und Openairs liessen es 
sich einige Firmlinge nicht nehmen, ihrem Be-
reitschaftsgottesdienst beizuwohnen. 

19 Jugendliche bereiten sich in diesem Jahr auf das 
Firmfest am 23. Oktober vor. Spielerisch erreichten 
sie an einem vergangenen Firmanlass durch das 
Entschlüsseln des Escape Rooms (Sakristei) die 
Möglichkeit, das Glaubensbekenntnis kennenzuler-
nen oder sie überlegten sich, auf dem für sie im 
Frühjahr entworfenen Foxtrail, warum sie gefirmt 
werden wollen. 

So fügen sich die einzelnen Teile zusammen und 
werden am 11. September mit der Vorbereitung 
auf den Firmtag abgeschlossen. An diesem Sonn-
tag dürfen sie auch Zeit mit ihren neu ausgewähl-
ten Firmpaten verbringen und können sich so, gut 
vorbereitet, auf ihr Firmfest freuen. Auch Pries-
ter Polycarp freut sich mit den Jugendlichen auf 
ihr grosses Fest und betonte mehrmals, dass die 
Liebe Gottes im Sakrament ein Geschenk an uns 
Menschen ist. Kurz brachte er die Jugendlichen 
ein bisschen in Verlegenheit, wollte er doch wis-
sen, welche die wichtigsten Sakramente sind. Mit 
vereinter Unterstützung der Vorbereitungsgruppe 
fanden sie es dann doch noch heraus. Das traditi-
onelle Geschenk gab es natürlich auch in diesem 
Jahr, mit Freude auf dem Foto sichtbar.

Caroline Buholzer

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern mit Bräteln
Donnerstag, 1. oder 22. September
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz, Wan-
derung mit Bräteln und gemütlichem Beisammen-
sein im Wald. Mitbringen: sonniges Wetter, Humor 
und gute Laune! Für Nichtwanderer ist Jassen im 
Restaurant Sternen

Tages-Velotour
Donnerstag, 8. oder 15. September
Besammlung: 09.00 Uhr beim Gemeindehaus
Route: via Rain – Rastenmoos (Kaffeehalt in Neuen-
kirch) – Ruswilerberg – Buttisholz (Mittagessen) – 
Ruswil – Emmenbrücke – Inwil – Ballwil (ca. 75 km, 
Ladegerät nicht vergessen)

VORANZEIGE 

Herbst- und Winterprogramm:

Velofahren
Donnerstag, 6. Oktober

Als Geschenk erhielten die Firmandinnen und Firmanden 
eine personalisierte Trinkflasche.
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September 2022

Wandern
Donnerstag, 13. Oktober
Donnerstag, 3. November
Donnerstag, 1. Dezember

Jassen
Donnerstag, 27. Oktober
Donnerstag, 10. und 24. November
Donnerstag, 15. Dezember

Geburtstagsfeier 75-Jährige (Pro Senectute)
Donnerstag, 17. November

Weihnachtsfeier
Samstag, 17. Dezember

Bewegen hält jung und fit (Seniorengymnastik)
Wir bewegen uns jeden Mittwoch um 13.30 Uhr in 
der Schlossmatte. Mit leichter Gymnastik von Kopf 
bis Fuss werden Körper und Geist in Schwung ge-
halten. Ab ca. AHV-Alter sind Männer und Frauen 
jederzeit herzlich willkommen. (Kosten Fr. 60.– pro 
Jahr).

Leiterinnen:
Marie-Louis Fuchs, Telefon 041 448 32 41
Paula Britschgi, Telefon 041 448 19 55
Jeannette Peter, Telefon 041 448 23 42

Mittagstisch
Ab Dienstag, 18. Oktober 2022 bis Ostern 2023 ist 
die Schloss-Stube jeweils um 12.00 Uhr für den 
Mittagstisch reserviert. Das Koch-Team wird euch 
ein feines Mittagessen mit Dessert und Kaffee zu-
bereiten. Die Anmeldung für den ersten Dienstag, 
18. Oktober, (gilt für das ganze Halbjahr) richten Sie 
bitte bis Donnerstag, 13. Oktober, an Anita Barmet, 
Telefon 041 448 31 22 

Auf zahlreiche Geniesser freuen sich die Köchinnen.

Begegnung in der Schloss-Stube
Gemeinsam statt einsam!
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Spie-
len wie Halma, Nünistei, Jassen oder eifach «chli 
g‘sprööchle». Dieser Nachmittag ist nicht nur für 
Bewohner*innen der Schlossmatte gedacht, son-
dern für alle Ballwiler*innen. Geöffnet ist die Stube 
am: 9. Januar, 6. Februar, 6. März, 3. April, 6. No-

vember und 4. Dezember 2023, jeweils am Montag 
von 13.30 bis 16.00 Uhr. 

Weitere Mitteilungen:

Hausbesuche
Fühlen Sie sich allein und wünschen ein nettes 
Bsüechli, dann können Sie uns dies mitteilen. Wün-
sche und Anregungen nimmt Andrea Elmiger ent-
gegen, Telefon 079 461 64 02

Fahrdienst
Der Fahrdienst kann von Senior*innen aus dem 
Dorf angefordert werden, wenn Sie zum Arzt, zur 
Therapie oder ins Spital müssen, auch zum Einkau-
fen, für den Weg zum Mittagstisch oder sonst in 
dringenden Fällen. Der Fahrdienst ist gratis, einzig 
die Fahrspesen von einem Franken pro Kilometer 
müssen dem freiwilligen Fahrer direkt bezahlt wer-
den. Anmeldungen nimmt gerne entgegen: Petra 
Egloff, Telefon 041 448 47 29

Herbstsammlung Pro Senectute
Ende September führt die Pro Senectute Stiftung 
für das Alter die Haussammlung durch. Empfan-
gen Sie bitte unsere Sammler*innen mit offenen 
Händen. Es sammeln: Rita und Urs Blum, Emma 
Fleischli, Beni Broch, Brigitte Gassmann, Ottilia 
Aregger, Hanni Stocker, Iva Kiml, Mägi Schneiter, 
Paula Britschgi und Jeannette Peter. Bitte nur die-
sen Personen (mit Ausweis und Namensliste) eine 
Spende anvertrauen. Ein Teil Ihrer Gabe wird für 
Bedürfnisse älterer Mitmenschen in unserer Ge-
meinde eingesetzt.
Wir danken im Voraus herzlich für Ihre Spende.

Ortsvertreterinnen:
Paula Britschgi, Telefon 041 448 19 55 und
Jeannette Peter, Telefon 041 448 23 42

Es grüssen herzlich:
Gemeinderat: Joe Schnider
Komitee Frohes Alter: Andrea Elmiger, Berta Oe-
hen, Ursula Budmiger, Petra Egloff, Beatrice Eberle

Kontaktstelle 65plus:
Andrea Elmiger & Berta Oehen

Komitee FROHES ALTER
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Beatbox-Workshop

Hast du Lust, mittels Mund, Nase und Rachen ver-
schiedene Beats zu erlernen?

Du wirst staunen was alles machbar ist. Sogar 
ganze Melodien können ohne Instrumente nach-
geahmt werden. Unter der fachkundigen Anleitung 
von Miguel Camero, professioneller Beatboxer, er-
hältst du einen Einblick in die Welt des Beatboxens. 
Mit über 30 Jahren Erfahrung beherrscht Camero 
nahezu alle Beatbox-Techniken. 

Wann: Mittwoch, 23. November, 14.00–16.00 Uhr
Ort: Aula Ballwil
Alter: ab 8 Jahren
Kosten: Fr. 50.–/Kind

Anmeldung bis am 15. Oktober unter 
ekballwil@gmx.ch

Ballwiler Chilbi 2022

4. September, Schulhausareal Ballwil
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche

Wer macht mit 
Ballwiler Vereine, Schulklassen, Parteien, Gewerbe 
und Organisationen.

Was machen wir
Es gibt viele Stände 
mit Spiel und Spass 
für Gross und Klein. 
Das Zügli und das 
Ponyreiten darf na-
türlich nicht fehlen, 
dazu viel kulinari-
sches zum Genie-
ssen.

Wir freuen uns, nach 2 Jahren Unterbruch wieder 
eine Dorfchilbi durchführen zu können.

Informationen Sekretariat

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 4. September, 10.30 Uhr
Jzt. Frieda und Josef Brun-Portmann
Sonntag, 2. Oktober, 09.00 Uhr
Jzt. Alois Müller-Bieri

Dank für Kollekte
Diözesanes Kirchenopfer  Fr. 61.45
Hermanos / Fronleichnam  Fr. 210.45
Flüchtlingshilfe Caritas  Fr. 67.00
Beerdigung für Hermanos  Fr. 297.65
Jugendhilfe Don Bosco  Fr. 87.05
Pfadi Ballwil   Fr. 90.55
PluSport Dorfturnier  Fr. 192.45
MIVA Transport   Fr. 69.45
Insieme Luzern   Fr. 82.35
Projekt Ezindu   Fr. 57.80
Tischlein deck dich  Fr. 96.10

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Gottesdienst am Dorfturnier

Endlich konnte in Gerli-
gen wieder um den Sieg 
am traditionellen Dorf-
turnier gespielt werden. 
Nach zwei Jahren corona-
bedingter Zwangspause 
fand der gesellschaftliche 
Anlass wieder statt. Am 
Sonntag, 10. Juli, wurden 
die spannenden Spiele 
für den Feldgottesdienst 
unterbrochen. Ganz un-

ter dem Motto: Kirche findet bei den Menschen 
statt. Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder 
des Jugendvereins Ballwil für die Organisation des 
Turniers und des Feldgottesdienstes.

Christoph Hug
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Chindersägnig 2022

Das Chinderfiir-Team freut sich auf die nächste 
Chindersägnig am Samstag, 3. September um 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche Inwil. Wie immer gibt 
es ein spannendes Rahmenprogramm für Kinder 
im Vorschulalter aber natürlich auch für deren äl-
tere Geschwister.

Sandra Schillig, Verena Schacher und  
Andrea Aschwanden freuen sich auf Euch

Festgottesdienst zum Erntedank

Sonntag, 11. September, 10.30 Uhr
Mitwirken im Gottesdienst: Jodelgruppe vom 
Trachtenchor Eschenbach
 
Das Erntedankfest bietet Gelegenheit, Danke zu sa-
gen, für alles Gute, was uns zugetragen wird. Bäue-
rinnen aus Inwil werden die Kirche festlich schmü-
cken mit der Ernte von Garten und Feld. 
 
Wir laden Sie ein, etwas aus der Fülle ihrer Ernte 
in den Gottesdienst mitzubringen. Zum Beispiel 
selbst hergestellte Lebensmittel oder Gemüse und 
Früchte aus dem eigenen Garten. Die mitgebrach-
ten Gaben werden auf einem Tisch vor dem Sei-
tenaltar hingelegt und dort gesegnet. Nach dem 
Gottesdienst darf jeder, der etwas mitgebracht 
hat, wieder eine Gabe vom Tisch mit nach Hause 
nehmen. Zudem lädt der Pfarreirat zum Apéro ein.
 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Gottesdienste Kapelle Pfaffwil 

Wir laden alle herzlich ein, den Werktagsgottes-
dienst in der Kapelle Pfaffwil mitzufeiern. 

Donnerstag, 1. September 2022
Donnerstag, 27. Oktober 2022
Donnerstag, 10. November 2022
Donnerstag, 15. Dezember 2022
Donnerstag, 19. Januar 2023

Abschied vom Friedhof

Es ist oft ein liebgewordenes Ritual, den verstor-
benen Angehörigen über Jahre auf dem Friedhof 
zu gedenken. Doch mit dem Ende der Grabesruhe 
entscheiden sich viele, das Grab aufzulösen. Damit 
endet auch die vertraute Gewohnheit, Verstorbene 
bei der Kirche besuchen zu können. Auch dieses 
Jahr werden wieder Gräber aufgelöst. Wir möchten 
ihnen darum Gelegenheit geben, sich in einer Ge-
denkstunde noch einmal bewusst an ihre Lieben zu 
erinnern, sie Gott zu empfehlen.

Freitag, 23. September, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Nach einer schlichten Gedenkfeier, in welcher wir 
alle Verstorbenen nochmals namentlich erwähnen
und ihnen eine Kerze anzünden, werden wir auf 
dem Friedhof die einzelnen Grabplätze erneut ein-
segnen.

Wir laden alle Angehörigen herzlich ein, an dieser 
Feier teilzunehmen.

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
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Gesucht: Lektoren und Kommunionhelfer

Nebst Priester, Pfarreileiter, Organist / in, Sakristanin 
und Ministranten braucht es Lektoren und Kommuni-
onhelfer im Gottesdienst. Haben Sie Interesse etwas 
zum Kirchenleben in unserer Pfarrei beizutragen, 
oder Fragen? Dann melden Sie sich beim Pfarreise-
kretariat 041 448 12 53
 Pfarrei Inwil

Internationaler Begegnungstreff

Die Solidaritätswoche Asyl findet jedes Jahr rund 
um den Weltflüchtlingstag statt und hat zum 
Ziel, die Bevölkerung anzuregen, sich sachlich 
und respektvoll mit dem Thema Flucht und Asyl 
auseinander zu setzen. Deshalb haben sich die 
Kirchgemeinde und die Einwohnergemeinde Inwil 
zusammengesetzt und wollen den internationalen 
Begegnungstreff Eibu ins Leben rufen. 

Das Treffen findet am 24. September von 14.00 
bis 17.00 Uhr im Centrum Candidus statt, und 
richtet sich nicht nur an Asylsuchende und Flücht-
linge, sondern an die ganze Bevölkerung von Inwil, 
um eine Plattform für einen Austausch zu bieten. 
Wir machen auch eine Teilete und laden alle Teil-
nehmende ein, je eine Spezialität aus seinem Land 
oder seiner Region mitzubringen. 

Wir freuen uns auf einen kulinarisch bunten und 
erlebnisreichen Nachmittag mit interessanten Ge-
sprächen und Einblicken in das Leben anderer Kul-
turen.

Kirchgemeinde und Einwohnergemeinde Inwil

Jubiläumsreise in die  
Westschweiz

Am Freitag, 17. Juni, durften wir endlich unsere 
verdiente Jubiläumsreise antreten. 

Der Reisecar führte uns vorerst nach Seewen SO 
und zur Übernachtung ins Drei-Seen-Land. In den 
darauffolgenden Tagen erkundeten wir das Val de 
Travers, das Waadtland und den Berner Jura. Un-
terwegs machten wir unter anderem Halt in einem 
Musikautomatenmuseum, einer Kellerei und zwei 
eindrücklichen Abteikirchen. Auch der gemütliche 
Teil kam nicht zu kurz, sodass uns die Jubiläumsrei-
se in bester Erinnerung bleiben wird.

Nun freuen wir uns auf den nächsten Höhepunkt 
dieses Vereinsjahres, unserem Jubiläumsgottes-
dienst vom 2. Oktober, um 09.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Inwil. Wir üben bereits fleissig mit 
unseren Gastsängern, um der ganzen Bevölkerung 
ein wunderbares Klangerlebnis zu ermöglichen.

Firmung 2023

Im Herbst 2022 startet die neue Firmvorbereitung für die Firmung am 16. September 2023. Die Jahr-
gänge 2005 und 2006 wurden persönlich dazu eingeladen. Möchtest du mit dabei sein, hast aber 
noch keine Einladung bekommen? Komm einfach am Infoabend vorbei! 

Infoabend Firmung 2023: Freitag, 9. September, 20.00 Uhr, Centrum Candidus Inwil
Hast du noch Fragen, schreibe eine E-Mail an: verena.bieri@pr-oberseetal.ch

Verena Bieri, Firmverantwortliche Pfarrei Inwil
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Aufnahme und Verabschiedung 
von Ministranten am Patrozinium
Nach der Erstkommunion haben sich Mael 
Jung und Eileen Kupferschmid zum Ministran-
tendienst angemeldet und in 3 Kursen das Mi-
nistrieren bei Eucharistiefeiern und bei Kom-
munionfeiern geübt. 

Am 3. Juli wurden sie in die Minischar aufgenom-
men und erhielten das persönliche Ministranten-
Kreuz, das sie im Gottesdienst tragen und einen 
kleinen Schutzengel mit ihrem Geburtsdatum, wel-
cher zufällig der gleiche ist. Wir wünschen Mael 
und Eileen viel Freude in diesem schönen Dienst 
am Altar.

Gleichzeitig traten Livia Bopp, Diego Salazar, Bar-
bara und Gabriel Voney, Delia Waldispühl, Jan und 
Sven Widmer, aus der Minischar aus und wurden 
von den beiden Sakristaninnen Oliva Stocker und 
Helen Isenegger mit vielen guten Gedanken und 
dem Kreuz als Erinnerung verabschiedet. Für ihre 
unterschiedlich langen Dienste am Altar möchten 
wir ganz herzlich danken.

Diesen Gottesdienst zum Patrozinium, dem Na-
menstag der Pfarrei und Kirche Peter und Paul, ge-
staltete der Kirchenchor mit afrikanischen Liedern 
und Rythmen mit.

Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator 

Die neuen Minis wurden am Patrozinium in die Minischar 
aufgenommen.

Intensivtag zur Firmvorbereitung 

Die Firmvorbereitung in Inwil geht bereits in 
den Endspurt. Am 21. August trafen sich die 
acht Jugendlichen im Pfarreizentrum Candi-
dus, um sich konkret mit der Feier der Firmung 
vom 17. September auseinanderzusetzen. 

Es wurde diskutiert, Texte für den Gottesdienst 
wurden formuliert und einige kreative Ideen auch 
mit den Firmpaten zusammen umgesetzt. Beim ge-
meinsamen Mittagessen konnte die Gemeinschaft 
gepflegt werden, was sich bei der anschliessenden 
Singprobe mit Luzia Vogelsang sehr positiv aus-
wirkte. Auch ihren Firmspender, Weihbischof De-
nis Theurillat, lernten die Jugendlichen an diesem 
Nachmittag kennen. Im gegenseitigen Austausch 
zeigte er grosses Interesse an ihrem Leben und 
liess sie einiges über seinen Werdegang und auch 
seine Vorstellungen zur Firmung erfahren.

So erwarten in gegenseitiger Verbundenheit und 
grosser Vorfreude das Fest der Firmung vom  
17. September 2022 um 16.00 Uhr:

Alina Schöpfer Lia Studer
Dylan Helfenstein Lio Amrein
Gianna Kunz Nik Bachmann
Julia Wicki Marius Häfliger
 
Wir freuen uns, wenn auch viele Pfarreiangehörige 
den Gottesdienst zur Firmung mitfeiern.

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI

Die Firmandinnen und Firmanden
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Pit Fankhauser, Schwerzlen 3
Lea Rose Rudolph, Ballwil
Sophia Schacher, Industriestrasse 49a

Wir wünschen Pit, Lea, Sophia und ihren Fami-
lien alles Gute und Gottes Segen. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 11. September, 10.30 Uhr
Jzt. für Lisbeth Albisser-Schwegler,  
Hauptstrasse 38c
Jzt. für Lisbeth Studer-Koch, Schönegg 1
Jzt. für Jolanda Studer, Sigihang 9
Jzt. für Robert Koch, Buchrain
Jzt. für Gottfried und Hedwig Knüsel-Brühwiler 
und Angehörige

Dank für Kollekte
Priesterseminar St. Beat   Fr. 95.35
Verein kirchl. Gassenarbeit  Fr. 111.60
Verpflichtung d. Bischofs   Fr. 62.45
P. John     Fr. 102.55
Flüchtlingshilfe Caritas   Fr. 79.05
Altersheim Root 
(Chäppelifäscht)    Fr. 176.80
Don Bosco Jugendhilfe   Fr. 116.50
Pfadi Inwil    Fr. 149.65
Miva     Fr. 94.60
Behindertensport   Fr.  132.60
Insieme Luzern   Fr. 137.15
Ezindu    Fr. 46.50
Schweizer Berghilfe  Fr. 124.00
Tischlein deck dich  Fr. 125.00

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Sekretariat bleibt geschlossen vom 12. bis 
23. September. Bei einem Notfall oder Todes-
fall erreichen Sie eine kompetente Ansprech-
person unter Telefon 041 448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 5. September im Möösli 
von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL
 
Jass- und Brändi-Dog Nachmittag 
Am Donnerstag, den 22. September findet unser 
Spielnachmittag im Centrum Candidus statt. 

Wir treffen uns um 13.30 Uhr und freuen uns auf 
ein paar gemütliche Stunden mit euch. 

Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 02 43.
 
Tagesausflug Frohes Alter Inwil
29. September – Ein Tag voller Gesundheit!

Mit dem Carunternehmen Grüter Reisen fahren wir 
nach Roggwil. An diesem Tag erfahren wir span-
nendes über die Philosophie und das Leben des 
Naturheilkunde-Pioniers Alfred Vogel sowie über 
Heilpflanzen und die Herstellung natürlicher Heil-
mittel. Bei einem Rundgang gewinnen wir einen 
Einblick in die Frischpflanzenverarbeitung und kön-
nen das EchinaPoint-Erlebniszentrum entdecken. 
Nach einer Degustationspause der Produkte sowie 
der Herstellung eines eigenen Kräutersalzes, genie-
ssen wir ein vitalstoffreiches 3-Gang Mittagessen 
im Gewächshaus. Auch ein Besuch im Shop von A. 
Vogel darf natürlich an diesem Tag nicht fehlen. 

Wir freuen uns auf viele spannende Einblicke mit 
euch.

Treffpunkt 08.15 Uhr im Möösli, Rückreise ca. 17.30 
Uhr, Kosten für diesen Tagesausflug inkl. Mittages-
sen Fr. 58.–. 

Anmeldungen an: Sandra Koch 041 449 02 43

Es grüsst euch herzlich; 
Team Frohes Alter Inwil
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Frauengottesdienst

Mittwoch, 14. September, 09.00 Uhr 
in der Kapelle Dösselen
zum Jahresthema Gegensätze

Schnell oder langsam? Je nach Situation ist das 
eine oder das andere vorteilhafter. Lassen Sie sich 
ein auf die Gedanken dazu. Auf viele Mitfeiernde 
freut sich das Frauengottesdienst-Team.

Seniorenausflug

Mittwoch, 21. September

ImPuls Pfarrei Eschenbach, Kirchgemeinde und 
politische Gemeinde Eschenbach laden zu einem 
gemütlichen Ausflug für Seniorinnen und Senioren 
ein. Organisiert wird der Anlass von Sonja Schöpfer 
und Lisbeth Aregger.

Die Details und Anmeldemöglichkeiten erhalten Sie 
in einer persönlichen Einladung.

Der 9 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche fällt aus.

Erntedank-Gottesdienst

Sonntag, 25. September, 10.30 Uhr
 

Die Trachtengruppe Eschenbach begleitet den Got-
tesdienst musikalisch mit Gesang und Tanz. Der 
Trachtenchor steht unter der Leitung von Christina 
Oehen, die Tanzgruppe wird von Martina Reith ge-
leitet.

Im Gottesdienst werden die neuen Ministranten 
in ihren Dienst am Altar aufgenommen und die 
abtretenden Minis verabschiedet. Die neuen und 
abtretenden Minis sind mit ihren Familien herzlich 
eingeladen.

Anschliessend lädt die Trachtengruppe Eschen-
bach zum Apéro auf dem Kirchplatz ein. 

Taufsterne zurückgeben

Anlässlich der Taufe gestalten die Tauffamilien je-
weils einen Stern, der für ein Jahr seinen Platz an 
unserem Taufstern-Himmel in der Kirche findet. 
Nun ist es Zeit, diese Sterne den Familien zurück-
zugeben. Dies tun wir in einer kleinen Feier, zu 
welcher auch Gottis, Göttis und Grosseltern herz- 
lich eingeladen sind: Samstag, 10. September,  
11.00 Uhr, Pfarrkirche Eschenbach.
 
Wir freuen uns, möglichst viele Familien wieder 
zu treffen, die sich mit ihnen Kindern auf unseren 
Glaubensweg begeben haben.

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

Sonntag, 18. September, 09.00 Uhr
 
Der Gottesdienst wird durch den Kirchenchor mit 
Spirituals und Gospels musikalisch mitgestaltet.

Beat Rüttimann

Klostergottesdienst mit  
volkstümlicher Note
Sonntag, 4. September, 07.30 Uhr 

musikalisch begleitet vom Trachtenchor Eschen-
bach. Leitung: Christina Oehen-Tanner.
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Chilbi 2022

Das Ambiente der Chilbi von Eschenbach un-
ter den wunderschönen Bäumen beim Kloster-
platz ist einmalig. Bei strahlend schönem Wet-
ter versammelte sich am Morgen eine grosse 
Gemeinschaft zum Familiengottesdienst. 

Corinne Felber, Esther Herger und Judith Gerlach 
haben unseren Kirchenpatron, den Hl. Jakobus, 
der auch der Patron der Pilger ist, zum Thema ge-
nommen. Sie überlegten sich, was auf die Reise zur 
Chilbi alles in den Rucksack gepackt werden sollte. 
Priester Polycarp ist dann in seiner Predigt auf die 
verschiedenen Talente der Menschen eingegangen. 
Die Kleinformation «Mer send barad» der Feldmusik 
Eschenbach verlieh dem Gottesdienst und dem an-
schliessenden Apéro den festlichen Rahmen. Nach 
dem gemütlichen Apéro vergnügten sich Gross und 
Klein beim Chilbi-Treiben. Die einen versuchten ihr 
Glück beim Torschiessen des FC Eschenbach oder 

beim Armbrustschiessen der KAB, andere hofften 
auf einen süssen Preis beim Glücksrad des Män-
nerchors. Bei den Kleinsten waren der Streichelzoo 
und das Ponyreiten die grossen Anziehungspunkte. 
Mit Perfektion und Ausdauer wurden Lebkuchen-
herzen verziert und Päckli oder Enten gefischt. Der 
Männer-Kochclub verwöhnte die Gäste mit einem 
feinen Risotto und Luganighe. Für viele Lacher 
sorgte Alleinunterhalter Schösu Hafner. Mit Witz 
und musikalischen Highlights holte er die Chilbi-
Besucher ab und bot ihnen ein abwechslungsrei-
ches Programm. 

Dem tollen Chilbi-Team ein herzliches Dankeschön 
für die Organisation dieses gemeinschaftsfördern-
den Anlasses. Ein Extra-Dankeschön an die Klos-
tergemeinschaft, die den wunderschönen Platz zur 
Verfügung stellt und an alle Vereine, die zum Gelin-
gen der Chilbi beigetragen haben. 

Rosmarie Meyer

Einladung zum Mitsingen für das Adventskonzert 

Sonntag, 27. November, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Eschenbach

Der Kirchenchor Eschenbach heisst Sängerinnen und Sänger, die für dieses Projekt mitwirken möch-
ten, herzlich willkommen. Zusammen mit Orchester und Solisten werden u.a. Werke von Telemann 
(Kantate «Machet die Tore weit») und Vivaldi (Magnificat) aufgeführt.
Probetag, Zeit und Ort: Donnerstags, 19.30–21.30 Uhr, MZR Neuheim
2 Schnupperproben: 1. und 8. September; weitere Proben ab 22. Sept. bis 24. Nov., ausgenommen 
Schulferien; 2 Sa-Nachmittage am 22. Okt. und 12. Nov., 13.30–17.00 Uhr

Kontakt Präsidentin: Trudi Fähndrich, 041 448 15 25
Wir freuen uns auf Sie!



65Pfarrei Eschenbach

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

September 2022

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Ernst Meier-Steinmann, BZ Dösselen,
früher Neubühlweg.
Marie Lötscher-Kaufmann, BZ Dösselen, 
früher Lindenfeldstrasse.
Anton Erni, BZ Dösselen, früher Residenz 
Zielacher

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 4. September, 09.00 Uhr
Dreissigster für Marie Lötscher-Kaufmann,  
BZ Dösselen, früher Lindenfeldstrasse
Jgd. für Balthasar und Elisabeth Leuthard-
Peyer

Dank für Kollekte
P. Mathias Sticher, Kolumbien Fr. 625.65
Verpflichtungen des Bischofs Fr. 244.75
Flüchtlingshilfe Caritas  Fr. 83.30
Jungendhilfe Don Bosco  Fr. 127.75
Familienhilfe Armenien  Fr. 353.10
miva    Fr. 1 342.40
Behindertensport Luzern  Fr. 137.20
insieme     Fr. 210.15
ezindu    Fr. 211.40
Schweizer Berghilfe  Fr. 110.65
Tischlein deck dich  Fr. 183.90

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Was ist ein Weggottesdienst?

In diesem Schuljahr werden die Erstkommu-
nikanten / Erstkommunikantinnen mit Weg-
gottesdiensten auf den Festgottesdienst der 
Erstkommunion vorbereitet. Doch was ist ei-
gentlich ein Weggottesdienst?

Bei den Weggottesdiensten werden die Kinder 
Schritt für Schritt mit dem Ablauf und den Ge-
schehnissen eines Gottesdienstes vertraut ge-
macht. Warum machen wir eine Kniebeuge vor 
dem Tabernakel, was bedeutet das Kreuzzeichen, 
wann und warum stehe ich im Gottesdienst, was 
sind Kyrie, Fürbitten, Lesung und Evangelium, … ? 
Weggottesdienste sind also keine Gottesdienste 
mit dem Thema: «Weg», sondern wir begeben uns 
mit Wortgottesdiensten mit dem Thema: «Gottes-
dienst» auf den Weg. Rituale, Gesten und Symbole, 
welche für die Kinder nicht selbstverständlich sind, 
werden «learning by doing» eingeübt. Die Weg-
gottesdienste bauen aufeinander auf und die Ele-
mente der vorhergehenden Gottesdienste werden 
Bestandteil der nächsten Feier. So werden Rituale 
und Gesten wiederholt, gestärkt und verständlich. 
So lernen die Kinder auf unkomplizierte Art den 
Ablauf und die Bedeutung der einzelnen Elemente 
eines Gottesdienstes kennen.

Auf dem Weg der Vorbereitung zur Erstkommuni-
on finden insgesamt vier Weggottesdienste in der 
Pfarrkirche statt. Selbstverständlich sind die Eltern 
der Erstkommunionkinder herzlich eingeladen an 
diesen Feiern mitzufeiern.

Ruth Estermann-Aeschbach, Katechetin

Erstkommunion 2021
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 27. Sep-
tember 2022 im Vereinsraum Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea 
Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146, 
(Tel. 041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens 
oder abends. 

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Gottesdienst findet am Mittwoch, 
14. September 2022, 09.00 Uhr im Dösselen statt. 
Jahresthema «Gegensätze»: schnell – langsam

Englisch für Anfänger

Englisch von Grund auf lernen, um sich verständi-
gen zu können und eine einfache Konversation zu 
führen. Ungezwungenes Lernen in einer kleinen 
Gruppe. 

Datum/Zeit: Jeweils jeden 2. Dienstag, 
  18.15 bis 19.15 Uhr
Ort:  Vereinslokal von Frau und Familie 
  in Eschenbach.
Kursleitung / Judith Monticelli-Stampfli, 
Anmeldung: monticelli.judith@gmail.com,  
  077 457 45 70

Sobald wir genügend Anmeldungen haben starten 
wir den Kurs.

MFM-Projekt – es hat noch freie 
Plätze bei den Jungs
«Nur was ich schätze, kann ich schützen.»
Ein sexualpädagogisches Präventionsprojekt für zehn- 
bis zwölfjährige Mädchen und Jungen.

Weitere Infos unter: www.f-f-eschenbach.ch

Clean-up Day mit Trash Hero   

Trash Hero setzt sich für eine saubere und nachhal-
tige Welt ein, ganz nach dem Motto «We Clean – We 
Educate – We Change». Ihre Mission ist es Gemein-
schaften zusammenzubringen, um aufzuräumen 
und Abfall zu reduzieren.

Um 09.30 Uhr gibt es eine 
Präsentation von Trash Hero 
World zum Thema globale 
Plastikverschmutzung und 
was wir hier in der Schweiz 
dagegen tun können. An-
schliessend führen wir einen 
CleanUp im Dorf durch, in-

dem wir Abfall sammeln und sortieren. Wirst du Teil 
unserer globalen #TrashHero Bewegung und verän-
derst mit uns die Welt? Wir freuen uns auf dich!

Datum / Zeit: Samstag, 3. September 2022, 
  09.30 Uhr, Vortrag
  10.15 bis 13.15 Uhr, CleanUp
Besammlung: Mehrzweckraum Hübeli 
Kursleitung: Roman Peter, Inwil,
  Geschäftsführer Trash Hero 
Mitnehmen: Gutes Schuhwerk, witterungsan- 
  gepasste Kleidung, Handschuhe,  
  Kinder, Grosskinder, Onkel, 
  Eltern, Freunde, Nachbarn … 
Anmeldung: Bis 29. August 2022 an:
  Nicole Schwegler, 079 232 56 42, 
  nicole@f-f-eschenbach.ch
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Sportangebot

Lust auf Bewegung? 
Melde dich für eine Probelektion an und probier’s 
einfach mal aus. Frau und Familie bietet tolle  
Bewegungsangebote. Alle Angebote werden von 
qualifizierten Kursleiterinnen abwechslungsreich 
und professionell gestaltet. Der Einstieg ist jeder-
zeit möglich. Es finden keine Kurse während der 
Schulferien statt. Die Kursgebühr errechnet sich 
aufgrund der Anzahl Termine pro Semester und 
wird nach Kursstart in Rechnung gestellt. Kosten 
pro Lektion: Fr. 9.– für Mitglieder / Fr. 10.– für Nicht-
mitglieder. 

Gym-Stretch
Kraftaufbau, Mobilisation, Beweglichkeit und Balan-
ce vereint dieses wirkungsvolle Ganzkörper training. 
Verkürzte Strukturen werden gezielt gedehnt.

Zeit / Ort: Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
 in der Turnhalle Hübeli 
Kursleitung:  Ruth Rigert, dipl. Gymnastik lehrerin 

079 705 40 74

Fit-Gymnastik
Sanftes, aber wirkungsvolles Ganzkörpertraining 
zur Kräftigung der Muskulatur.

Zeit / Ort: Montag, 09.00 – 10.00 Uhr
 Unterkellerung TH Lindenfeld
Kursleitung:  Ruth Rigert, dipl. Gymnastiklehrerin, 

079 705 40 74

deepWORK®
Funktionelles Herz-Kreislauf-Ganzkörpertraining, 
welches auf der Polarisation von Ying und Yang 
 basiert.

Zeit / Ort: Montag, 18.30 – 19.30 Uhr
  Turnhalle Hübeli,  
 Dienstag, 09.00 – 10.00 Uhr 
 Unterkellerung Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, 
 dipl. Wellnesstrainerin,
 deepWORK®Instruktorin,
 079 748 55 13

Sei dabei – wir freuen uns auf dich! 

Bei Fragen zum Sportangebot melde dich bei:
petra@f-f-eschenbach.ch.
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Eschenbach singt –  
offenes Singen
Singen Sie mit! Unter der Leitung von Margrit Leisi-
bach Hausheer singen wir gemeinsam einfache 
Lieder und Ohrwürmer. Vorkenntnisse sind keine not-
wendig, singen kann jeder! Singen Sie mit unter dem 
Slogan «Gemeinsam singen, glücklich klingen». Denn: 
Singen macht glücklich und bringt Lebensfreude. 

Datum / Zeit: Samstag, 3. September,
  10.00 bis 11.30 Uhr
Ort:  MZR Neuheim
Anmeldung: nicht erforderlich

Voranzeige:

Vortrag Paarbeziehung – Freitag, 
28. Oktober 2022, 19.30 Uhr
Neuen Schwung als Paar – Nebst Kindern, Job, 
Haushalt und und und … bleiben die Themen der 
Partnerschaft auf der Strecke? Das soll nicht sein. 
Der Abend bietet neue Inputs sowie eine Standort-
bestimmung für die Paarbeziehung.

Lama Trekking

Zusammen erleben wir einen einmaligen Vormittag 
mit den Lamas. Wir erfahren spannende Dinge 
über die Welt der Lamas. Wir versuchen, sie einzu-
fangen, helfen beim Putzen der Felle und machen 
eine Trekkingtour über Felder und Wiesen. Im An-
schluss können wir zusammen in der Burgruine 
Nünegg grillieren.

Datum / Zeit: Samstag, 17. September 2022, 
  10.00 bis 13.00 Uhr 
  Bei starkem Sturm und Regen fin- 
  det das Trekking nicht statt.
Ort:  Treffpunkt: Wendelhof, Lieli 
Kursleitung: Stefan Oehen
Kurskosten: 20.– / pro Kind 
Mitnehmen: Picknick (wir machen ein Feuer)
Alter:  ab sieben Jahren 
  mit Begleitperson
Anmeldung: Bis 11. September 2022 an
  Sonja Portmann, 078 824 46 99

Babysitting-Kurs SRK

Die Teilnehmer lernen die Grundlagen für die Arbeit 
als Babysitter. Im Kurs wirst du vertraut mit den 
Etappen in der Entwicklung eines Babys und Klein-
kind. Du lernst ihre Bedürfnisse zu verstehen und 
ihnen zu entsprechen. Du bekommst einen Aus-
weis und bist anerkannter Babysitter

Datum / Zeit: Samstag, 22. Oktober 2022, 
  08.30 bis 12.00 Uhr
  13.00 bis 16.00 Uhr
  Samstag, 29. Okt. 2022,
  08.30 bis 12.00 Uhr
Zielgruppe: Jugendliche ab 13 Jahren 
Ort:  Vereinslokal Frau und Familie 
  Eschenbach, Schulhausweg 12
Kurskosten: Einzelperson Fr. 115.–
  Geschwister Fr. 185.–
  (Betrag wird am ersten Kurstag 
  eingezogen)
Leitung:  Nadine Folloni, dipl. Pflegefach- 
  frau HF
Mitnehmen: Schreibzeug und Block
Anmeldung: Bis 30. September 2022 an 
  Corinne Bühler
  corinne@f-f-eschenbach.ch



69September 2022 Pfarrei Eschenbach

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Wir unterstützen 
Sie von der Werbung 
bis zum Druck.

oetterliag.ch

werbung, web und druck
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Spazier-Treff
> Montag, 5. September 2022
 Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Turnhalle Neuheim
Dauer: ca. 1 Stunde.
Leitung:
Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91 

Halbtageswanderung
> Dienstag, 20. September 2022
 Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Turnhalle Neuheim
Wir wandern ca. zwei Stunden im Gebiet Hochdorf-
Hohenrain.
Kontakt:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
feldhaus18@gmail.com

Mittagstisch
> Dienstag, 13. September 2022, 12.00 Uhr, 
 Restaurant Löwen
An- und Abmeldungen an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen 
> Dienstag, 6. September 2022, 13.30 Uhr,
 im Café Brioche
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Veloplausch nach Hellbühl – Ruswil – 
Buttisholz – an den Sempachersee und 
zurück nach Eschenbach
> Besammlung: Mittwoch, 14. September 2022,
 08.30 Uhr, Rössliplatz
Kaffeehalt in Ruswil
Mittagessen in Buttisholz
Distanz: ca. 50 km, Fahrzeit: ca. 4 Stunden
> Jeder nimmt sein eigenes Velo oder E-Bike und  
Helm mit.

Anmeldung:
Bis Montag, 12. September 2022 an Klaus Bühler, 
Natel 079 330 10 91

Tageswanderung 60 Plus – Juli

Montag, 26. September 2022
Distanz: 12.7 km
Wir  wandern ab  Restaurant il tiglio (EX Linde) He-
dingen (Kaffee) über Zwillikon – Isenberg – Obfel-
den – dem Lindenbach entlang (Mittagshalt) – Ri-
ckenbach – Merenschwand – Galgeholz – Benzen- 
schwil Bahnhof 
 
Besammlung: 08.00 Uhr Bushaltestelle Luzernstr.,  
  Eschenbach
Verpflegung: Aus dem Rucksack
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe 
  Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilneh-
mers. 
 
Anmeldung:
Bis Donnerstag,  22. September 20.00 Uhr
Bei genügend Anmeldungen wird ein Gruppen- 
Billett gelöst. 

> Halbtax oder GA  mitnehmen

Egli Erich Tel. 041 448 25 44 
Gysel Paul Tel. 041 448 22 45 
Küng Dölf Tel. 041 448 24 23 (weitere Auskunft)

 SENIOREN aktiv  
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Ausflug nach Greyerz  
am 21. Juni 2022  

Der alljährliche Sommerausflug führte diesmal 
ins schöne Greyerzerland. Im fast vollen 50-er 
Car gings über Bern zum historischen Städt-
chen Greyerz. 

Schönstes Wetter liess die Landschaft im besten 
Licht erscheinen. Der Spaziergang durch das Städt-
chen liess schon ein wenig Ferienstimmung auf-
kommen. Neugierige Touristen flanierten den Ausla-
gen und Restaurants entlang. Wir hatten aber noch 
ein anderes Ziel. Mehr als die Hälfte unserer Gruppe 
tauchte im Schloss Greyerz in eine feudale Vergan-
genheit ein. Im gut 800 Jahre alten Schloss waren 
nebst Ritterrüstungen und historischen Gewändern 
Einrichtungen aus  früheren Jahrhunderten zu be-
staunen. Der nach barocker Manier angelegte 
Schlossgarten erfreute die vielen Rosenfreunde.  
Zur Überraschung unserer Gruppe und asiatischer 
Gäste, zauberte Franz Zemp mit seinem Alphorn 
eine urschweizerische Stimmung ins Städtchen. 

Um der Mittagshitze zu entfliehen, gönnten sich die 
meisten einen kühlen Apéritiv, um sich dann zum 
gemeinsamen Mittagessen zu treffen. Dieses wur-
de mit ausgiebigen Plaudereien belebt. Die Rückrei-
se führte uns dann durch das landschaftlich reizvol-
le Emmental. Unter den schattenspenden Bäumen 
bei der Schaukäserei in Affoltern machten wir auf 
dem Heimweg noch eine angenehme Pause. Bei der 
pünktlichen Ankunft in Eschenbach stiegen nur zu-
friedene Gesichter aus dem komfortablen Reisecar. 

Josef Bucher

Kaffeehalt in der Raststätte Greyerz.

Greyerz bestaunen.

In Greyerz geniessen.Erwartungsvoller Einmarsch in Greyerz.
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Sommertreff, 16. August 2022

Die gemeinsamen Anlässe von Senioren aktiv 
sind seit Jahren sehr beliebt. So zog es auch 
dieses Jahr wieder eine stattliche Anzahl von 
Seniorinnen und Senioren in den Lindenfeld-
saal. 

85 Besucher / -innen liessen sich das traditionelle 
Mittagessen mit saftigem Beinschinken und feinen 
Salaten schmecken. Hanny Suter und ihr Team 
setzten alles daran, die Gäste vom Apéro bis zum 
Dessert zufrieden zu stellen. Viele positive Rück-
meldungen zeigten, dass dies auch bestens gelun-
gen ist. Die Treffen werden aber auch gerne für 

angeregte Gespräche und willkommene Kontakte 
genutzt. In seiner Begrüssung freute sich Obmann 
Josef Bucher insbesondere, viele neue Gesichter 
willkommen zu heissen. Er bat die Anwesenden, in 
ihrem Umfeld Kollegen, Verwandte oder Nachbarn 
auf die Angebote von Senioren aktiv aufmerksam 
zu machen. 

Die Leiterinnen und Leiter freuen sich, wenn viele 
Interessierte – sei es beim Wandern, Velofahren, 
Jassen oder am Mittagstisch – mitmachen.

Die Informationen dazu finden sich immer im Pöstli. 

bu

 SENIOREN aktiv  
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Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 
Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 

Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  041 448 20 19
Flury Maria  041 534 06 18
Geiser Martha  041 448 25 28
Schurtenberger Marlene 079 639 63 17

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 

 
 
 

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR
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In diesen Tagen informieren die Samaritervereine in 
der Schweiz über ihr grosses Engagement und die 
Aufgaben, die sie während des Jahres wahrneh-
men. Auch der Samariterverein Inwil, der vor genau 
60 Jahren gegründet worden ist, nimmt an der 
schweizweiten Informations- und Sammelaktion 
teil. Alle Haushalte von Eschenbach erhalten des-
halb einen Sammlungsbrief und einen Informati-
onsflyer. Damit Samariterinnen und Samariter wei-
terhin wichtige Einsätze zum Wohl der Gesellschaft 
leisten können, ist der Samariterverein Inwil auf die 
Solidarität und Unterstützung der Bevölkerung von 
Eschenbach angewiesen. Mit Ihrer Spende unter-
stützen sie den lokalen Samariterverein zu 100 Pro-
zent. Wir danken Ihnen schon jetzt dafür.

Machen Sie bei uns mit!
Interessieren Sie sich für ein freiwilliges Engage-
ment im Samariterverein Inwil? Die Gemeinde-
grenze ist kein Hindernis dafür. Neue Mitglieder 
aus Eschenbach sind bei uns in Inwil sehr willkom-
men. Auf www.samariter-inwil.ch finden Sie Wis-
senswertes zu unserem Verein und die neusten 
Termine zu den Kursen und Blutspendeaktionen. 

i. A des Samaritervereins Inwil

Samaritersammlung 2022

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

 

 
 
 
 
Samaritersammlung 2021 
 
 
In diesen Tagen informieren die Samaritervereine in der Schweiz über ihr grosses Engagement und 
die Aufgaben, die sie während des Jahres wahrnehmen. Auch der Samariterverein Inwil nimmt an der 
schweizweiten Informations- und Sammelaktion teil. Alle Haushalte von Eschenbach erhalten deshalb 
einen Sammlungsbrief und einen Informationsflyer. Damit Samariterinnen und Samariter weiterhin 
wichtige Einsätze zum Wohl der Gesellschaft leisten können, ist der Samariterverein Inwil auf die Soli-
darität und Unterstützung der Bevölkerung von Eschenbach angewiesen. Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen sie den lokalen Samariterverein zu 100 Prozent. Wir danken Ihnen schon jetzt dafür. 
 
Möchten Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf den neusten Stand bringen? Oder interessieren Sie sich für 
die Mitgliedschaft im Samariterverein? Informationen zu den Kursen und zum Verein finden Sie auf 
www.samariter-inwil.ch.  
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Sommerausflug der  
Feldmusik Eschenbach

Probelokal, 14. August, 14.00 Uhr: Zeit für ei-
nen gemütlichen Nachmittag … ohne Instru-
mente …, fast! Organisierendes Register: die 
mit Posaunen und Euphonien, letztere kurzer-
hand umgetauft in «Kinderbässe» von einem, 
der noch ein mächtigeres Instrument zu spie-
len weiss. Egal …, Hauptsache, ideales Wetter, 
zahlreich Gwundrige, alle gutgelaunt, span-
nungsgeladen, was uns heute wohl erwartet?

Wir laufen los. Bald darauf befinden wir uns im wun-
derschönen Postgarten. Von den Eigentümer-
Schwestern vernehmen wir, wie dieser in 5. Genera-
tion gehegt und gepflegt wird. Danke Esther und 
Ruth. An selbiger Stätte werden uns Kaffee und Ku-
chen serviert und … Martina lässt  durchblicken, wir 
befinden uns gerade auf Gen … -Tour. Wer kennt 
sich aus mit Weinen …, gemeint ist das Genussmit-
tel, dessen Rohstoff sich an Sonnenhängen im See-
tal  seit Jahrzehnten ausbreitet. Da eine Veredelung. 
Vieille … ? Wie hiess sie nun schon wieder? 

Nächster Halt: Alte Kantonsstrasse 2, Emmentaler-
Produktion. Wir erfahren wie Käse im 21. Jahrhun-
dert aus silofreier Milch produziert und vermarktet 
wird und wie, alles Käse oder was, zu einem weite-
ren Seetaler, nein wir sind nicht im Klosterhof von 

Abt Jodok, so heisst der Pinot Gris, vortrefflich 
munden, spätestens jetzt wissens wir! Danke Toni 
Hodel für den Einblick in dein Metier.

Auf geht’s, durch Quartier und Wald, auf Zusatz-
schleife und Anschleiche zum Ort, wo sonst vor-
wiegend Jägerlatein unter seinesgleichen herum-
geboten wird. Wir ahnen eine Fortsetzung der 
Genuss- und Verwöhn-Tour und werden vollends 
überzeugt. Alle vor Ort sind so emsig, sie haben 
sich wohl vom Volk der Ameisen im Wald nebenan 
inspirieren lassen. Ein Fachmann klärt auf, der Hau-
fen ist nur die Spitze, was im Boden, leider nicht 
sichtbar, bzw. hinter den Kulissen an Arbeit ge-
schieht ist enorm.
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Datum: Sonntag, 25. September 2022
Zeit:  14.00 Uhr
Ort: Lindenfeld Eschenbach

Die Feldmusik Eschenbach lädt alle Musikfreunde 
am 25. September 2022 zu einem gemütlichen 
Nachmittag ein. Mit Musik, Kaffee und Kuchen fei-
ern wir die runden und halbrunden Geburtstage 
von unseren Veteraninnen und Veteranen sowie 
Aktivehren- und Gönnerehrenmitglieder. Zu die-
sem Anlass sind aber nicht nur die Jubilarinnen und 
Jubilare, sondern die ganze Bevölkerung recht 
herzlich willkommen! Wir freuen uns auf alle.

Reservieren Sie sich den Sonntagnachmittag und 
geniessen Sie in einer gemütlichen Runde die Klän-
ge der Musik und dazu feinen Kaffee und Kuchen. 

Es grüsst Sie voller Vorfreude die
 

Feldmusik Eschenbach

Dem Aufruf folgend, erreichen wir nach kurzer Dis-
tanz den 4. und letzten Akt unserer Tour. Zur Be-
grüssung empfangen uns die «Oldy Singers», ein 
Quartett von AHV-Bezügern mit Stimmorganen, 
begleitet am Akkordeon von unserem Toni. Der 
gastgewährende Hiltislehnbauer stellt seinen Be-
trieb vor und zündet anschliessend mit seinem 
Staff ein Feuerwerk an Kulinarik auf höchster Ebe-
ne …, auf dem Heuboden nach der steilen Einfahrt 
zu seiner Scheune. Unten wird g‘apéritift, grilliert, 
oben gekocht, degustiert, geschlemmt, gesungen, 
gefachsimpelt. Zu jeder Flasche Wein, aus dem 
Seetal versteht sich, gibt es -zigfache Experten, die 
mit ihrem Wissen nicht geizen. Anmerkung: Auf-
grund des begrenzten Budgets kommen nicht alle 
Weinproduzenten des Seetals zum Zug. Zu später 
oder früher Stunde  findet diese Genusswande-
rung, die ihrem Namen vollends gerecht wird, 
überall und irgendwann «aufgeräumt» ein Ende. 

Ein herzliches Dankeschön an Martina, André, Toni, 
Norbi, Binu mit ihrer Gehilfenschaft. Ihr habt uns 
alle überrascht und prächtig unterhalten.

Alfons W.
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Brunch Männerchor – 26. Juni 2022

«Endlich wieder Männerchor-Brunch» war auf ei-
nem grossen Plakat im Lindenfeldsaal zu lesen. 
Fast 200 Besucherinnen und Besucher freuten 
sich, nach 2019 und drei Jahren Unterbruch wieder 
das traditionelle Sonntagfrühstück geniessen kön-
nen. Das schöne Wetter liess schon fast Ferien-
stimmung aufkommen. Entsprechend locker und 
aufgestellt bediente man sich am grossen Buffet-
tisch, der auch fürs Auge ein Genuss war. Das ver-
antwortliche Küchenteam präsentierte die reich-
haltige Auswahl in professioneller und kreativer 
Manier. Fast schade, die schön angerichteten Plat-
ten zu zerstören! Natürlich fehlte auch der klassi-
sche Begleiter mit Rösti, Speck und Spiegelei nicht. 
Kurze Wartezeiten wurden mit einem lockeren 
Schwatz überbrückt und gerne in Kauf genommen.

Nur etwas fehlte an diesem Sonntagmorgen: Die 
Sänger mussten das «Ständli» auslassen. Ihre Diri-
gentin fiel leider krankheitshalber aus. Dazu der 
begrüssende Kurt Häfliger: «Da singen 30 Männer 
im Chor und eine Frau fehlt – und nichts geht 
mehr». Heitere Lacher!

Er dankte den vielen Helferinnen und Helfern, die 
alle einen grossen Einsatz geleistet haben. Küchen-
chef Andy Schmutz: «Ich habe die grosse Unter-
stützung sehr geschätzt, alles hat bestens funktio-
niert». Komplimente waren auch im Saal zu hören. 
Viele Gäste liessen sich ausgiebig Zeit, die feinen 
Sachen zu geniessen. Mitorganisator Peter Schürch: 
«Der Grossaufmarsch freut uns sehr und zeigt, dass 
unser Brunch sehr geschätzt wird. Dass alles bes-
tens gelaufen ist, ist dem Einsatz des ganzen Ver-
eins zu verdanken».

Auf Wiedersehen in einem Jahr!

Josef Bucher
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Wir gratulieren
unseren drei
Lernenden zum
erfolgreichen
Lehrabschluss!

v. l. n. r.
Kaj Bachmann
Polymechaniker EFZ

Mischa Hofstetter
Polymechaniker EFZ

Mohammad Akrami
Mechanikpraktiker EBA

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

STIHL GTA 26 Set  
Akku-Gehölzschneider

Set mit Akku AS 2 und Ladegerät AL 1

CHF
199.-
ab Lager
Lieferbar

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Trachtenchorausflug nach  
Werthenstein

«Sommerferien stehen bevor, angekündigt ist 
das Reisli vom Trachtenchor. Werthenstein ist 
dieses Jahr unser Ziel, zu bestaunen gibt es in 
dieser Klosterkirche gar viel. Mit viel Herzblut 
haben Bernadette und Pia diese Reise organi-
siert, und zudem im Restaurant Thorenberg ein 
feines Zmittag reserviert.»

Wir Trachtenfrauen mit einigen  Begleitern durften 
am Mittwoch, 13. Juli 2022 gemeinsam nach Wer-
thenstein reisen zur Wallfahrtskirche «Maria Na-
men», die hoch auf dem Felsen über der Kleinen 
Emme thront.

Pia Reith hat auch dieses  Jahr wieder eine besinn-
liche Andacht mit viel guten Gedanken zum Ort 
und zum Thema «Maria Namen» und zum Namen 
allgemein vorbereitet.

«Einen Namen hat jedes Kind, damit alle wissen, 
wer wir sind. Ohne Namen, das leuchtet ein, könn-
ten wir gar nicht Menschen sein. Die Fülle der Na-
men ist ungezählt, einer wurde für mich ausge-
wählt. Er begleitet mich – egal wie ich heiss: Es ist 
gut, dass Gott meinen Namen weiss.» – Georg 
Schwikart

Dieses kurze Gedicht und die wunderbaren Orgel-
klänge unserer Chorleiterin Christina Oehen haben 
die Andacht noch verschönert. Anschliessend ha-
ben wir vom langjährigen Sakristan und Klosterken-
ner Herrn Zurkirchen viel Spannendes erfahren 
über die 500-jährige Geschichte der ganzen Anlage.

Beim durstlöschenden Apéro im Schatten der Kir-
che und umrahmt mit den Alphornklängen von 
Franz Zemp konnten noch letzte Fragen zu dieser 
Kirche und Klosteranlage beantwortet werden. 

Für viele Besucher in Werthenstein ist auch das 
heilende Wasser vom Gandenbrünneli von grosser 
Wichtigkeit. Da die Zeit zum Brünneli zu gehen, das 
am Aufstiegsweg von der Holzbrücke zur Kirche 
liegt, nicht reichte, hatten Bernadette und Pia in 
weiser Voraussicht Wasser geholt und für alle Frau-
en ein Fläschen davon abgefüllt. Herzlichen Dank.

Geistig und seelisch gestärkt, kehrten wir am Mit-
tag Richtung Littau zurück, wo im Restaurant Tho-
renberg auch noch für das leibliche Wohl gesorgt 
wurde.

Zur grossen Überraschung aller wurde das feine 
Mittagessen von denjenigen Trachtenfrauen spen-
diert, die dieses Jahr einen runden oder halbrun-
den Geburtstag feiern dürfen. 

Einen wunderbaren Tag durften wir im späten 
Nachmittag ausklingen lassen.

Annemarie Zingerli
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Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie einen klei-
nen Abstecher zu diesem lokal idealen Vogelzug- 
Beobachtungsort machen würden. (Keine Park-
möglichkeiten / am besten zu Fuss oder mit Velo 
erreichbar)

Lassen Sie sich überraschen! Der Anlass ist auch 
für Familien gut geeignet.

Nur bei Dauerregen findet die Zugvogelbeobach-
tung nicht statt.

EschenBach Natur

Vogelzug über Eschenbach

Der Verein EschenBach Natur beobachtet an 
diesem Morgen Zugvögel, welche für ihren Weg 
in den Süden die Route Seetal / Eschenbach ge-
wählt haben.

Am Infostand ist viel Interessantes zum Phänomen 
Vogelzug zu erfahren und können mit Feldstecher 
und Fernrohr spannende Beobachtungen gemacht 
werden. Geübte Ornithologen geben vor Ort gerne 
Auskunft über das aktuelle Geschehen in der Luft.

Wer weiss, vielleicht sind Sie dabei, wenn gerade 
ein Fischadler oder ein Trupp Wespenbussarde die 
Gemeinde Eschenbach überfliegen?

Samstag, 17. September 2022
08.00 – 13.00 Uhr 
Aussichtspunkt Kiesgrube – Feld Rüchlig
Beobachtungsort ausgeschildert

Koordinaten:
https://goo.gl/maps/jaNQmp1RVPyzZwj78

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Manege frei für den e. Zirkus.

Am Samstag, 20. August 2022 fand das Riesen-
spektakel statt.

Am Bahnhof Eschenbach eröffnete die Chaosband 
die grossartige Show der ersten Zirkustournee 
durch Eschenbach. Die Jongleure durften gleich ihr 
Können unter Beweis stellen. Anschliessend be-
geisterte der berühmte Bauchredner Uli mit seiner 
asozialen Puppe Gerrie van Boven das Publikum. 
Mit der perfekt graziös einstudierten Nummer der 
Akrobaten wurden die Zuschauer zum (gääähn …) 
Träumen verführt.

Die Manege wurde abgebaut und die Bande zog 
weiter zum Coop-Platz. Die Show war komplett 
ausverkauft. Vor allem die junge Generation war 
zahlreich vertreten. Mit Zuckerwatte und Popcorn 
wurden sie in den Bann der Zirkuswelt gezogen.

Der Zauberer Simsalabienz verzauberte trotz Pan-
ne alle. Die Pantomimen brachten ein Kind zur Welt 

und die Clowns versuchten ihr bestes als Coiffeure. 
Man munkelt, unter dem Zylinder von M. B. aus K. 
wurden nicht sehr viele Haare gefunden.

Nachdem sich Dompteur Sebi’s Tiere (ein rauchen-
der Löwe, ein tanzendes Pferd und ein Elefant, 
oder doch ein Hai?) ausgeruht haben, brachen die 
Artisten das Zelt ab und begaben sich auf den Weg 
zu ihren Wohnwagen.

Bei Speis, Slushy’s und Schlager feierten sie bis in 
die frühen Morgenstunden den Erfolg der exklusi-
ven Tour. Genaueres ist der Redaktion nicht be-
kannt.

Ein grosses Dankeschön geht an die Zirkusdirekto-
ren Michi, Oli und Simi. Ihr habt eine sensationelle 
Show auf die Beine gestellt.

Bis bald, eure zauberhaften Escheschränzer

Jeannine Gut

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch
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Nachwuchs 
Trainingsplan ab 22. August 2022 

 

www.esv-eschenbach.ch 
 
 
 

 

 
ESV Nachwuchs Basistrainings: 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechsperson Telefon 

ESV MUKI/VAKI 3. - 4. Lebensjahr Donnerstag 09.00 - 11.00 Lindenfeld Nicole Bernoulli  076 347 80 44 

ESV KITU 1 
ESV KITU 2 

Jg. 2018 
Jg. 2017 

Dienstag 15.45 - 16.45 
Dienstag 15.45 - 16.45 

Lindenfeld 
Lindenfeld 

Tamara Züst 
Claudia Fluder 

079 423 30 05 
079 813 14 44 

ESV Basis 1 Jg. 2014 – 2016 Dienstag 17.00 - 18.30 Neuheim Marianne Bader  079 307 49 69 

ESV Basis 2 Jg. 2011 – 2013 Donnerstag 18.30 - 20.00 Neuheim Whitney Herz 079 796 78 07 

ESV Basis + Jg. 2008 - 2010 Donnerstag 18.30 - 20.00 Neuheim Timo Marty 079 646 46 61 

 

ESV Nachwuchs Spezialtrainings: 

ESV Nachwuchs Geräteturnen 

Gruppe Stufe Trainingszeiten Ort Ansprechsperson Telefon 

Geräteturnen B 

K0 ab Jg. 2016 -2014 
K1 
K2 
K3 
K4 

Mittwoch 18.00 – 19.30 
Freitag 18.00 – 19.30 

Neuheim 1 bis 3 
Neuheim 2 u. 3 

Ursula Suarez 
Sabina Suarez 
Yael König 
Melanie Konzelmann 
Melina Bächler 

079 560 92 89 
079 794 36 20 
078 755 83 41 
079 851 74 21 
076 323 62 74 

Geräteturnen A ab K5 
Montag 19.00 – 21.00 
Mittwoch 19.00 – 21.00 
Freitag 19.00 – 21.00 

Neuheim 2 u. 3 Corinne Konzelmann 079 838 00 01 

       

ESV Nachwuchs Leichtathletik 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechsperson Telefon 

Leichtathletik 1 Jg. 2012 – 2015 Montag 18.30 - 20.00 Lindenfeld unten Stefan Suter 079 484 34 55 

Leichtathletik 2 Jg. 2007 – 2011 Montag 18.30 - 20.00 Lindenfeld oben Stefan Suter 079 484 34 55 

Leichtathletik Plus Jg. 2011 - 2007 Donnerstag 18.30 - 20.00 Lindenfeld unten Stefan Suter 079 484 34 55 
       

ESV Nachwuchs Unihockey 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechsperson Telefon 
Unihockey  
Junioren E Jg. 2014 – 2015 Donnerstag 17.15 – 18.30 Hübeli Miriam Heini 079 665 10 85 

Unihockey  
Junioren D Jg. 2011 – 2013 Freitag 18.30 – 20.00 Lindenfeld unten 

und oben Silvan Rebsamen 079 835 75 88 

Unihockey  
Junioren C Jg. 2009 - 2010 Freitag 18.30 – 20.00 Hübeli David Michelotti 079 667 62 15 

Unihockey  
Junioren B Jg. 2007 - 2008 Freitag 18.30 – 20.00 Neuheim 3 Kevin Walsdorf 079 612 17 08 

Unihockey  
Junioren U18 Jg. 2005 - 2008 Dienstag 18.15 – 20.00 Neuheim 1/2/3 David Schwegler 079 474 46 49 

Unihockey 
Junioren U21 Jg. 2002 - 2006 Mittwoch 19.50 – 22.15 Neuheim 1/2/3 Yves Konzelmann 079 953 59 96 

       

ESV Nachwuchs Nationalturnen 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechsperson Telefon 
Nationalturnen ab Jg. 2016 Montag 18.00 - 19.30 Neuheim Steve Anderhub 041 240 54 24 
      
 
ESV Nachwuchs Gymnastik/Tanz 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechsperson Telefon 
Gymnastik/Tanz ab Jg. 2013 Dienstag 18.30 – 19.55 Lindenfeld Monika Schläppi 079 733 59 74 
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Kategoriensieg und Podestplatz für 
Eschenbacher Nationalturner

Ein überaus erfolgreiches Wochenende dürfen 
die Nationalturner des ESV Eschenbach feiern. 

Einen souveränen Sieg feierte in der Kategorie Ju-
gend 1 Adrian Rölli. Mit Maximalnoten beim Stein-
heben / Steinstossen und 9.6 beim Bodenturnen 
und zwei Siegen mit der Note 10.0  im Sägemehl, 
konnte er seine Kategorie überlegen gewinnen. 

Der Ballwiler Lukas Schnider brillierte ebenfalls be-
reits bei den Vornoten mit nur 0.5 Punkten Rück-
stand auf das mögliche Maximum von 40.0. Mit 
dem gestellten Schlussgang im Schwingen, gelang 
es ihm am Schluss dennoch das Podest auf dem  
3. Schlussrang zu erreichen. 

ESV: MuKi- / VaKi-Turnen

MuKi-Abschluss und Übergabe  
23. Juni 2022

Im Vergangenen MuKi-Jahr haben unsere jüngsten 
(Zwei- bis Vierjährigen) im ESV ihre ersten Turner-
fahrungen gesammelt und grosse Fortschritte beim 
Klettern, Rollen und Spielen gemacht.
 
Am 23. Juni 2022 haben wir bei strahlendem Son-
nenschein unser MuKi- Jahr mit Weitsprung, Schnell-
lauf, Stafetten, Ball- und Fallschirm-Spielen abge-
schlossen.

Geleichzeitig ging auch die MuKi-Leitung von And-
rea Iten und Patricia Bader zu Ende.

Bereits ist das neue MuKi- / VaKi- Jahr unter der Lei-
tung von Nicole Bernoulli, Claudia Koch und Corin-
ne Marty gestartet. Wir wünschen euch und allen 
Kindern, Mami, Papis und Grosseltern viel Spass 
beim Turnen.

Wenn auch du am Donnerstagmorgen beim Turnen 
dabei sein möchtest, dann melde dich bei Nicole 
Bernoulli. Alle Infos und Angaben findest du auf 
www.esv-eschenbach.ch

Patricia Bader

ESV: Nationalturnen
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Sieg für Ueli Rölli am LU / OW / NW 
Sägemehlringertag in Kerns

Bei besten äusseren Bedingungen massen sich 
die Ringer vom ESV Eschenbach mit Gleichge-
sinnten aus der ganzen Schweiz am 2. Juli 2022 
im schönen Kerns. 

Einmal mehr liess Ueli Rölli im Sägemehl seine gros- 
se Klasse aufblitzen. In der Kategorie bis 96 Kg 
mass er sich mit einigen Gegnern, die bis 30 Kg 
schwerer waren, und dennoch durfte Ueli Rölli sich 
am Abend als verdienter Sieger feiern lassen. 

Da Ueli Rölli all seine Gegner bezwang, durfte er 
mit grossem Vorsprung den verdienten Tagessieg 
einfahren. Seinem Bruder Christian gelang eben-
falls ein guter Wettkampf. Mit vier Siegen, einem 
gestellten und einer Niederlage wurde er verdient 
im 4. Rang klassiert. Ebenso gute Rangierungen 
durften die beiden Eschenbacher Brüder Niklas 
und Kimo Anderhub erkämpfen. Sie erreichten bei-
de souverän die auszeichnungsberechtigen Rang-
listenplätze.

Steve Anderhub

ESV: Nationalturnen

V. l. n. r. : Felix Füglister, Sieger Ueli Rölli und Lukas Schnider.

Adrian Rölli ( Mitte ) Sieger , links Kimo Anderhub und rechts 
Christian Rölli.

Ein weiterer Spitzenrang gelang Niklas Anderhub 
mit dem 4. Schlussrang in der Kategorie Jugend Pic-
colo. Eine weitere Auszeichnung erkämpfte sich 
Kimo Anderhub in der Kategorie Jugend 2. Bereits in 
einem Monat sind die Schweizer Meisterschaften 
im Bündnerischen Zizers. Man darf jetzt schon ge-
spannt sein, ob sich die guten Resultate der Saison 
wiederholen. 

Steve Anderhub
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ESV: Turnfest

Endlich wieder Turnfest!

Am Samstag, 3. Juli 2022 fand nach zwei Jah-
ren endlich wieder ein Turnfest mit Beteiligung 
des ESV Eschenbach statt. Die Aktivriege blickt 
auf eine erfolgreiches Oberländisches Turnfest 
in Frutigen zurück.

Bei schönstem Wetter und guten Wettkampfbedin-
gungen wurden von der Aktivriege Höchstleistun-
gen gezeigt. Am Abend wurde dann ausgelassen 
der Erfolg vom Tag gefeiert.

Den Anfang machten die Turnerinnen am Stufen-
barren und die Nationalturner beim Steinheben. 
Mit einem 9.18 beim Steinheben und einem 9.41  

am Stufenbarren war der Start gelungen. Weiter 
ging es mit der Gymnastik und der Pendelstafette, 
bei dieser schlug leider das Verletzungspech zu. So 
musste zweimal gesprintet werden und am Ende 
resultierte eine solide Note von 8.85. Bei der Gym-
nastik schlichen sich nur kleinere Unsicherheiten 
ein und somit konnte eine starke Note von 9.26 er-
tanzt werden. Der dritte Wettkampfteil bestand 
dann aus drei Disziplinen. Sehr erfolgreich lief es 
beim Fachtest Unihockey, sie zeigten eine starke 
Leistung welche zum 9.75 führte. Der Fachtest All-
round konnte leider nicht ganz überzeugen und so 
kam am Ende die Note 8.18 zu Stande. An den 
Schaukelringen zeigte man eine saubere Übung 
und wurde mit 9.11 belohnt, leider wurden viele 
Standfehler abgezogen, ansonsten wäre die Note 
noch etwas höher geworden.

Mit dem Gesamttotal von 27.41 erreichte der ESV 
Eschenbach den 11. Platz von 45 teilnehmenden 
Vereinen. Nun kann die verdiente Sommerpause 
genossen werden.

Bericht: Carola Galliker 
Bilder: Marco Oetterli
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ESV: Frauenriege

Kontakttreffen der aktiven und 
passiven Frauen ab 60 Jahre 

Am 14. Juli 2022 versammelten sich 29 Frauen auf 
dem Rössliplatz, um einen Ausflug in die Berge zu 
unternehmen. Gemeinsam fuhren wir in drei Autos 
nach Sörenberg. Da wechselten wir in die Luftseil-
bahn, welche uns auf das Brienzer Rothorn brachte.

Nach einem Kaffee mit Gipfeli hatten wir zwei 
Stunden Zeit, um auf den Gipfel zu wandern oder 
aber auf der Terrasse des Restaurants einen Apéro 
zu geniessen.

Das Wetter und die Aussicht waren wunderbar. Ei-
nerseits sah man Sörenberg und die Schrattenfluh 
sowie den Eisee, andererseits den Brienzersee mit 
Brienz, und weiter weg die Eigernordwand, Mönch 
und Jungrau. Gipfel reihte sich an Gipfel. Einfach 
wunderbar.

Zum Mittagessen bzw. Grillieren, fuhren wir wieder 
zurück ins Tal und fanden auf dem Grillplatz Bödeli, 
nahe bei der Luftseilbahn einen gemütlichen Platz.
In der Kleinen-Emme, die etwas oberhalb des Grill-
platzes ihre Quelle hat, nahmen einige Turnerinnen 
ein kühles Fussbad.

Im Laufe des Nachmittags wechselten wir vom 
Grillplatz ins Restaurant Rischli, wo wir zum Ab-

schluss dieses wunder-
baren Tages noch ein 
Dessert  genehmigten.

Herzlichen Dank an die 
Fahrerinnen Dora, Priska 
und Zita, die uns wieder 
super nach Hause chauf-
fierten.

Erika Oetterli

Feines Dessert im Restaurant Rischli.

Gute Stimmung beim Grillplatz Bödeli.

Aussicht in die wunderbare Bergwelt.
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Mit einem Durchschnittsalter von 23 Jahren 
startet der FCE mit einem stark verjüngten Ka-
der in die neue Saison. Erfreulich: Mit dem Fa-
milienunternehmen Salzmann Bau AG konnte 
der FC Eschenbach eine einheimische Firma als 
Hauptsponsor gewinnen. Leider zog der FCE 
die zweite Mannschaft aus dem Meister-
schaftsbetrieb zurück. Personell gestärkt, ver-
sucht nun das «Drüü» die Kastanien in der vier-
ten Liga aus dem Feuer zu holen. Im Nachwuchs 
ist der FC Eschenbach nach einem Unterbruch 
wieder Gastgeber des Teams Seetal C, die B-
Juniorenmannschaft steht vor dem Neustart 
und erstmals wurde eine G-Kindermannschaft 
für Verbandsturniere gemeldet. Der erst 24- 
jährige Julian Müller leitet bereits Spiele der  
1. Liga! Im Porträt erfährt man einiges über den 
jungen Schiedsrichter.
 
Der FC Eschenbach beginnt seine 45. Saison. Eini-
ges ist wieder neu. Fussball bewegt, Fussball ver-
bindet, Fussball integriert und Fussball weckt Emo-
tionen. Genau diese positiven Erlebnisse sollen uns 
auch diese Saison wieder begleiten. Attraktiver 
Fussball unserer Aktivteams und eine gut geführte 
Juniorenabteilung mit der Ausbildung eigener Ta-
lente sollen unser Vereinsleben prägen. Der FC E 
hofft auf die Unterstützung und Mitarbeit jedes 
Einzelnen. Wünschen wir uns bei Spielern, Mitglie-
dern, den hoffentlich zahlreichen Fans und bei den 
Eltern den Zusammenhalt, welcher den FC Eschen-
bach auch diese Spielzeit wiederum zum bekannt 
familiären und sportlich fairen Verein stempelt. 

Salzmann Bau AG wird neuer Hauptsponsor

Beim FC Eschenbach wird an einem neuen und jun-
gen Team gebaut. Dies passt wörtlich zum neuen 
Hauptsponsor. Dem Vorstand um Präsident Andy 
Müller ist es gelungen, das einheimische Familien-
unternehmen Salzmann Bau AG (Renovation, Um-
bau, Sanierung) auf die kommende Saison als 
Hauptsponsor zu gewinnen. Dazu Vizepräsident Ivo 
Ulrich: «Die Salzmann Bau AG sichert sich mit die-

sem Engagement unter anderem eine Präsenz auf 
dem Dress der 1. Mannschaft. Der abgeschlossene 
Partnerschaftsvertrag unterstreicht das lokale En-
gagement des Bauunternehmens. Der FC Eschen-
bach bedankt sich bei der Salzmann Bau AG für das 
entgegengebrachte Vertrauen und freut sich auf 
die zukünftige Zusammenarbeit. » Im letzten Test-
spiel in Luzern gegen die Kickers zeigten sich die 
Eschenbacher Jungs erstmals im neuen Auswärts- 
und Ausweichdress. Zum gegebenen Zeitpunkt 
wird der FC Eschenbach den neuen Hauptsponsor 
mit dem aktuellen Mannschaftsbild vorstellen.

Die erste Mannschaft im Aufbau

Nach einer Bergfahrt in der Vorrunde und einer Tal-
fahrt in der Rückrunde schaffte der FC Eschenbach 
den Ligaerhalt. Nun weist die Mannschaft im Hin-
blick auf die neue Saison ein neues Gesicht auf. Die 
Verantwortlichen reagierten auf die vielen Abgän-
ge und ergänzten das Kader mit etlichen jungen 
Spielern. Die vielen Ferienabsenzen erschwerten 
den Trainingsaufbau. In den Testpartien standen 
jeweils nur wenige Auswechselspieler zur Verfü-
gung. Geduld ist gefragt, die Mannschaft muss sich 

Gegen die Kickers hatte das neue Ausweichdress Premiere.
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Saison gewinnen. Captain Kilian Gurtner und Ben-
jamin Barmet sind Eckpfeiler in der Abwehr. Im Mit-
telfeld zieht Dario Wirz weiterhin die Fäden und die 
Offensivspieler Dastin Szymanski, Robin Nieder-
berger und Kristian Rajic bringen als erfahrene 
Kräfte viel Dampf nach vorne. Simon Fleischli 
möchte als Einheimischer sein starkes Abschluss-
spiel in Ascona in die neue Saison übertragen. Luca 
Rinaldo, Julian Hug, Sven Träger und Joel Righetti 
wollen sich nach teilweise längeren Verletzungs-
pausen für einen Stammplatz aufdrängen.   

Die eigenen jungen Spieler
Erfreulich ist die Anzahl eigener junger Nach-
wuchsspieler, welche nun im Kader der 1. Mann-
schaft Unterschlupf finden. Noël Estermann, Mor-
ris Portmann, Nevio Zemp und Torhüter Elias 
Lehmann haben schon dieses Frühjahr verschie-
dentlich den rauen Wind der 2. Liga inter gespürt. 
Dabei haben sie sich mit Erfolg aus der Affäre gezo-
gen und ein Versprechen für die Zukunft abgelie-
fert. Zusammen mit Lovy Mananga wagen sie nun 
den nächsten Schritt beim Fanionteam. Im Weite-
ren trainieren Lonny Stillhard und Ennio Procacci 
vom Team Seetal A mit dem Fanionteam, um sich 
an den höheren Rhythmus zu gewöhnen.  

Weitere Zugänge aus der Region
Neun Akteure aus Vereinen in der Region schlies- 
sen sich auf die neue Saison dem FC Eschenbach 
an. Damit konnten die Gelbschwarzen das in der 
letzten Saison eher schmale Kader aufstocken und 
verjüngen. Mit dem 26-jährigen Goran Stojanov 
fand ein Spieler mit Ausbildung im Nachwuchs 
beim FC Luzern und langjähriger Erstligaerfahrung 
beim SC Buochs den Weg ins Seetal. Auch Michel 
Da Costa (zuletzt FC Littau) bringt einiges an Erfah-
rung mit. Vielversprechend fühlt sich auch der 
Wechsel des erst 17-jährigen Kimi Hüsler vom  
SC Kriens an. Es wird interessant sein, wie sich die-
se Spieler und die weiteren Neuverpflichtungen 
wie Jovica Petrovic, Mateo Dodos, Noel Komani, 
Mark Nsimba, Leon Nushi und Sammy Muhamad 
ins Eschenbacher Mannschaftsgefüge integrieren.    

Gewichtige Abgänge    
Leider werden sieben Spieler nächste Saison nicht 
mehr in den gelbschwarzen Clubfarben auflaufen. 
Die Abgänge wiegen insofern schwer, weil es sich 
dabei ausnahmslos um Stammspieler handelt. 

finden, zeigte in den durchzogenen Trainingsparti-
en auch gute Ansätze. Nach dem 0 : 0 und dem 
2 : 1-Sieg gegen die Zweitligisten Sins und Sarnen 
passte gegen Ligakonkurrent und Aufsteiger Cham 
(0 : 5) nichts zusammen. Im vierten und letzten 
Freundschaftsspiel in Luzern gegen die Kickers 
weckte die Mannschaft mit einer starken Leistung 
trotz der 3 : 1-Niederlage viel Hoffnung.         

Ein Trio mit Pfiff!

Dominik Schilling und Raffael Valladares vor dem Freund-
schaftsspiel in Sins.  

Mit dem 34-jährigen Dominic Schilling trainiert ein 
bestens bekannter Fussballer die junge Eschenba-
cher Mannschaft. Dominic zehrt von seinen Erfah-
rungen als Spieler in den Nachwuchsmannschaf-
ten des FC Luzern und des FC Basel und als Akteur 
in verschiedenen regionalen Grossvereinen, vor al-
lem über Jahre in der 1. Mannschaft des SC Kriens. 
Als Coach steht ihm sein Cousin Raffael Valladares 
zur Seite, welcher sich bisher vor allem als Ausbild-
ner erfolgreich in Szene setzte. Mit Marco Grünig 
steht eine Eschenbacher Identifikationsfigur wie-
der auf dem Weiherhausrasen. Marco stand über 
Jahre beim FCE zwischen den Pfosten und führt 
nun als Torhütertrainer Remo Troxler und das junge 
Eigengewächs Elias Lehmann an bevorstehende 
und anspruchsvolle Einsätze heran.     

Bestandene Leistungsträger 
Sportchef Peter Mazoll konnte im Sog der vielen 
Veränderungen Leistungsträger für eine weitere 
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det. Die verbliebenen Spieler schlossen sich der 
dritten Mannschaft oder andern Vereinen wie der 
«Eibuselection» an.  

Bleibt das «Drüü», welches sich in alter Frische und 
einigen Ergänzungen nun ins Zeug wirft und mit 
dem langjährigen Spielertrainer Thomas Käch ver-
sucht, in der Gruppe sechs seine Haut möglichst 
teuer zu verkaufen. 

Bei den weiteren Aktivteams steht der Plausch im 
Vordergrund. Dennoch möchten die Senioren 40+ 
und die Senioren 50+ sowie die Plauschmann-
schaft den Rasen jeweils mit einem Sieg verlassen.  

Nachwuchs: Mit 15 Teams in die 
Saison

Der Eschenbacher Elias Maurer freut sich mit Teamkollege 
Samuel Glauser im Team Seetal über einen Torerfolg.

Im Nachwuchs gibt es erfreuliche Meldungen. So 
beheimatet der FC Eschenbach nach einer Pause 
wieder ein Team Seetal. Mit Trainer Mario Truniger 
und Coach Rainer Müller werden die C-Junioren 
versuchen, in der Topliga BRACK.CH erneut für Fu-
rore zu sorgen. Die Seetaler steigen nach einer 
Trainingswoche auf dem Weiherhaus gerüstet in 

Spieler wie Dominic Höltschi (über zehn Jahre in 
der ersten Mannschaft), Kevin Arnold (langjähriger 
Spieler mit Herz) und Innenverteidiger Manuel Da-
hinden hängten die Fussballschuhe an den Nagel, 
was an der Holzwand des Clubhauses auch bildlich 
dokumentiert wurde. Während Yannik Escher sei-
ne Laufbahn aus Studiengründen unterbricht, 
schlossen sich Fabio Rinaldo (FC Köniz), Philipp  
Ulrich (SC Goldau) und Janis Bachmann (SC Buochs) 
andern Vereinen an.     

Übergangssaison 2022 / 2023
In einer Ligareform reduziert der Verband die  
2. Liga interregional schlussendlich von sechs Grup-
pen auf deren vier. Der FC Eschenbach wurde mit 
sämtlichen Innerschweizer Vertretern und vier 
Teams aus dem Tessin in die Gruppe 4 eingeteilt. 
Diese zählt in der Übergangssaison 15 Mannschaf-
ten, wobei sicher drei und eventuelle gar vier Verei-
ne absteigen. Die Grafik zeigt die besondere Stärke 
dieser Gruppe mit einigen ambitionierten Vereinen.

Der FC Eschenbach misst sich in einer starken Gruppe mit 
ambitionierten Vereinen.         

4. Liga: Das «Drüü» hält die Festung

Wenige Wochen nach dem geschafften Ligaerhalt 
löste der FC Eschenbach seine 2. Mannschaft auf. 
Ein dezimierter Kader und ein offener Trainerpos-
ten verunmöglichten einen geordneten Spielbe-
trieb. Auf die Saison 2023 / 24 wird ein Neuanfang 
geplant und voraussichtlich ein neues Team gemel-
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Heimspielen. Sein Vater Hansjörg, welcher im Ver-
ein über Jahre verschiedenste Chargen innehatte 
und gegenwärtig als Coach der Senioren Anweisun-
gen gibt, war sein steter Förderer. Zu seinen Auftrit-
ten am Mikrophon meint Julian mit einem Schmun-
zeln: «Diese Aufgabe würde ich wohl heute noch 
ausführen, wenn mich nicht so früh das Schieds-
richterwesen in den Bann gezogen hätte. Ich denke 
jedenfalls gerne an die Jugendzeit beim familiären 
FC Eschenbach zurück.» Vorerst als Spielleiter bei 
den Kickis und dann im Schiri-Dress brachte er be-
reits mit 14 Jahren erste C-Juniorenspiele erfolg-
reich über die Bühne. Dabei eiferte er seinem älte-
ren Bruder Nicolas nach, welcher aktuell als 
Schiedsrichterassistent in der Super League waltet. 
Nach überzeugenden Leistungen in der Region fand 
der Jungspund Julian Unterschlupf in der Referee 
Academy des SFV. In seinem dritten Jahr bestreitet 
er nun das sogenannte Kandidatenjahr, welches für 
ihn einen Meilenstein darstellt, weil er nun in der  
1. Liga wertvolle Erfahrungen sammeln kann.

Saisonstart geglückt
In seiner gewohnt positiven und gewinnbringenden 
Art erschien Julian zum Treffpunkt. Tags zuvor arbi-
trierte er die Auftaktpartie in der Gruppe 2 zwi-
schen dem FC Wohlen und dem FC Münsingen, 
welche 1 : 1 endete. Julian äussert sich zufrieden 
über seine Premiere: «Für mich gilt es in der an-
spruchsvollen Liga anzukommen und wertvolle Er-
fahrungen zu sammeln. Ich darf von einem ge-
glückten Start sprechen, wobei mir die beiden 
spielerisch ausgerichteten Mannschaften die Auf-
gabe erleichterten.» Hut ab: Für einen so jungen 
Schiedsrichter braucht es bestimmt einen mit Ta-
lent, Selbstvertrauen, Persönlichkeit, Können und 
Kritikfähigkeit bereits reichlich gefüllten Rucksack, 
um Achtung sowie Respekt bei routinierten und 
ambitionierten Spielern zu gewinnen.  

Es braucht viel Bereitschaft 
In Zürich wohnhaft, arbeitet Julian nach dem er-
worbenen Bachelor in Wirtschaft und Informatik 
bei der Schweizer Börse «SIX». Er fühlt sich in die-
sem Team rundum wohl und trifft jeweils auf viel 
Goodwill, wenn er seinen Arbeitsplatz aufgrund ei-
nes Wochentagspiels frühzeitig verlässt. Sein Enga-
gement für den Fussball ist aufwändig: Bis zu zwei 
wöchentliche Aufgebote zu Partien, dazwischen 
Trainings mit Lauf- und Krafteinheiten, mitunter 

die Meisterschaft, zumal die Testspiele überaus po-
sitiv ausfielen. Während dabei Tore am Laufmeter 
gelangen, musste die Mannschaft in den fünf Vor-
bereitungspartien keinen einzigen Gegentreffer ein-
stecken. Trainer Mario Truniger äussert sich ent-
sprechend zuversichtlich: «Ja, ich bin bis jetzt sehr 
zufrieden mit meiner Truppe. Sie ist sehr ausgegli-
chen. Egal in welcher Zusammensetzung wir spie-
len, es gibt keinen merklichen Qualitätsunterschied. 
Das macht Lust und Mut auf den Saisonbeginn.»  

Nach einem Jahr Pause führt der FC E wieder ein 
B-Junioren-Team. Mit Daniel Muff agiert ein fähiger 
und umsichtiger Trainer am Regiepult und sorgt mit 
viel Optimismus für einen Neustart. Erstmals in der 
Vereinsgeschichte stellt der FCE auch ein Team in 
der Kategorie G. Die Jüngsten werden von Oliver 
Ackermann und Jeanine Stalder betreut und neh-
men an den Verbandsturnieren teil. 

Weiter vertreten unter dem neuen Juniorenob-
mann Adi Sager noch 12 weitere Mannschaften die 
gelbschwarzen Clubfarben auf den regionalen 
Fussballplätzen.  

Eschenbachs Julian Müller leitet 
Spiele der 1. Liga

Der in Eschenbach aufge-
wachsene Julian Müller blickt 
auf zehn bereichernde Jahre 
als Schiedsrichter zurück. 
Das Besondere an diesem er-
freulichen Jubiläum: Julian ist 
erst 24 Jahre alt und leitet be-
reits Spiele der 1. Liga. War er 
in seiner Jugend als Spieler 
und Fan Dauergast auf dem 
Weiherhaus, liess er sich zu 

diesem Gespräch wieder mal auf der heimischen 
Sportstätte blicken.

Der FC Eschenbach fühlt sich glücklich, dass Julian 
als Schiedsrichter seinem Jugendclub nach wie vor 
die Treue hält. Als junger Fussballer liess er sich 
nicht nur als Spieler begeistern, er unterstützte die 
erste Mannschaft regelmässig als Schlachten-
bummler und amtierte gar als Speaker bei den 
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auch Lehrgänge beim Verband. Da ist die Freizeit 
knapp bemessen. Sein familiäres Umfeld und seine 
langjährige Freundin Michelle bringen das nötige 
Verständnis auf.

Mittendrin

Julian erwähnt verschiedene Triebfedern, warum 
er seine Leidenschaft so intensiv pflegt: «Ich kann 
die Faszination Fussball hautnah erleben. Zudem 
braucht es das ausgewogene Gleichgewicht einer 
starken Physis und der kognitiven Fähigkeiten. Und 
zu guter Letzt vermittelt eine überzeugende Leis-
tung nach dem Schlusspfiff Genugtuung und ein 
wohliges Bauchgefühl.» Julian ist sich auch be-
wusst, dass es manchmal Entscheide gibt, welche 
die Gemüter erhitzen oder bei denen es Kritik ha-
geln kann. Dies will er nicht überbewerten und hat 
gelernt, über solchen Dingen zu stehen. Als 
Schiedsrichter ist hin und wieder eine dickere Haut 
gefragt.

Julian am internationalen U-19-Turnier in Altstätten.

Ziele verfolgen   
Kann der Eschenbacher sogar in die Fussstapfen 
seiner Innerschweizer Kollegen Lukas Fähndrich 
und Urs Schnyder treten, die Julian einst instruier-
ten und unterdessen internationale Spiele leiten? 
«Ich nehme Schritt für Schritt», meint er zu dieser 
Frage, «ich bin ambitioniert, möchte mich in der  
1. Liga etablieren und als nächstes die Promotion 
League anpeilen.» Wünschen wir dem sympathi-
schen Sportsmann auf seinem Weg viel Erfolg und 
weiterhin seine positive Ausstrahlung.

Werde auch Schiedsrichter!

Julian in Aktion.

Nebst den Gebrüdern Nicolas und Julian Müller ste-
hen noch weitere fünf Schiedsrichter des FC 
Eschenbach im Einsatz. Die «Glorreichen Sieben» 
sind unentbehrlich und verdienen Anerkennung. Sie 
werden von Pascal Gärtner, ebenfalls aktiver, erfah-
rener Schiedsrichter, betreut. Der Ballwiler koordi-
niert auch die Einsätze der zahlreichen jungen 
Spielleiter und unterstützt sie mit grossem Engage-
ment.

Wer sich angesprochen fühlt, das starke Team zu er-
gänzen, melde sich doch einfach bei Pascal Gärtner 
(079 351 26 12 bzw. pascal.gaertner@bluewin.ch).

Besuchen Sie unsere Website. Weitere und aus-
führliche Berichte, Bilder sowie die Anspielzei-
ten der Spiele finden Sie auf www.fceschen-
bach.ch.

Osi Sager
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Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

Rothli 9 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch 
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Weitere Infos unter www.fseschenbach.ch
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Waadtländer Kant. Schützenfest 
Payerne, 2. Juli 2022

Resultate Vereinsstich
Ammann Christoph  89 P.
Bächer Josef 88 P.
Fankhauser Ernst  85 P.
Günther Fredy 91 P.
Hofherr Orson 86 P.
Lussi Walter  87 P.
Lussy Josef  76 P.
Niederberger Josef  86 P. 
Schnabel Dana  80 P.
Zihlmann Werner 90 P.

Gruppen
Hiltig Rang 66 mit 2073 Pkt. 
Rüchlig Rang 76 mit 2063 Pkt.

4. R. Zentralsch. Manschaftsmeister-
schaft, 30. Juli – 21. September 2022, 
Hüslenmoos
Luzerner Stich kann noch bis 14. September 2022 
Geschossen werden.

Kant. Veteranenschiessen

Final Veteranen-Einzel-Meisterschaft
2. September 2022, 13.30 – 19.00 Uhr,
im Hüslenmoos

Mit kameradschaftlichem Schützengruss

Josef Lussy 
Wettkampfchef
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurse im  
Sportschiessen 50 & 10 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage
Kurs A: jeweils Dienstag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Datum: 6., 13. und 20. September 2022

Kurs B:  jeweils Mittwoch, 13.15 bis 15.15 Uhr
 7., 14. und 21. September 2022 

Kurs für Leistungssportler 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

An- / Abmeldung und Auskunft für September
Lussi Walter, Lindenfeldstrasse 47,
6274 Eschenbach; Tel. G.: 079  247 53 26

J + S: Regio Final SSV

Die besten Schützen können am Regio Final des 
SSV teilnehmen. Das Gesamtresultat der drei Test-
schiessen ist entscheidend.

Der Final findet am Samstag, den 24. September 
2022 in Buochs statt.

J + S: Final Nachwuchskurse ZSV

Zum Abschluss des Jugend & Sportkurses 50 m fin-
det der Final sämtlicher Nachwuchskurse des Zen-
tralschweizerischen Sportschützen Verbands statt:

Sonntag 25. September
Schiessanlage: Aamättli, 6374 Buochs NW
Schiesszeiten: ca. 09.00 bis 14.15 Uhr.
Programm: Probe unbeschränkte
  und 20 Wettkampfschüsse.
Die detaillierten Schiesszeiten und Scheiben-Zutei-
lungen werden noch bekannt gegeben.

Eliya mit seinem gewonnen Mountainbike, am Schüler- 
schiessen Dagmersellen.

J + S Kurs: Druckluftschiessen 
Winterhalbjahr

Nach den Herbstschulferien beginnt die Indoor-
Saison für das 10 m Druckluftschiessen. Dieser fin-
det in der BSA beim Feuerwehrgebäude Eschen-
bach statt.

Beginn: Montag, 17. bzw. Mittwoch, 19. Oktober 2022

Kurs-Anmeldungen nimmt der Kursleiter Jörg Traber, 
Nachwuchstrainer, Rothenburgstrasse 7,
6274 Eschenbach; Tel.: G + SMS.: 079 641 04 75 
E-Mail: architraber@bluewin.ch entgegen.
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Training der Aktiven über KK 50 m 

Es sind noch folgende Programme zu schiessen:
Das ZSV-Programm für alle Aktiven. Die Kniend- 
Schützen müssen noch das GM Ersatzprogramm 
schiessen. Alle Mitglieder haben zwei Rotbachsti-
che nacheinander zu absolvieren! Zwei nacheinan-
der geschossene Rotbachstiche (Best of 20) zählen 
für die Jahresmeisterschaft!
Datum: 6., 13. und 20. September 2022
Zeit: jeweils von 17.00 bis 19.30 Uhr

Endschiessen 2022

Datum:  Samstag, 10. September 2022
  und jeweils Dienstag, 6., 13. und 
  20. September 2022
Zeit:  13.00 bis 15.00 Uhr
Schiesszeiten: 17.00 – 19.30 Uhr

In der 50 m Anlage im Militärstand Hüslenmoos 
kann jeder einmal einen Versuch mit einem Klein-
kalibersportgewehr wagen. Dieses Sportgerät er-
zeugt keinen Rückschlag und auch keinen Lärm. 

Wir bieten folgendes Programm an:
Menüstich (6 x 1 Schuss)
Glück-Scheibe (5 Schuss)
Hüslenmoos-Stich (10 Schuss)
Nachdoppel A 100 (mind. 5 x 2 Schuss)

Zur Jahresmeisterschaft zählt zusätzlich der Rot-
bachstich (2 x 10 Schuss Total 20 Schuss)
   
Die Sportschützen Rothenburg-Eschenbach 
freuen sich, wenn sie mit ihrer Familie, Arbeits-
kameraden, Freunden und Bekannten unser 
Endschiessen besuchen.

Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST
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25Jahren

seitIhr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Rosi Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Gut verknüpft.
Meine Bank – für die starken Verbindungen 
im Alltag. lukb.ch

Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:
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041 448 07 80
www.tkstele.com
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www.tkstele.com

Ob Dachraumerweiterung, Aufstockungen oder Dachfenstereinbau – 
Mit uns haben Sie den Richtigen Partner.

Aregger Holzbau GmbH
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
www.areggerholzbau.ch


